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Furchtbare Entrüſtung über den 
Friedensvertrag der Entente. 


Die Kampfe im Orient. 


Bolichewikiheere an polniſcher Front be— 
ſtändig vergrößert. — Noch 200,000 
Kriegsgefangene in birien. — Nach 
Lerſien hinein, 
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weit, 29, Mai. Die We 


Bude 


kanntmachung der Entſcheidung der 


ungariſchen Regierung, daß ſie 
den von den Alliierten vorgeleg— 
ten Friedensvertrag 
de, hat im ganz 
ernite Lage geſchaffen. 


zu 


Hier 


herrichte allgemeine Niedergeſchla- 
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Vergnügungsplätze 
ud Straßen waren verödet, und 


genheit; ie 


rt 
Chi 
2* 


Zieht 


Militär verteilt, Un 
! zit berbindern, 
Verſonen hat ſich in der 
träntt, wie di 
Lorzweif 
Nr 
In 


um 
Donau er— 


lung über den Ver— 
Weſtungarn wollen die 

ſich weigern, das an 
eſterreich unter dem Vertrag ab— 
ne deutſche Gebiet zu räumen. 
erül 
me Bellaugh hat prophezeit. daß 
binnen eines Jahres in Frankreich, 
Deutſchland, Oeſterreich, Polen und 
linaarıı die \ 
geführt, der 


trete 
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Ci 
helm aber irriinnmiaq und der deutiche 
“Mronprimz er den Würde: 
dar im arranfreich ein blutige 
rechen und der Bolſche 
wismus in Rußland zu Ende kom 
der nächſte Weltkrieg von 
Meriko ausgehen, in zwei Jahren 
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aber die hoben Breiie in Eurova ver-! 


ſchwinden würden. Dieſe Auslaſſun— 
gen finden im Volk vielfach Glauben. 

Graf Paul Teleky, Miniſter des 
Auswurtigen, wird morgen zur Un— 
terzeichnung des Friedensvertrages 
nach Paris reiſen. 


Fordert Znſammenſchluß gegen Entente. ſich der Sowjetbewegung anzuſchlie— | angelegenbeiten betreffen 
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Chicago, 


Auf dem lin- türkiſchen Beamten und Gendarmen! 


er der Dnjeper, wo die Bol 


i die Polen aus ihren befeftig= | 


iten Siellunaen zu verireiben verlu- 
en, find erbitierie Nampfe im 
Gange, laut Mosſskauer Funtendepe— 


ſchen. Die Polen leiſten zäh Wider⸗ 


ſtand und der Kampf um den Beſit 
der erſten Stellungen wogt mit wech— 
ſelndem Glück hin und her. Sechzigs 
Meilen ſüdlich von Kiew, in der Ge— 
gend von Taratſhacha, haben die 
Sowiettruvpen die Polen 
zahl Dörfer der Umgegend bejett, 
Sie Konferenz in Spa. 

Nom, 29. Mai. 
| Aranfreih baben auf Eriucde.t von 
ribuna“, 
mit 
Juni 
t 15. Kult sugeltimmm. To dei; 
der italienische Premier sich emen 
Monat Yanger au den VBerbandlim: 
ger im italienischen Nögeordneten: 
|baufe beteiligen Faun. Mus dem 
'gleihen Grunde wird auch Die 
Brüſſeler Konferenz verſchoben wer: 
den. 


Premier Nitti, laut der „T 
der Verſchiebung der Konferenz 


Teutſchland in Spa vom 21. 


Die Gefangenen in Sibirien. 
Stockholm, 29. Mai. Auf 200,000 
ſchätzt das ſchwediſche Rote Kreuz, 
laut Dr. Fridtjof Nanſen, die Zahl 
der noch in Sibirien befindlichen 
Kriegsgefangenen. 
noch 200,000 ruſſiſche Kriegsgefan— 
gene in Deutſchland und 20,000 


+ a Il Y 4 > > fr . — . 
ınte Wahriagerin Sybil in Frantreih. Dr. Nanjen war von ! 


I 4 .. ‚ 
dem Großen Kat des Wölterbundes 
‚anfang: des Monats 


''Manae! an Verfehrämitteln. Gefuns 
genen in Sibirien Sei telecrapbiich 
emptohlen worden, zu verfuchen, nad) 
iostau zu gelangen, und wiele feicı 
auch ſchon unterwegs. 

Die Ruſſen ımd Die Türien, 
Konitantinopei, 29. Mai. In 
|bezunt, einem bedeutenden Hafen am 
| füblichen Geſtade des Schwarzen 
Meeres, ſind viele bolſchewiſtiſche 
Wühler eingetroffen, und wenn dort 
auch Ruhe herrſcht, ſo iſt die türki 
ſche Bevölkerung zumeiſt, wenn auch 
dem Bolſchewismus abhold, bereit, 
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niederge⸗ 
rungen und jenen Ort und eine Anz | 


Außerdem ſeien 


um Unterfu | 
NO; una Der Frage der Heimichaffung | 
"umardiie Wieder eili-| der Gefangenen erfucht worden. Gr! 
jagt, die Hauptichwieriafeit bilde der ı 


‚den Notionaliften an. 

Die Nationaliften haben das ganze 
Vebiet um YSmid herum, am Dil: 
ınde des Marmorameers, unteriwor= 
ten und jtehen vor der von den Briten 
sefegten Stadt, Der türfiiche Kreu- 
ser „Sultan Selim”, chemaig „Öoe: 
ven“, ift von Ismid nach hier abge— 
fahren. Suleiman Shafeit Paſcha, 
bdislang Befehlshaber der anti-natio— 
aliſtiſchen türkiſchen Truppen, iſt 
mit der Kriegskaſſe ins nationaliſti— 
ſche Hauptquartier nach Angora ab— 
gegangen. 


Der 


türkiſche Befehlshaber 
einer Bekanntmachung, daß die Bul— 
garen den Türken die dringend be— 
nötigten Offiziere in Thrazien ſtel— 
len und daß er für jeden getöteten 
Zürten zehn Griechen töten werde. 
Griechiſche Truppen, melde auf 
| Debeagatch am Aegäifchen Meer vor- 
jtüden, follen bei Afchilar von bul= 
Iaarifcher Artillerie befchofjen worden 
fein. E3 wurden nur einige Schüjfe 
aewechjelt. Die Griechen find noch 
nicht in Türkiſch-Thrazien einge 
drungen und ſie werden es ſchwer— 
lich tun, ehe die Türken den Frie— 
densvertrag unterzeichnen. Die Fran— 
zoſen haben auf allen Bahnhöfen in 
Bulgariſch⸗ und Türkiſch-Thrazien 
die franzöſiſche Fahne aufgezogen 
und erklären, ſie würden die Bahnen 
weiterbetreiben. 

Eine franzöſiſche Abteilung hat 
ſich nach Aintab, Syrien, unter 


ſchweren Verluſten durchgekämpft. 
England ſucht vorzubengen. 


der Sandelsbezichungen 
Großbritannien u. Sowjetrußland 
befiirwortet, vorausgeſetzt, es wer— 
den Garantiee 
währt, laut Deveſche aus London 
über die geſtrige Sitzung des briti— 


ichen Kabinsts; diefes ftimmte Vor: | 


ſchlägen zu, welche Lloyd George 
Gregory 
London iſt, erörtern will. 
Ob 


London, 29. Mai. 
handlungen zwiſchen Llo 
und Kraſſin ausſchließlich Handels— 
oder 


Der vor- den, falls die Alliierten die Durch⸗ Anerkennung der Sowjetregierung 
Stefan führung des türkiſchen Friedensver- einſchließen werden, darüber gehen 


Friedrich, der gelegentlich der geſtri- ttages zu erz wingen verſuchen, wo⸗ hier die Anſichten auseinandet. Es 


gen Sitzung des Parlaments ge— 
zwungen wurde, ſeine Rede gegen 
den Friedensvertrag kurz 
zubrechen, als es zu einem Krawall 
am, gab gelegentlich der heutigen 
Sitzung wieder ſeiner Gegnerſchaft 
gegen die Ratifizierung des Frie 
densvertrags Ausdruck und erging 
ſich in überaus ſcharfen Angriffen 
auf die Alliierten. Er wies darauf 
hin, daß die ruſſiſchen Bolſchewiſten 
ind die Türkfen erfolgreicher 
Weiſe den Alliierten Schach geboten 
datten. 

„Die Sonne der Alliierten iſt im 
Untergehen begriffen“, ſagte er. 
„Es hat ſich ein neuer Faktor ein 
geſtellt, mit dem ſie jetzt zu rechnen 
haben, nämlich die 
erniedrigten Länder. 

„Der Weltkrieg noch immer 
Im Gange. Es hat keine Abrüſtung 
ſtattgefunden, und alle unterlegenen 
Völker ſollten ſich wieder vereinigen. 
Nach wenigen Monaten wird die 
Apponvi Delegation (die Friedens— 
delegation Ungarns) es bereuen, 
den Friedensvertrag ımterzeichnet 
u haben. Telegaten find zu 
'ianftmütig. Ste erflären, in Neuilln 
vatte ihnen niemand Gehör ge 
henft. Wenn das der Fall war, 
hatten ſie in Die zurück— 
rehren ſollen 

„Ungarn hat drei grobe Fehler 
begangen. Der erſte war die Kriegs— 
erklärung, der zweite war, daß es 
ſich für Bolſchewismus erklärte, und 
der dritte war, daß es ſich bereit 
erklärte. den Friedensvertrag zu 

iterzeichnen. Wenn wir Frieden 
ſchließen wollen, ſo ſollten wir ihn 
mit den Serben, Rumänen und d 
Tſchechen ſchließen. Es 
Wahnſinn, etwas von den? 

ndon und Paris zu 
haben ja ſogar Bela Kun 

Friedenskonferenz 
Die ganz 
it unehrlich. 
Friedensvertrag un nad 
ten Atemzug erflären Sie, day Si 
die Bedingungen destelben nid 
balter wollen. Ich mad 
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a po men verlangt 
Ruſien werden übermächtig. 
arſchau. lleberali 
der ganzen Ofteniivlinte erhalte 
ruſſiſchen Bolſchewin Veritärkr 
und die Ofienſive wird i 
"hichnitt immer 
einer amtlichen Rarieianer 
nadnıng. Grbitterte 
er Dina im Mor 
im Süden 
Keilen, 
Dwiettruppen 
Angriff. Unter den von den Vole 
weĩtlich von der Bereſing gemachte 
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Lık 
it eitler 
den Alliierten 
erwarten. 
zu ganzen Kaukaſusgebiet 
eingeladen. 
e Nationalverſammlung un a 
eichnen den | Met zu frucgibarein Boden für den 


d mit dem näd- | ten _ ———“ 
e es daher für faſt unmöglich ſeitens 


ie der Antlage 


ingen 


m nördlichen Ferid verhaftet worden: 


nad) die Hafenftabt an Armenien fal-;|tird daran erinnert, daß in ſolchen nu— 


sYe-, — a } 
am Hilfswerk tätigen | Interhandlungen England nidt al-| 
ab: | Ymerifaner qlauben, daß Armenien, | ein vorgehen Fönne, 


Ilen foll. Die 


wie ſchon das ganze Kaukaſusgebiet, 
von der Bolſchewikibewegung ver— 
ſchlungen werden wird, und ſie ſind 
überraſcht. daß Präſident Wilſon 
das Mandat über Armenien anneh 
men möchte. Es ſei nur eine Frage 
von Wochen, wie ſie ſagen, bis Ar— 
menien und Georgia zum Bolſche— 
mismus übertreten. Die Verträge 
und der Waffenſtillſtand zwiſchen 
den kleinen Völtern und Stämmen 
des Kaukaſusgebiets ſind von Mos— 
kau aus vermittelt worden, um mehr 
; Zeit zu aewwinnen und den ea 
Persien zu öffnen. 

5s i ſcheinlich die 


nn 
nach 


Abſicht 
einzu 

ind ihre Tätigkeit auf Af— 
iſtan aquszudehnen, eine Politik, 
die hier viel beſprochen wird. Enſeli, 
ſüdlichen Ende des Kaspiſchen 
der einzige perſiſche Ha— 
den die Bolſchewikiheere 
in zu marſchieren können, 
die hohen Gebirge nur wenige 
Päſſe enthalten. Es iſt fraglich, ob 
Perſien genügend loyale Truppen 
zum Wiberſtand bat. Der Schah von 
Bertien it auf der Heimreile bon 
Paris in Ind ötlich erkrankt 
und hat ſeine iſe ſof 
getreten. 

Die eingeleiſige Eiſenbahn von 
Tiflis durch Armenien nach Tabriz 
mag den Bolſchewiki bei der Be— 
ſetzung von Perſien wertvoll werden. 
Sie führt in die Kornkammern im 
Nordweſten des Landes und beſitzt 
großen ſtrategiſchen Wert. Wenn 
ſie die Armenier zum Anſchluß 
zwingen oder ſie mit türkiſcher Hilfe 
unterwerfen, iſt die Aufgabe leicht. 
Wie Arbeiter amerikaniſchen 
Hilfswerk verſichern, herrſchen im 
Strömungen 
und Gegenſtrömungen des Völker— 
d Glaubenshaſſes, welche das Ge— 
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Bolihewiimus maden. Sie halten 


„|traend einer Macht oder Mächte- 
Ioruppe, Armenien gegen 
Nachbarn zu Ihügen. 

Kaſad Riza Paſcha, Artilleriegene 
ral. Michad Paſcha, ehemals Be 
fehlshaber der türkiſchen Truppen 
längs der Dardanellen. d meh— 
rere andere Perſonen ſin unter 
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Muſtapha Ke— 
ürtiſchen und 
hier 
ſtehend. Erſtere die Zid 
tiiche Seite der;zur Yufreizung der Bevölterung ge— 
und be Marmoru= 


jondern da 
fie bor den Großen Nat gehören, 
|diefer hat aber einen Musihuß fir 
derartige Interhandlungen er⸗ 
nannt und mit dieſem dürfte Kraſ— 
‚in zuſammenkommen. 

Kraſſin wird, wie der „Siar“ 
verſichert, wahrſcheinlich eine Konfe— 
renz mit den Premierminiſtern Eng 
lands, Frantreichs und Italiens ha— 
ben, da in Rom u. Paris angedeutet 
wurde, daß die dortigen Regierungen 
zu Rate gezogen werden wünſchten, 
ehe Llond George mit Kraſſin ver— 


ih 
handele. 
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Portsmouth. 29, Mai. Die Hi:r 
tagenden Völterrechtler haben dem 
Völkerbund die Schaffung einer in— 
ternationalen Polizeimacht, zu der 
jedes Land ſeine Quote ſtellt, emp— 
fohlen und deren Ausrüſtung mit 
den neueſten Kriegswaffen, Giftgas, 
Kriegsflugzeugen, Tanks und ſchwe— 
‚rer Artillerie. Keinem Einzelſtaat 
ſolle die 
dungen 
werden. 
britiſcher 


ur 
Ss 
es 


eltpoliszei. 


zu Kriegszwecken geſtattet 
Dieſer Vorſchlag ging von 
Seite aus, wie auch einer 
hinſichtlich der Verwendung von 
Minen und Tauchbooten und der 
Internierung von Schiffen. Die Vor— 
ſchläge ſollen einem größeren Aus— 
ſchuß, in dem mehrere Nationen ver— 
treten ſind, unterbreitet werden. 
d'Annunzio beſetzt Durqzzo. 
Paris, 29. Mai. Hauptmann d'— 
Annunzio, deſſen 
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ra330, den bedeutenbiten Hafen in 
Albanien, befegt und eine Stadtver— 
waltung eingeführt, 
Depeiche des „Petit Barifien“. 
jugoflaviiche Regierung Toll die Als 


!tierten benachrichtigt haben, dat fie 
jedem Angriff D’Annunzios auf ihre 


Bürger mit Gewalt begeanen werde. 
Anderen Seitungäberichten 


Recina gegen bie froatiiche Vorltabt 
Suſſat fortgeriſſen. 
Die 


bedrohen Suſſat: 
Regierung trifft 
wehrmaßregeln. 
| Rom, 


vor Wühlereien gegen 


militäriſche Ab— 


29, Mai. 


morben, 
der 


tiner verhaftet 
wenn die Adriafrage 
nahe ſchien, 


da 


ſe— 
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ss. 


hörden melden, 


in 
Englond und Adrianopel, Jafa Tyar, erklärt in 


für Bezahlung ge— 


die Ver-| 
vd George 


Verwendung folder Erfin= 


trequläre” Irup= 
pen Fiume bejegt halten, hat Du=' 


laut Züricher 
Die 


zufolge 
bat die Bevölkerung von Fiume die 
Abſperrung auf der Brüde über beit 


Truppen d’Unnunzios rüden 
vettändiq von FFiume meiter vor und 
die jugoflanifche 


Aus Beioranis 
die Schlich— 
tung der Adriafrage, laut Schreibens 
des Premier Nitti an Senator Lu— 
cas, ſind hier Fiumer und Dalma— 

ſtets, 
Löſung 
das Volk durch beun— 
ruhigende Gerüchte verheizt worden 
In Trieſt und Zara ſeien, wie 
Verſuche 


Samstag, den 


Das goldene 


Kalb. 


mittelfalidhung geitandig. 
| 


| Um 81050 ge irait. 


| Hatte im Jahre 1914 eine für Kricgs- 
| $ — 
ſendung mit Gerſte vermengt. —Feine 
 Nafe der Prohibitionsagenten, 


;  Bunbesrichter George U. Carpen- 
ıter ftrafte heute die Armour rain 
Gampann wegen Nahrungsmittelfäl- 
{hung um $1050. Die Firma be: 
fannte fih Schuldig, im Jahre 1914 
eine aus drei Waggonlabungen be- 
fiehende, für die Truppen einer der 
frieaführenden Nationen in Europa 
befiimmte Haferjendung, um ein ho- 
beres Gewicht zu erzielen, mit ©erfte 
vermengt zu haben. Die Sendung 
wurde damals während des Trans: 
| port3 von Baltimore zur Seefüfte be- 
| ſchlagnahmt. 


Spirituoſen beſchlagnahmt. 


truppen in Enropa beſtimmte Hafer— 


— | 
‚Mımonr Gram Co, der Nahrungs: | _ 
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29. Mai 1920. — x 5 Uhr Ausgabe. 


Debs Benachrichtigung. 
Ein Ausſchuß der Parteigenoſſen be— 
ſucht ihn im Zuchthauſe zu Atlanta. 


Atlanta, Ga., 29. Mai. In 
träflingskleidung empfing heute | 
Eugene V. Debs, mehrmals der! 
Präfidentichaftstandidat der foziali- | 
tiihen Partei, im hiefigen Bundes- 
zuchthauſe die Abordnung der ſo— 
zialiſtiſchen Nationalkonvention, wel— 
che ihm die Nomination für das Präs ı 
jiventenamt überbringen jollte. a: | 
mes DMeal hielt die Benadhrichti- 
gungsrede. Er jagte: „Genojfe Debs! | 
Wir haben bdieje Reife gemacht, um | 
Sie formell von Khrer Nomination | 
für das Präfidentenamt feitens ber! 
jozialiftifchen Partei zu benachrich- | 
Während die Nomination von | 
der fozialiftifhen Partei gemacht 
wird, wilfen wir auch, daß Hunbert- 
taufende von Arbeitern und Frauen 
und anderen Bürgern fie herzlich qut- 
beißen. Indem wir |hnen diefe No- 
mination überbringen, tun mir es in | 
der Kenntnis Xhrer unwandelbaren 
Ireue an die Maffen und Khrer un- 
erfchütterlichen Hingabe an vie \peale | 
des Sozialismus. 

„In dem Kampf der Menfchheit | 
um Befreiung haben hre Vor⸗ 
tämpfer oft von der Sträflingszelle 


—D 


| Prohibitionsangenten, die unter aus gefprochen. In der langen Reihe | 
ider Leitung von ojeph Callayan der Wefreier ift Ihr Name biefer | 
Iftanden, nahmen gejtern abend in der ;ruhmreichen Lifte angefügt worben. | 


von Zouis Birns im Haufe Nr. 2253| Der Verbrecher des einen Zeitalter: 
Milmautee Ave. betriebenen Schanf: | wird ein Befreier in der Unficht ber 
mwirtichaft eine Hausfuchung vor und Nachwelt. Sokrates, Chriftug, Bruno, | Inter den lehteren 
fanden und beichlagnahmten 5 Ge: | Savonarola, . 
binde und 19 Kilten Spirituofen im Bromn find diefen Pfad gewandelt. | 
|Gejamtiverte von $2500. Callahan |Die Gefchichte wird ihr Urteil über| 

Raris, 29, Mai. Vom britiichen lift angeblich überzeugt davon, daß die Sie, lieber Kamerad, verzeichnen, wie 
kabinet wird die Wiederaufnahme | fraglichen Spirituolen vom Whistn- |jie e3 über jene getan hat. in einer | 
ziotichen | Ichleihhändlerring herrühren und auf | Stunde der Leidenfchaft und Auto: 
gefälſchter Erlaubnisſcheine kratie ſprachen Sie, wie jene ſpra— 


Grund 
erlangt worden waren. Birns wurde 
notürlich verhaftet und von Bundes— 
tommiſſär Maſon unter 2500 
Bürgſchaft geſtellt. 

Albert Yario und Emil Skulnia, 
Nr. 2727 S. Whipple Str., die im 


al 


mit dein Volichewifihandelsminiiter | April, wie berichtet, verhaftet wurben, 
Sraifin, der zurzeit in/nahden fie hinter Julius Xoejers | 
Nr. 1015| 
Spirituo: | 


| Spirituofengroßhandlung, 
©. State Str., 750 Kiften 
Ten auf ein mitgebrachtes Fuhrwerk 
Igeladen hatten, wurden heute dem 


Bundeskommiſſär Lewis F. Maſon 
die > En 2, 
Dieſer überwies Yario 


vorgeführt. 
unter 85000 Bürgſchaft den Bundes⸗ 
großgeſchworenen, während Stulnia 
in Zeugenhaft gehalten wurde. 
Erlangten einen Aufſchub. 
Das Verhör der angeblichen Whis— 
tyſchleichhandler John B. Watſon, 
Hermann Stein, W. Lawlor, Joe 
und David Blumenfeld, Harry Lang 
und Alexander Greenberg wurde 


Die Beklagten 


betrieben 
und Whisky idm Geſamtwerte 


einer Million, der zumeiſt auf Grund 
angeblich gefälſchter amtlicher An— 
weiſungen oder durch „Einbruch“ er— 
langt worden war, umgeſetzt zu ha— 


ben. 
Die blindwütigen Franzoſen. 
Baris, 29, Mai. Premier Mille 
cand erhielt in 
‚größte Vertrauens 
| Anttsantritt, 535 


votum ſeit ſeinem 


zialiſten, und zwar am Schluß ſei— 
ner Ausführungen, wonach Frank— 


ſtimmung der Briten, beſetzen werde, 
wenn Deutſchland ſeine Verpilich— 
tungen nicht buchſtäblich erfütle. 
Der Verſailler Vertrag enthalte 
mehr Veriprechungen, als greiibare 
Weoerte, es ſei daher beſſer, gerüſtet 
zu bleiben. Eine von Deutſchland zu 
‚leiitende beitimmie Summe 
Kriegsentſchädigungen werde 
nicht annehmen, 
Vertrag beſtehen bleiben. 

Davis als das ganze Volk. 
Yondon, 29. Mai. Der amerika— 
niſche Botſchafter Davis hat in einer 
Rede in Vortsmouth geſtern abend 
verſichert, das ganze Volk der Ver. 


I 


| 
' 
| 
| 


Frauen bieten wir Jhnen diefe No- | 


| 


Kovejop und John 


den. Sie verieidigien die ungetet— 
tete menſchliche Anſicht das 
Recht der freien Meinungsäußerung. 
Sie vertreten die beſten Ideale und 
Heberlieferungen in der amerifani= | 
Then Geihichte und die Hoffnungen 
der Menſchheit. Mit zu tiefer Zus 
neigung, um fie in Worte zu falleır, | 
im Namen der Gozialiften der Ber. | 
Staaten und vieler Taufender an=! 


— 


derer freiheitliebender Männer und 


11::D 
u 


mination an.“ | 
Deb3 dankte in einigen Worten. 


| 
Der Befuh dauerte nur eine halbe | 


Stunde. Der fozialiftiiche Präfi- | 
bentfchaftsfanbibat ift im Zuchthaus- 
bofpital mit leichter Arbeit beichäf- | 
tigt. 

Wafhington, 29. Mai. Präfident 
Wilfon hat die unter dem Spionage- 
gefeb am 14. April 1914 zu fünf] 
Kahren Zuchthaus verurteilte Frau 


Kate Rihard D’Hara aus St. Louis‘ 


iverben |. * 
2 ‚City, Mo., entlaffen werden. 


der Stanımer das 


gegen 68 Stim-! 
‚men, legtere die der vereinigten SO |erneur Veechman hat infolge jdjive- | 
rer Angriffe 
Faunt- beitern der India Rubber Co. auf— 
reich mehr deutſches Gebiet, mit Zu⸗ | 


rungszuſtand 


Zugeſichert. 
artillerie hat die Stadt beſetzt 
= erwähnte 
Er | mich a 
fondern auf dem ı Pie eg 

i 


‚heut 
nowmalg, und zivar auf ven 9. Junt 

verſchoben. 
bekanntlich bezichtigt, einen ſchwung— 
haften Spirituoſenhandel 
ig Rorddaloia, 
BORN I. — 
Söhne Soldaten werden ließen, mit 


pP 
* 


begnadigt und ſie wird ſofort 
dem Zuchthauſe in Jefferſon 

Die 
Frau hatte in einerKede in Bowman, 
Mütter, welche ihre 


Mi = 


Zuchiläuen verglichen. Yrau D’Hara ! 
par eine der Gefangenen, beren SFrei: 
laffung der fozialiftifche Nationalton- ' 
vent in New York unlängft gefordert 
hatte. Ihre Freilaſſung joll mit. 
dieſer Forderung nichts zu tun haben. 
Truppen gegen Arbeiter. 

Briſtol, Rhode Island, unter Militär— 
ihns. — Schauerlentenusitand in Nem 
Dorf dem Ende nahe. 
Briitol, R. N, 29, Mat. Gou«| 
von ansitändigen Ar-| 
arbeitende Genoflet den Welaae: | 
über die Stadt ver=) 
bangt, in einer VBefannimadnng die! 
Vürgerſchait zur Ruhe ermahnt und 
jeden: den Zcyuß feines Cigentiums 
Kavallerie und Küſten— 
Die, 
erit am! 
Betrieb | 


Fabrik wird 


Tienstag vertuden, den 


New York, 29. Mai. Goup. Smith 


und Samuel Gompers dürften Ver: | 


fuche zur Beilegung des Schauer= 
feute- und anderer Ausitände ma= 


‚hen, nachdem die Ausftändigen Tich 


ı bereit erflärt habeır. 


Staaten et fir deren Eintritt Ein- | 


‚tritt in den Wölferbund; die ſich 
\fundgebende Unzufriedenheit richte 
‚ih nur gegen die form des Vertra- 
ges. 


Fleiſch jür Deutſchland. 


Portland, Me., 29. Mai. Ted: 
Millionen Pfund aefrorenes Rind- 
fleiſch wird von Großfleiſchern im 
Weſten auf dem heute hier von 
Boſton auf der Fahrt nach Hamburg 
eingetroffenen britiſchen Dampfer 
„Armagh“ nach Deutſchland und an— 
deren mitteleuropäiſchen Ländern 
verſandt werden. 
Bela Kuns Koffer. 

Lugano, 29. Mai. Sieben Koffer 

der Frau Bela Kun, Gattin des ehe— 


zu ſchiedsgerichtlichen Verhandlungen 


Trotz Ausſtandes der Leute in den 
Kraftanlagen iſt der Betrieb auf den 
Linien der Brooklyn Rapid Tranſit 
Co. nicht geſtört, und die anderen 
Angeſtellten der Geſellſchaft weigern 


ſich, an dem Ausſtand teilzunehmen. 


VYoungstown, O., 29. Mai. In 
dem Eiſenbahnerausſtand wurde hier 


ein Weichenſteller der Etiebahn durch 


cinem Pullmanwagen 


ner verhindert, den am 1. Juni ge— 


die Straßenbahngeſellſchaft angewie— 
ſen, den Betrieb aufrecht zu erhalten. 


maligen ungariſchen Diktators, ſind 
hier eingetroffen. Ihre Eigentümerin 


iſt wegen bolſchewiſtiſcher Umtriebe 
aus Jialien ausgewieſen worden 
und wartet in der 
San Marino auf die Ecrlaubnis der 
ſchweizeriſchen Regierung zur Ein— 
reiſe. 

— — — 


macht worden; in Zara ſei, laut De⸗ 


Zwergrepublit 


und vorher des Präſidenten Anſich-⸗ " 


Steinwurf verletzt. eine Frau in 
auf gleiche 
Weiſe. Sonſt herrſcht Ruhe. 
Denver, 29. Mai. Bundesrichter 
Whitford hat durch zeitweiligen Ein— 
haltsbefehl die hieſigen Straßenbah— 


planten Ausſtand durchzuführen, und 


— Präſident Wilſon hat Bundes— 
ſenator Glaß von Virginien brieflich 
ſeine Zuſtimmung zu der Grundſahz— 
erklärung der demoktratiſchen Kon— 
vention von Virginien ausgedrückt. 
Glaß hatte ſie zumeiſt geſchrieben 


ten über alle wichtigen Fragen einge- 


ıges „ La. la, la, la, la“ zu fingen, | Bellezobis fich felbft das Leben ge- 


und ſchrieen, ſo daß ſie von Gerichts- UND nicht bie. 


An der Türe angelangt, drehten ſie 
ſich noch einmal um und ſtießen mit 
geballten Fäuſten Drohungen 
Verwünſchungen gegen den Richter 
aus 


Samuel Ferara. 
geklagt, am Abend des 15. Janu 
den 65 Jahre alten Antonio Var— 
ſchetti ermordet zu haben. Sie ſollen 


ſchen den La 
Leben büßen. 


des 


'am Abend des 16. April an d 


 ausführten. | 
‚ für fie fterben,“ erklärte er. Lauchi? 
‚Hüchtete nach verübier Tat, wurde 
ober vor wenigen Tagen in 


bracht., 


Sr 
v⸗ 
* 
u 
u 
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or 
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Jahrgang — Ar. 128. 


EHE TIEREN WFT. 7 TERN SEEN 


>») 


‘ 
U 


ikoſten. 


Johnſons I 


Carranza Selb mörder. 
Der flüchtige mexikaniſche Prüſident 
| ſoll ſich ıuntleibt haben, 
D 


A. Kubalanzas Mörder von Richter Waſhington,. 29. Mai. Das 
: ı Staatsamt hat heute aus der Stadt 

Hebel zum Tode verurteilt. | 

I 


Sechs Balgenfandidaten. 


Seine Anhänger haben in Kalifow 
nien $100,000 ansgegebn. 


|; 
| 
| Merifo die Nachricht erhalten, daß | 
laut dortigen Zeitungsberichten ‘Bras | 
— — ſident Carranza Selbſtmord began 

————— gen habe, nicht ermordet worden ſei. 


Eiſenbahner-Streikverbot. 


| — — —— 
5 3 — — e 2, 8 J Hi 
rank Campione, Thomas Grrico und | Arbeit in der Ferienzeit. | rn — — — emp⸗ 
N. Viani ſollen am 18. Juni durch den | fehlen. — Zie — ungen am 
. . I 4 J — - MRprt 
Strang hingerichtet werden. — Nnrge- die Soldaten. Beſtenerung von 


Zahlreiche Schullender ſuchen um Er —B 
Kor J en, . 
hörige vernriachen eine Szene, Innbnisfcheine nach, zorporationen die perſönliche Dienſte 
leiſten, geplant. 


Hunderte von Schultindern dräng- 
ten ſih heute morgen im ſtädtiſchen 
Geſundheitsamte, um ſich einen Ge- Waſhington, 29. Mai. Vor dem 
gebliche Mörder derhängt wurde, burtsſchein zu holen und mittels Senatsausſchuß, der, die Vorkon— 
ſind heute von Richter Hebel drei an⸗ einer Arbeitserlaubnisſcheine für ventionswahlen unterſucht, ſagte der 
bere des Mordes überführte Männer die Feriengzeit zu erhalten. Unter dem taliforniſche Stagtsverſicherungs— 
zum Tode verurteilt worden. Framt Leſetz dürfen Kinder über 14 Jahre tommiſſär MeCabe, Schatzmeiſter des 
Campione, Thomas Errico und Arbeit annehmen, jedoch dürfen ſie Wahltampagneausſchuſſes des Bun⸗ 

vor 7 Uhr morgens und nicht desſenators Johnſon, aus, daß für 


Nicholas Viani, die am 15. November nicht — B M 
—“ Kubalanza — ſollen nach 7 Uhr abends arbeiten, und nicht | Dielen #100,000 bis 125,000 in 
s den Tag. Kalifornien ausgegeben worden ſeien. 


0. 'f{q < St n 
inut richterlichem Urteilsfpruch am |länger als at Stunbe . N 
18. Xuni ihr Verbrechen am Galgen Außerdem müffen fie Jich, ehe fie den Gr erbot ſich, die Bücher kommen 
bühen “ 1 Arbeitserlaubnisichein im Bureau in zu laffen. Die Wahlausgaben Ho0- 

Die Verurteilten waren Mitalieder | Der Tones Schule erhalten Lönnen, |vers und bie angeblich für Wilfons 

einer berüchtiaten Räuberbande, pie einer förperlichen Unterfu.Jung uit- Schwiegerſohn MeAdoo geſammelten 
| terai ‘ beimei ie ftark  Wahlfonds von zehn Millionen Dol- 
zahlreiche Verbrechen verübt Haben jtetziehen uni eweiſen, daß fie ftar Hlſonds von zehn Millionen Dol— 
Soll. Der Mord, deffen fie überführt genug find, um die Arbeit aushalten lars dürften ebenfall3 zur Erörte- 
* ——— run 
worden find, wurde in der Billard- zu können. * kommen. — * ri 
halle Nr. 4420 W. 63. Str. began- TR, _ Der Senatsausihuß für zmifchen- 
gen. In räuberiſcher Abſicht überfie— —— Be Hat »— 
len und plünderten ſie den Eigen —— — — Dean * 
fümer und mehr als 20 Gaͤſte zus. Bottzei verſucht feſtzuſtellen, eb Mord lei, melde Störung des Bahnbe— 
befand ſich Albert oder Selbſtmord vorliegt. — en rn ber Eifen- 
er — NEN = a : Jahnangeitellten jtrafbar madt. 
Kubalanza, ber Wiberftand leitete) Wit durchichnittenem Dals wurde on se 4. 0 —— * 
—2* zn laut Ungabe fei- heute morgen in feinem Bett in jei- genommen, ivonach 2500 Handelg- 
ner Genoffen üttg nieberaef of: | ner Mol Nr. 3343 ©. Mor- | ororiinart, . Ele, Diem, 
of kaltblütig niedergeſchoſ- ner Wohnung, Nr. 3343 ©. Mor | gefeffichaften, welche perſönliche Dien⸗ 
en wurde. gan Str. der 36jährige Frank Bel- | Fe feiften, heiteuert werden: bi .. 
ai a BE re ee Fon im | Tre leiften, bejteuert merben; biefe mä- 
amptone, ber balb mac) jeier | jezobiß tot aufgefunden. Der in|zen hurch bie bundesober erichtliche 
Verhaftung und während bes aanzen wohnend John himtichefs —— 
Prozefſes den wilden Mann ſpi oyneno ohln Entſcheidung hinſichtlich der Steuer— 
Pro s den wilden Mann ſpielte, graufngen befreiung von Alktiendividend 
—— — — 2 Moil: , er 5 kardıll pon < ven ivi en en 
blieh auch iner ‚rollt treu. Unterſu— ſteuerfrei geworden 
obald er in den Gerichtsſaal gebracht Er gab im|! Fra Arız mich nt; — 
worden ivar, begann er, Tich auf fei- kaufe eines Nerhärs at. Nat er mit lern YAus fir nach Anſicht der 
2 egann ſer, Jich auf ſei- Xaufe eines Verhörs an, daß er mit Führer beider Varteien noch heute 
nem tuhle hin und her zu wiegen, IWellesobis anianımen Mondichent res Mr re 
ur BE Der au legen, Bellezobis zuſammen Mondſchein- die Vorlane zur Zahlung don Prä- 
aber anitatt iwmie früher fein eintöni= |whisty tranf. Seiner Aniiot nad min u Can ) 
‚mist nt, ‘ u Imien an alle Soldaten und Seeleute 
(für die Srieg3dienftzeit annehmen 
und dem Senat zufenden. 

Die Vorlage zur Wahrung und 
Ausbeutung der nationalen Waffer: 
fräfte it jebt, nach zmölfjährigem 
$ 
t 


Ö 


Nachdem erit geitern von Ger 
Ichroorenen die Todesftrafe über drei 


Hals abgeſchnitten. 


demſelben Hauſe 


iger, welcher 


wurde in 


ns 
SRPPrj; 

682414⸗ * 

uxruit \ 


Itinhnd machte. 
chi ' 


ungshaft 


1*—vo* 
Veoutuien. 


murmelte er unter lauter Schluchzen nommen, da im Zimmer des Toten 
und Weinen in italieniſcher Sprache aber kein Geld gefunden wurde, 
Gebete. Und nicht weit von ihm ent- glaubt die Polizei, daß ein Raub- | 
fernt ſaß im Zuſchauerraum die- mord vorliegt. Eine Üünterſuchung) 
jenige, welche ihm dasLeben geſchenkt, iſt eingeleitet worden. 
die Mutter des überführten WMörberz, | ——— | 
die wahre Tantalusqualen erbulbete | ; , | 
und ihren feelifhen Schmerz faum a — 
ad De Deühter der beiden anderen! 24. Juni vom Burgermeiſter als |ben Beſchluß der Friedenserklärung 
Angeklagten waren zugegen, ebenſo ſoicher feitgeſert. mit. Deutſchland über das Veto des 
eine Schweſter Erricod, Mührend |  Dürgermeifter Thompfon hat eine | Bräfibenten — = = 
bie Verurteilten ruhig und gefaßt, Proflamation erlaffen, in ber er ben |. —* — —* sth — 
blieben, als der Nichater die Worte 24. Juni zum allgemeinen Stindertag | “Anett e den Friedensſchluß. 2 
fprad, melde fie an ben Galgen beitimmt, an dem für bie atmen | Nepubli aner, bie Deutjchfeinbe Stel- 
bringen Tollen, fonnten ihre Ungehö- Kinder der Stadt, die fi ihren Le ley, Mid., und Fuller, Maff., mit 
rigen ihre Erreauna nicht verbergen. Peusunterhalt als »eitungsträger den Demofraten für die Aufrechter- 
Sie gebärbeten fich wie toll, färmten Umd fonitwie jauer verdienen müflen, | Haltung des Veto. Der Abg. Eon- 
; z — bom Sonnenſchein des nally reichte Darauf eine Vorlage zum 
Widerruf aller Sriegsgejege ein, 
— = 


Bajeball. 


tampf im Stongreß, dem Präfiben- 
en zugegangen. 

Mit 219 gegen 152 Stimmen hat 
das Haus den Antrag abgelehnt, 


bienern mit Gewalt aus dem Lebens jehen, Vergnügungen in ben 
richtöfaef entfernt werden mußten. Parts beranftcltet iverden ſollen. Im 
Mikington Bart wird an diefem 
age unter Ier Leitung ber „Wo-| Tas Rejuliat der geitrigen Spiele 
lunteerd of America” ein Pilnif für | mar wie war mie folat: 

Die K’nder veranitaltet werden. Der‘ NationalLeague 
Vürgermeilter erfucht die Bürgers) (Hicngo, 6, St. Louis 2: Chicago 
Ihaft, ven Tag allgemein Daburd zu 7, St. Louis 0 (2. Spiel); New York 
\ 


Ge 


und 


Des Mordes ſchuldig. 
Von Geſchworenen des 
ichuldig befunden 


wurden 
Vonftanzo, Antonio 


begehen, Daß ‚ie etwas reube IN 4 Mpiladelohia 0; Cincinnati 6, 
‚Das traurige DTafein der armen Kins yirtshera 1: Bolton 6, Broofiyn 3. 
der krinat. . Xouis 1. 

Generalmajor Edward Fielding American Leaaue 
wurde zum Öeneralleiter ber Leran Clebeland 13, Chicago 63; New 
ttaltıınaen an Dielem age ernannt. Hort 4, Bolton 33Wafhington 6, 

Philadeſphia 4; Detroit 3, Detroit 

Bisheriger Stand der Ligen. 
National League. 
Gew. 


Mordes 
Joſeph 
und 


[a y 1 
J 
J 3 - 


maren 


— Pr * 
_ 
— 


> 


ın *— 
HM Kst 


* 


ul— 


⸗ — — i 
tem Wahrſpruch gemäß ebenfalls 
= * 2 = “ + \ Ih zInde perden 318 
eehängt werden. Ter Mord ivickte!,  — Lrnite Ssalpbrande werben aus 
= ı Keubraunichiveig gemeldet. kehrere 


ih in dem bon S. Commini Eubraunſchn 
geführten Laden, Nr. 709 Kor | Dörfer find bedroht. 
geführten Yaden, Nr. 709 Yormter 
Straße ab. MWardettt war ein! das 
stemd Camminis und t 
dieſem zum Befuch, als die jetzt daz 
des Mordes überführten drei Bur— 
en betraten und die 
Kaffe plündern mollten. Varchetti 
mollte einen der Räuber feithalteı: 
und mußte da® Wagni3 mit dem 
Eine Kuael, die einer 
der Banbiten auf ihir abfeuerte, In Killmalock, Irland, ver 
ſtreckte ihn tot nieder. brannten zwei Konſtabler bei lebendi— J 
Michael Burke iſt det Mann, der gem Leibe als eine Bande von hun— a 
Totſchlags ſchuldig befundene 
wurde. Er wurde vor Richter Bar— 
rett unter der Anklage prozeſſiert, 
Süd 
bei 
ur 


Gtlmartin ab— zu 


Pros. 
564 
574 
563 
533 
300 
‚457 


udet in Indianapolis 

jährliche Kraftwagenwettfahren 
— 
t 


ſiatt; 25 der beſien Rennfahrer ſind 
dazu angemeldet worden. 
Seeflieger Henry 
t. Louis, Ill. wurd 
jraubeimelle in 
pf abgeſchlagen, 


9us 
Ul: 


war bei 
American League. 


ro 
te 
* Gew. 


2016 
— 


3* 
skill 


N re 
Heutige Spiele: 
tional League 
Louis in Chicago; Bolton in 
Brootinn: PBittsburg in Cincinnati; 
Philadelphia in New Yort. 
American League 
hicago in Cleveland; Waſhing⸗ 
ton in Philadelphia; Detroit in St. 
Youis; New Morf in Bolton. 


dert Mann die Militärfaierne age: 
ündet hatte. Cnalaud bat Ka 
pallerie und ein Motorradforps, aud 
Geihüge, Granaten ulm. hingelandt. 

— Präfident Wilfon Hat heute 
ı Hilfebundesgeneralanmwalt Frierſon 
von Ghattanooga zum „Solitor Ge: | 
Ineral“ und Frau Annette Abbott | 
Adam: von San Francisco, tebt 
Bundesaniwalt für den norbfalifor= | 
niſchen Gerichtäbezirf, zum Hilfebun: | 
dezgeneralanwalt ernannt. | 


t 
i. 


09 


Hoyne Ane. und 33. 
einem Gtreite mehrere 
George 
Gaben. 


Aus Liebe zum Mörder geworden. 

Kaltblütig und ohne jede Gr= 
regung, ala handle es fidy um eine 
gleichgiltige Sache, erzählte aeiterit 
abend Theodor Laudhis, eiır früherer 
Stoitgärger im Haufe der Frau Marz! 
tda Domeneous in Steger, SI., dem 
Hilfsfiaatsanwalt James D’Brien, 
ipie er und Frau Doineneous die Er- 
morbuig ihres Gatten, John Do: 
meneous, planten und am 19. Mat 


Ehicago und Umgegend: Klar und eix 

wenig wärmer heute abend und margen. 

ei Zanite bis mähige nörbfiche bis Bftliche 

rat u [eRIet | Winde, 
tr. 1339 Fairfield 

ver Nelſon auf— 

nĩcheinend liegt ein Un— 


»An Gas 

Wohnung N 
Ave. der 76jährige J 
gefunden. A 
fall vor. 
| * Der Milchpreit, welchen die a 
| Großhändler mährend des Monakk | Luftiwärın. _ 
Juni den Farmern zu bezahlen Dt 
| ben, wurde auf $2.75 feitgelegt. m | aelenenen 
' Mai belief er Sich auf $2.70, | & 

* ran Roberta MT. Koyce bat auf! 
Scheidung von ihrem Gatten David 
(8. „sone, einen reihen Salzbänd- deu amtlichen Ungaben des Welteramieh 
| vberiduldigt th !von asiten nachmittag 8: Uhr ans 


NiET, 
Wiah,rııäfır ‘ — 
x ehaunudlung. 3 Uhr madın......Daf 


. . 2 & Uhr nadınt......55 
Der Farbige Lincoln Corley 


— 
— — 
— 


eilmeife bewöltt beute abenk 
Jiühe des Midhigan Sees 


ieh, 
ar heute abenb end morgen, 
be Wenderung in der Luk 


bewölft Beute abenb umb 


der 


" (Hl 
min: Si 
weremii 
Teil 


Inp 


Teilwene 


„Ich liebe Martha und will gern 
veife bewöllt heute abend und 
nahme de3 am Huron See 

(3 beuie abend märmer, 

nenuntergang, beute: 7:16, 

tenaufgang,, morgen: 4:18, 
ntergang: 3:02 morgen frübß. 


Der Temperaturitand, 
Naditehend der Temperaturftand nach 


St. Louis 
und geſtern hierher ge— 
um von Hilfsſtaatsanwalt 
O'Brien einem eingehenden Verhöre 
unterworfen zu werden. 
ie O'Brien ſagt, ein volles Ge— 
2 gemacht. 


aufaelpürt 


LNouchis 
— fl + — 

gekla— i Sie 
= * . * 5 4 * 
der grauſamen 
I 4 2 
»Uhr nachm...... 

6 Uhr abends.. . .. 25 


— 


welentlihe Wenderung im der. 


Uhr morgens. 
62 


wurde in der Nähe feiner Wohnung, | S Hpr abends. 
Nr. 3814 Elmivood Ube., von einem! 8 Ude abends....54| 
Kraftfahrrad überfahren und fo] une anme.....53 
fhmwer verlegt, daß er bald darauf 11.8 re = 
im Fort Dearborn Hofpital jtarb. 1 

f 


Gefangenen ſind vierhundert Ko⸗ meerz, außer einigen Städten, melde | pefche des Admirals Milo, ein An; — Das ganze offizielle Frantreic |holi. Glaß wird auf der National: | 
iufen. wwelde von den anf Minsk zu|die Briten befett halter, im Belt. |ariff auf die Vertreter des Auslan=|ivoird fi an den Gräberfhmüdungs- | fonvention in San Francisco aud) | 
türmenden Bolſchewikiheere ab-In vielen Orten, namentlich, im mwellsides und hohe Staatsbeamte geplant feiern der gefallenen 70,000 Ameri-|der Wortführer ber Abminiftration | 

lichen Anatolien, ſchließen ſich die geweſen taner beteiligen. fein. 


— Terefa Sarto, Schweiter de3 
verftorbenen Papites Pius des Zehn- 
ten, ift in ihrem Heim in Rom ge- 
ftern geftorben. ' 


DI nm 


10 


seichnitten wurden i 


1 Uhr morgens, ...53 





» 


AbendHoft, Chicago, Sanıdfän, den 29. Mai 1920, 
Venn ghr lein eigenes Heim habt 


tut jetzt Schritte. Säumt nicht länger, 
Kauft eine vorſtädtiſche 
Farm. 
(So groß wie 5 Stadt⸗Lots.) 


So niedrig wie $275.00. 
Bedingungen: Kleine monatliche Abzah- 
lungen. 

_ Benn Yhr fie bezahlt habt, ift e8 leicht, das 
Haus darauf bauen au Iaffen, Auf einem gro» 
ben Etüd Land wie diefem Tönnt Ihr einen 
Garten, Eure eigenen Hühner und Blumen und 

Obſt in Menge haben. 

Gelegen 

in einem berrli‘en meftlihen Vorort, nur 16 
Meilen bon dem Loop, mit über 70 Büven 
täglich, nur 30 Minuten Fahrt, Niedrige Mo: 
natSfahrpreife, Echt Euch tiefes Land an am 
Eonntag oder Montaa, Gräberfhnüdungsdian. 
Nuft mich per Xelcphon auf wegen Rerab» 
tedung oder fhreibt. 


Geo. Wisenborn, 
742 Budinghbam Place 


Graceland 5155. fafonmo 


doc feine Augen für die Menfchen- 
rechte heraeaeben habe und nun bon 
Freiheit und Gleichheit nichts miffen 
wolle: | 

„Ufo auch da3 eine Farre... .! 
Sogar da3 Leben für eine Mobdefad;e 
oder eine Spielerei eingefeht“ 

Dntel Ferdinand betonte ftark, 
daß es ein lnterfchieb fei, ob man) 
jemand aus Sklaverei befreie oder Die 
ganze menfchlihe Geſellſchaftsord— 
nung auf undurdführbaren, wirren 
Stleichheitzgefeben aufbauen tmolle, 
mie der alte Achtundpierziger e3 ber- 
lange. Seine Frau fefundierte ihn; 
fie hatte ihr Vaterland Frankreich 
nur einmal geliebt, in der Furzen 
Kaiferreichszeit unter dem dritten 
Napoleon, denn ihre Kufine mar 

ä | Hofdame der fchönen Eugenie ge: 
* Iweſen. Nach ihrer Entlaſſung ſank 

SL LT. En A| die Familie Mebun mieder in bie 
en / LAU CALCAGE: Sphäre gewöhnlicher Bourgeoiß zu= 
G lrüd, das vergaß Tante Marquerite 


’ 7 Telephon: 
7 
[SZ EGLLCHENIG dinie. Dann waren da noch die Weltö- 


— heims, deren Rheedereien durch den 
Geldſendungen per Poſt und Kabel 


Anſchluß an den allgemeinen Zoll— 
Unſere heutigen Preiſe: 


verein geſchädigt worden waren, wie 
ſie behaupteten, und die deshalb 
Preußen haßten. Sie griffen Bis— 
marck und das Junkertum an, wenn 
Mark Douti —SF — ihnen auch in ihrer bürgerlichen 
10,000 — — ss J Engherzigkeit nichts ferner lag, als 
100,000 Marf, Dentfchland. ............- 52600 den Kommunismus, den ber alte 
10,000 Kronen, Wien.......-.. We $95 Profeffor prebigte, gutzuheißen. 
100,000 Kronen, Wien en tat der alte Mann gi ber 
a R — Iſo eifrig für untergegangene Ideale 
— Kronen, ze. Br EN | focht, wie man ihr aefagt Hatte. Nr: 
00,000 Kronen, Budapeſt Jgendetwas zog fie innerlich zu ihm 
10,000 Kronen, Brag............ B| hin, obgleich er in nichts dem gütigen | 
100,000 Kronen, Prag. a | Stoßvater beutfcher Märden und 
10,000 Kronen, Agrant. | En n 
100,000 Kronen, Agram A| pathie für feine Enteltinber, bie ja 
10,000 Mark, Polen. Jkörperlich und geiftig verkehrt erzogen 
100,000 Marf, Bolen 
10,000 Lei, Rumänien-Bukowina 
100,000 Lei, Rumänien-Bukowina 
1,000 Frauk, Schweiz begeiſterungsunfähige Seele haben! 
10,000 Frank, Schweiz J Dozu dieſer Schulunterricht! Ein 
1,000 Frank, Elſaß z8 J Blödſinn, die Kinder mit Jahres— 
10,000 Frank, Eiſaß E zahlen zu pflegen, durch die fie nur 


5722 


BE Telephon: Franklin und 1494, W 


BE Sofort lieferbar: 


Deutiches Bargeld 


10,000 Marf « 5290 
100,000 Mart 82850 


| (Gür die „Ubendpoft“,) 
r ill ab * 
Schillers Begräbnis. 
a3 Brofelfor Ehönemann bon „Harbarb“ 
dazu au fagen bat. — Conrad Ferdinand 
Meyers berrlihed Gedicht liber dad De» 
aräbnis. — Aber nur eine Legende. — 
Wie fie entltanden tft. — RW, von Wols 


zogen, der berühmte „Unbelannte” beim 
Degräbnis, 


PURITY jetzt! 


Nur 1919 Hopfen, direft von Pabft Oregon Feldern. 


PDurity Malz bat I00 Prozent Wirkung 


Don Sadverjtändigen als unübertrefflih erklärt. (Wir haben jett ein fehr five: 
re3 Dunfel). Vollftändig, $1.35; das Dutend, $13.50. 


Montag und Dienstag 


Extra ſpezieller Feiertags-Verkauf (egtrn jchtweres dunkles Purity) 


3 Outfits für S3.5O 


Garantierte importierte Sacharometer8 und Hydrometerd, gerade aus Deutfchland: = 
angelangt. Balling’3 Sacharometer für daS Teften von Bräus, $2.00. Hydrometers W 
Spirit Tefters, benubt und empfohlen von W. ©. E. H. Plain, $2.00. Andere Bräu-Tefter, 
$1.45. Alle Arten von Capping Mafdhinen und alles Vollftändige für Heim-Bräusg, 


PURITY MALT EXTRACT CO. 


JOE GREIN, Früher ftäbtiiher Aihmeitter, J. PAHLS. 
130-132 West Randolph Strasse, Chicago. 


gegenüber City Hall. 


BER Offen Sonntags und jeden Tag bis Mitternacht. @ 


Katalog auf Perlangen frei verfandt. 


+ 


+ 


New Hort, 26, Mai 1920. 

Einer der Iehten und zugleich 
ioertvollften deutfchen Vorträge, bie 
ic) ‚hörte, mar ein Vortrag von Pro— 
teffor Friedrih Schünemann von ber 
Harvard = Univerfität im „Lieber- 
franz“ über den beutfchen und 
amerifantfchen Roman. Schönemann 
ift Deutfch-Amerifanern befannt, 
nicht bloß als vortrefflicher Vertreter 
deutſcher Wiſſenſchaft, ſondern | 


\ 


NEN Zu tedt Basse/; 


gleich auch durch feine Frau, die als 
feinfinnige Schriftftellerin (Roman 
und Dichtung) unter dem Namen 
Toni Harten» Hönde in beutjch- | 
amerikaniſchen Kreiſen bekannt iſt. 
Ihr erfter Roman aus dem Kriege 
„Deutſche Not“ erſchien 1917 in der 
New Horter Staatzeitung”. Ein 
interefjantes Paar, ohne Zweifel, 
dad eine Fülle geiftiger Anregung 
ausftrömt. Mein ntereffe für 
Schönemannd Vortrag führte dazu, 
daß er mir eine feiner jüngiten lite 
tarifchen Forfchungs =» Arbeiten zus 
fandte, die al3 Sonberdrud in „Mo- 
bern Philology“ kürzlich erfchienen 
ift und den Titel führt „Ee. 5 
Meyers Schillergediht". Das ill 
freilich kein gewöhnlicher Meyer, 
ſondern der berühmte Züricher Dich— 
ter Konrad Ferdinand Meyer (1825 


weil niemand antwortete. Die bei— 
den Schlafzimmer waren lere und 
Alles blieb ſtill. Aber als ſie nun 
auf der Schwelle der Eßſtube ſtand, 
ſah ſie ſich plötzlich der ganzen Fa— 
milie gegenüber. Sie grüßte, Hanna 
und Guſting winkten ſie ſtumm an 
ihre Seite. Frau Bugſtröm ſaß am 
Fenſter und nähte; Herr Bugſtröm 
lief wie ein Löwe im Käfig zwiſchen 
dem Buffet und dem ſtummen Diener 
auf und ab. Thula ſchien in eine 
Pauſe gefallen zu ſein, in der er 
Luft zu neuen Schmähungen holen 
mußte. Denn unbeſchadet ihrer Ge— 
genwart begann er nun von neuem: 
war es erhört, daß man einen Mann 
in ſeinem Nachmittagsſchlummer 


| 
ftörte, weil ein fogenannter Herr ihn 


Der hier mehrfach erwähnte Pro: | 
feffor Voß ift Heinrich Bop, ber! 
Sohn des unerreichten Homer=Leber= | 
feherd und Dichters der „Luife, Yo- | 
bann Heinrich Voß. Sein Sohn mat | 
zu biefer Zeit in Weimar anfäflig. 

Auffallend an all diefen Schilde- 
rungen tit nad Schönemann ber mes 
lodramatiiche Ton, den fih aud ans 
dere Piteraturhiitorifer zu eiaen ges 
macht haben und ber dann für bad 
Publikum maßgebend geworden iſt 
bis auf den heutigen Tag. Die Le⸗ 
gende ſchloß auch die Vorſtellung ein, 
daß die Beerdigung Schillers un— 
würdig geweſen ſei und Weimar bei 
der Gelegenheit den großen Toten mit 
ſtandalöſer Gleichgiltigkeit behandelt 
habe. Schönemann beſtreitet das 
mit aller Entſchiedenheit und macht 
darauf aufmerkſam, daß die ſtille 
Beerdigung Schillers ausdrücklicher 
Wunſch geweſen ſei. Er beruft ſich 
dabei auf die Schilderung Karolines 
von Wolzogen in Weimar, der Frau 
des Oberhofmeiſters Wilhelm bon 
Wolzogen, der ein Freund Schillers | 


BE VBerlangt: 


Finishers und 
Tischler 


’r 


Müflen aute Empfehlungen 
haben. 
Stetige Stellunaen sfferiert. 


JohnM.SmythCompany 


Madison und Halsted Str. 


Mmwurben, Wem man bon Jugend auf 
a|die Annie bebedie und in Sorfett$ 
Rund fteife Hembdöträgen prebte, ber 
M\fonnte auch nur eine unbefchtoinate, 





Gröfere Beträge billiger. 
Schifisfarten auf allen Linien, 
Ruhel — Rark — Frauc⸗Banknoten anf Lager. 


gear EIDESUBEMI ETUI PLUTTT OEL FREI DESTUWDIDLURER KL ZT ATBR SCH FFC HENNT BEREIT RR TE TI 4 4 


⁊ 


(1912-1915) 4, — 
Groß · Berlin 


Geldſendungen nach Deutſchland, 
Deutſche Wertpapiere 


uU. E. Siberty Bonds und andere amerikaniſche Wertpapiere. 


Wollenberger & Eo. ift Das ältefte Deutihe Bank: 
haus in Chicago, hat die beiten Verbindungen — Deutidhe 
Bank; Dresdner Bank; Diskonto-Gejellihaft —fowie jeinen eigenen 
Vertreter in Deutichland. 

Bollenberger & Eo.’3 PBreife find fo niedrig, wie es 
deren altbemährte Geihäftsführung erlaubt. Da die Wechielraten 
und jomit aud die Preije für Wertpapiere nicht nur täglich, fon- 
dern oft aud) während de3 Tages Ichimanfen, ijt e3 mit unferen 
Prinzipien unvereinbar, Preife und Raten anzuzeigen. 

Zmed3 zuberläffiger, foulanter und reeller Bedienung wende 
man ji an 


WOLLENBERGER 8.CO. 


Bankgeschaeft 


V I05 LeSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


Grofe Stiftung Otto Bärs, 


Hamburg ..... 


— —— —— —— —— — ——— — — — — — — 


Wolzogen betont, wiewohl das eine 
Tatſache geweſen zu ſein ſcheint — Zermacht Michael Reeſe Hoſpital 8200, 
und gewiß eine Tatſache, die ein un— 000, $300,000 Bervanbten 
endlich jones Moment bei der Be-| Der = 9 Gange — 
a 2 dt 2 h a U “ 
erdigung gerade z.. Shillers bil |terlaffung bon Seibeserben beritor- 
det. Sann e3 cine fchönere Wuſik one Kerr Dito Baer hat, laut des 
seim Begaräbnis eines Di 3 ge⸗Len S — 
=. Begräbnis eines Dichters ge Igeftern von Richter Depine im Nad;- 
— — laßgericht beſtätigten Teſtaments, 
Ich werde die hochintereſſante und | 850,000, altes in Zahıhabe, binter- 
verdienftvolfe Abhandlung Brofel- | Taken und Sr Pan Michael 
jor Schönemanns in 11 Tagen NOT Meefehofpitat $200,000 bermadıt, 
in einem ztveiten Artikel behande "dem Altertumsverein in Mannheim 
9. 3. Urban. feine Uhrenfammlung, feinerSchme. 


Roman von Eva Gräfin von Bandiifin. 


J 


— —— — — 


ID 
ü 


\BEBERDUGLLIEHTIEWUHTRTREWETT REN 


——) - — — 


“ı 


als 3Öge er den Hut ab und dienerte 
genden Wortlaut: 
ilt das eingal — die Dame haben von 
it da3 eingal — die Dame haben d 
nenlarg 
Kr, ap . | Die Träger hafteten. Ein Unbefannter nur, 
den Weberblid über die großen ges | Mann rufen“ — er bienerte wieder, 
Genius war's, 
} 
A mungöiweife. Cr tofettierte gern mit | Hifffoz um. Frau Bugitröm ſchnitt lers Begräbnis eingehend zu unter— 
J gegriffen wurde, ſogte Thulas Mut⸗ Mama?“ 
= $32.00 eus, 
4 den e3 nicht Teicht war, die Mitglieder | Diesmal aber reiste ihre Korm| Shönemanns Abhandlung willtom- 
I 
Charlottenburg . .4% = $28.50 D ” : 
9 * nach“ — oder aud: „Mag wären wir, —— na: 
” der Gleichgiltigkeit dieſer Frauenſeele „SE raiet. SKaroline, übrigens eine be> 
hailtig ft $ | gende aebilbet hat, die mit ben heute 3 
.4% = $28.50 Düſſeldorf er.» ‚4% = $30.00 griff mie Abwehr perſönlich. Denn war, rieb ſich auf, um Funlen aus 
Ram ä 
ben, beffen iberragenbe Schünbeit Range de3 Verftorbenen gemäß an 
Münden „......5%=$32.00 1 Profelfor mar bies Zanıb, ba feine Inn _ fie übertrumpfte feine Uns 
umgefegt hatte, Iyrannos und Vers| grg per Eäme einmal mieber feine| mann nimmt als Grunbfage für bon Tiebenden Freundesarmen tur. 
Bermits, Steuerfadhen für Bürger und Nicht- Ä | 
Alle Preife freibleibend veritanden Kit man fie mist mollte .. . Man Begräbnis in Weimar in ber Nacht Pe 
8 er 
J cht. 
|Beharrk nachgejegt wäre, aber er fam nid Imurbe er begraben, und zwar in der kam noch an, um fic) dem Trauer» 
Ausnahmen ausgeführt, und ftehen Original-Banfbeftätis 
Zn. Tg ug öl 
J fehungen waren und ba fie nies einmal für fie eingetreten wäre! 
ten. . | laſſen. * 8 Ele em: —I 
| machen, Unb nun — follen wie ei | er men zu affen. E3 maren einige |von Vielen ebenfalls wieder auffal 
MR ere | 'u.a.), einige Sekretäre und Regi- ſchreibt: „Ohne Gefolge wurde der 
Sie war auch mit ihren Gedanken 
— — | fanifchen Ne: te, i ve nn ID i illſt, nie— a3: 
niſchen Neger hergegeben hatte, in |bebrüdten fie. Zeit Moncten hatte| Du niemand verraten millit, nie \aanze Stadt noch dem Jalobetirch 
Reiſemantel gehüllt, dem Trauer— 
—— .; ‚alles Geräufch, ohne alle Zuſchauer 
F— | Pelsmübe auf, die am Kleiderftänper | mobin?" Cie wechjelten einen Bid. ze. Zee 
ıprud zu verleihen, „dat Water Bug: nt e 
zogen, der da vermummt al3 einzi« 
zu Deiner Mutter, | zeit wi in arok b=| . RK x 7 
3 \ zeit wieder einmal in aroßen Geld: | Tngeönenigteien ‘der Klage, feine Ctimme der Trauer | olzogens eftitellung, dab ihr Marie Senfchel in Berlin $3U 
e en n ' * — —— ſter Marie Henſchel in Berlin 330, 
ogen — in ſolchem Kreiſe aufzu-1 ten Hä „| De 
309 ſolche zu⸗ ſehr weißen, gepflegten Händen an —B bog eefcteich m bie & 
dem Gingange zu den Toten aus der |dab Baron von Wolzogen das ein, DER En | ! 
N miffion nieder. jmohnenden Baje rau Cmilie 
tür da3 Schild „Dienftmänner-fns Sure 
; : ſtitut“ entfer vr : up ; “ Fin Teilnel Veerdiaung, : ; iti- übrige i i Tei i. 
meinwohl beſirichen. — bürkten. ſtitut“ entfernt ſei. den bei einem Zuſammenſtoß weier eingeſenkt wurde. Ein Teilnehmer an der Beerdigung, vermutet, daß ihm ein anderes politi- übrige in gleichen Teilen zahlrei 
oe = Pen ment niel leicht verlegt. 
trotz hrochene Löcher im Maueriverf, Inſel leicht verlest 
z in.“ Berräbnid, mie folgt, gefchilvert |Rirchhot3 auf eine hohe in einen wohnen. 
Suaftröm zu fein. Sen, baB | Harermeife fchienen aud die Läden} al) ad * | | 
‚ denn |reht2 und Linf® unbermietet zu fein. | Suni ihren Betrieb einitellen mer- 
em A | ir zff jeleuten und Kondukteuren feine! affe: re une ſ — rum⸗ 
wohl mehr oder weniger jedes Kind. Sie nahm weder das Lachen le I OR SER AU ARRIRER. olein mehrere junge Gelehrie und Imölbe mahen Grabhügeln herum- Bee SAME Leben bühen mülfen, 
a vn J je 9 erl 1 fı a matismus, Magen», 
Teint, fie ift num felbit überm Berg, |fie eine Heine „Dütfch-Verdarmerin” | und Mehtung beiweifen, und nahmen |nanme am dem, ia focben boll- 
= ß Ihner | a Lemde Sronfgeiten, men hatte, „um ihre Nerven zu be 
“x . » . : Ihr 3 ; x : Fuoniti G Nerven h 
und ed waren nicht ivenige im Zims |fich micht engberzig zu ihrer Kafte zu bed unfterblihen Dichters nur zioel, | nicht wuhte, ver diefer Ber = —— 
sche ftellte, im Ihüringer Wald ein fenihaftlige, wos 
thefer verabreicht worden war, au! 
morben, fie murbe bunfelrot und | Grenzen zu veriviichen, umfo eher | Schultz, Nr. 521 Glenwood Ave. ſich derartig auffallend —— SDas ausgezeiameie deutche Seilminel o1⸗ 
neu erkoren. Kirchhof getragen. Der Janze Him— oe: Srfehnn 
Geldbeiträge zialift bietet den Aranfen Eicherbeit einer ) . 
: | Eine SKonfultation oder bertraulidhe une | UND verlangte —— Arzt, der auf) 
= Sreunde und follen e3 bleiben,“ er-, Gr brach drohend ab, denn Ihula? |der deutichen Literatur eine fo aroße | revun 


Iprechen wollte, der fich nachher doch | te 
nur al3 Agent ermwiefen hatte... . ?| bis 1898). Das Gedicht, auf das 
ſich Schönemann bezieht, hat den 
in höchſt herausfordernder Manier 
tief vor ſeiner Frau,“ den HerrenEin ärmlich düſter brennend Fackelpaar, das 
Und Regen jeden IAbns zu löſchen droht. 
ihr' Mutter und Swägerin den guten Mit keinem Kranz dem Yargiten nicht, und 
Maneeren gelernt, Treten Sie ein, fein Geleit! 
a Von eined Weiten — lühnem Schwung 
a Thihtlichen Zuſammenhänge ver⸗ daß ſich feine Rockſchöße teilten und te mob. Der Menſgheit 
J loren- Dagegen vernachläſſigte man dann war er die Fauſie hoch in die — 
* Schönemann knüpft an dieſes 
J der Alten über nutzloſer Mathematik von den Füßen. Seine Töchter fin⸗ ſicherlich wundervolle Gedicht an, um 
e 9 89 3 Seiner Untenntnis und beitellte beii einen Faden ab, legte die Schere ſuchen. Seine Ausführungen ſind 
vi te = a et 2 ‚Konrad zwanzig Liter Koblen oder tlappernd auf die Fenſterbank und ſo überaus feſſelnd und die Frage 
2 eit fünf Kilo Hol. frgte ſanft, Thula anblickend: lan ſich gerade für uns Deutſch— 
J de, J wöhnlich intereſſant, denen Schiller 
ter als langjährige Dorjigenbe des Sie hatte ſich noch nie anders nach mehr denn je ans Herz gewachſen 
328,50 Magdeburg $30.00 8! gs 5C u bon ber Karlöfchule her und Schiller? 
in der alten freien Stabt zujammen= | . tom Imen fein dürfte. Der Gelehrte geht |. * 
Herrn Bugſtröm um Weußeriten. n jet urfte. r te 9 Schwager war. enn Schiller hatte 
31 d per! pon der Tatfahe aus, dat fi um Sapmegıe war. © —— 
I 
‚534.00 | Darmitadt %=$32.00 5 benz Fü ⸗ 
4%=] 2 0 M denn ofme Preußens Führung? —A — er, der um ſeinen ce eue gabte Schriftſtellerin, ſchreibt in der 
bekannten Taiſachen nicht überein- erwähnten Schilderung: 
ac: i . De ftimmt. Diefe Legende ift auch für 
Glen 2220000..490= 830.00 A| die andern Frauen neibeten ihr heime |)" Stein zu Schlagen und das Herb, 
ofelfor mar Schönemann wilig anerlennt. Ber |Gäperen Standes nahmen bie Geihe 
... 4, —=$28.50 M| Träume in nie getwollter Weiſe ge ftrengungen durch ihre niebrige Herz. | fanntlich ift eine ganze Literatur über 
gewaltiger in ein?. Nie gab e& aimie | n:igreit zeigte, ftürzien bie brei Seine Ausführungen zumächft Yulius .. 2 * — he F 
= * re : : K ‚ s ö 9 EA; ; (lei öne Mainadt, nie habe i 
bürger beitens bejorat. — ſchen den Parteien eine auch nur Mädchen auf ein geheimeg Zeichen | Yrauns Ruh „Schiller im Urteile ) e ) 
J. ar alt. Sie horchten os * 
J behauptete deshalb, Achtung vor der ehelob: ca wies füneifit un dad | DOM 11. zum 12. Mai 1805, miejal3 in ihr. Mein Mann mar auf 
Alle bei uns bis Ende März anfgegebenen Poſt-Money- Meinung des Andern zu haben, weil 1einel folgt, befchreibt: die Unglüdsnadridt, die ihn im 
Orders find von dem Wiener Banfverein, Wien, und der | 
| Ganz leife fhlich fi Ihula Hin) „Gufting ift von ihrer Stellung Teräußerften Stile. Hanbmwerter zuge auf dem Kirchhof anzuſchlie— 
| 0 see 16 | fort,“ berichtete Hanna nun Es u 
laus. Zum erften Mal begriff fie, |!” i "7" |follten ihn bintragen, aber feine|ben. 
gungen für Jedermann zur Einficht in unferer Office zur ee j 
Verfügung. er Aber ihn £ icht Tchiden, | penb In aller Etie zulammen, um'jeltiamer Weile der Legendenbil« 
mand fördern, niemand helfen fonn- | Über ihn Tann man nicht jhiden, si pi jefe Pfli Ep wi 
beit um einem Herrn Borfiellungen \Tich diefe Ehre und diefe Pflicht nicht | dung zum Opfer gefallen. Er wird 
Nur Konrad bemerkte ihre Flucht, |! ze - literarifche Männer (Hr. Prof. Voß, |fend melo tiich be um 
aber er beziwang fich, ihr zu folgen. | 1AgeN, Guiting? o „iend melobzomasii berivandd, 3 
| „Alfo höre — Ihula, aber Du) Der, 
| * ſtratoren. Der Zug ging in der Sarg durch die Stille der mondhel— 
ainacht getragen. Unterwegs 
dem echt deutſchen Beſ en : > Fr € Apr ap | SR ato 
ne Dr fie fi) nicht um die Vugitröms ges | man % er — auch Niro ı Hofe — lanafam und mühlam (e 
‚ter zu begi ; „yama Tagl, IFimmert, Mıbre mußten ihr Jagen, ahnen ... Thula ſchwor ... „alſo are BL 
„mie e3 bort auzjähe. sogen * Tas ergibt Matürkie ein 
uf, bi Ba de ni ohne alles Gefolge. Ach alaube fait, |..." re. vroz us 
(4. Fortiebung.) | tom zur Seit — Im, hm.“ er rang. |Quf ber Diele hing und nahm aus | „ein, DaS tel fen wir nicht ... daß noch kein Menſch auf der Welt 
Konrad ai ET er: 7 N dem biertürigen Riefenfchranf, in! (Fortfegung folgt.) ver 
onrad ging Mmeltgemandt auf perie fih und fragte auf englifch, i al3 bier ber berühmte Schiller (gg | ser Lerdtragender Schillers Sarg 
fie zu ihrer Tochter: d auch fein Dienſtbote anweſend ſei. Verſtec geipielt hatte, ihren Winter-| gpgnggsesessegeenenenrgse || Dar eine mondhelle Nacht, alles iag durch das nachtſtille Weimar folgt. 
„Und Di PR Br i 
Die I "mofchube, bie Hände in den Tas | i r F —— 
— Dad | dam Aicchhoie pn abe 1000, den Brüdern $ 8 
; z ' \ | bi in⸗ Kirchh abe, ſi en Brüdern Hermann in Be— 
e  höchite Satz | der 0 ni . imerf der Kirche raffelte, mar das ein- Coffin geht. ’v, den n Her 
“gg iſt der höchſte Lebensge — — — Augen- Fae, in dem mubbanfihen Gefühl, aus loit, Kas. und Karl in Mannheint 
pn Zmeye u a R en, I a : nd iztge Gefolge bildete, noch nicht mie» 
vollen. Geltalt der Mutter hinüber, | etwas michtiat rt gar mit Mb ein neue? baburd) zu begehen, | $ Ferne ſich hören ließ. Der Mond St: * — —— F 2 ae. zu ’ 
en — Sünde in unane! — Er Be fie heimlich vom Haufe fortliefe. | > tar eben hinter ein buntles Gewött | Todramatiid) genug. Sie machten Perch B. Coffin, der Vorſitzer der Brauns, Frau Max Ettlinger, Chi- 
greifbarer Rube Heine Kucen mit|Werhältniife eines Menfchen mit! Davendort, Za., 27. Mei, getreten, ala der Sarg feitwärt? in daraus einen nod) entidiederen me: ftäptifchen Zivilbienittommiffion, hat |cago, und Frau Gus PM, Baer in 
Aber e& war 
1 i n na & oBiaı. Y ; Als zweite Quelle führt Schöne: namens Karl Schwabe, ſpricht in ei- ſches Amt in Ausſicht ſteht. Zu ſei- chen Neffen und Nichten, die zumeiſt 
u Zu a r = „‚aud fein andres an ben leeren TI B | Strafe — Kae. | zweite füh ine i⸗ ſch Zu ſei⸗ 
Ben ar 2. — — Een we Pe War nod benbahnmagen auf der Govern Imann Xulius Peterfens Wert „Säil= nem Bericht davon, tie „aller Auf-| nem Nachfolger murde George X. in Berlin, Hamburg, Kaffel, anderen, 
' . nn) d* . tur I — -, 1 1 Br mo | 
en | TS DOJEN N | a — * die S 
ee a Pe — Zee en — — 
u ar wird: Mantel tief gehüllte Männergeſtalt | — 
Shre Mutter lachte. „Ihula bat es beffer fei, vorfichtia zu fein: Es ; 5 2 —— nn} fe Rente | 
s e : en er ‚ ei, . z „Seiner eigenen Unorbnung zus !aelenft worden Set, melde qeiveniter: | van u groke Dofiß, 
immer einen abenteuerlichen Sinn solche Leute verftünden nie „die Thula ging die Treppe hinauf, | den, da die Gejellihaft den Motor« | g 3 e g | Kia nn — 3u8 
| Lohnerhöhung gewähren famn, | Kiinftt ; hen Mite|; — u - oniultie« 
8 f 3 |} a Re : £ J — ——— * in, Kunſtler wollten ihrem großen Mit- irrte und durch Gebärden und lau— Scqhwa che zu lonſuitie · 
3% fand es befjer, dem nadzugeben, ihren Fehler übel noch die Behaub-⸗ mern der Sahrbreis nicht erhöht | Gruber auch im Xode noch ihre Liebe | | weihenen tür Me | Cine Dofis Veronal, die Frau 
De Be ne Deberleiden. Natarın. | Srarie Roberh, 20 Sabre alt, 1475 
: 24 J en Handwerkern den Sarg ab. Ick bra yorden war, u erkennen groniſche Krankheiten, | 
„sm ubrigen bat Ihula Re 0: ruhigen“, bürf .s 
N gen“, dürfte fie mit ihrem 
I = : | * * niſche, private u. alle Br 
mer serfammelt — richteten Tich auf | balten,“ fuhr ber alte Nrofeffor 23 u. ba ahfer  Unbefannte zwiſchen ng Reben zu bezahlen haben, Sie nahm 
ä + 2 | Mand ß RE Es: 2 a 8: : it ee - mar, if fam. im llebrigen tt ıe Webandlung, 
das Mädchen. Und Ihula war e3, | Wandrup fort. „Se mehr wir felbft | auf verbeiferies Chicano Grundeigens Ben» bauen, hat fich in der Jagemann. In feierlicher tiefer en — daß Wollzonen | pie Dr. Ho fie intsnen, Teiaen Be BE 
tum doppelten Wertes, i»erlon Des ward ber Sarg zmwifchen 121... 5 nn . einmal zu fih, und die ü Fol. 
= WIN me ‚ : s | — — = sn ad . (vertKifertes 606) für die Heilung von Blut gen — og üblen te 
Br an heimlich fammelten fi ihr die | werden imir die Freiheit und Gleich: | 6 Prozent Zinlen hat. Mir müflen ım3 daran eriN-| vergiftung. yı n, Ste ei 
ränen an. | heit erreichen, die wir ja Alie anz | find an beffen Ge: 3 nern, 
| ' ın mel war ummöltt und drohte Regen, 
ä j € 2 i = i S 
| $300 — $1800 Ihäftsadreffe, 1807 Belmont Uve., | fhaurig durchzog der Sturm die vehuun Iche Ele niaıs: bald zur Stelle war. Er bezeichnete 
| Kommen Cie foiort, ehe Ihr Leiden meter | Yon 


„Aber natürlich meis,” und er tat, | Id 
Titel „Schillerd Beftattung” und fol- 
geht vor! Ach foll flafen, die Dame 
Ein flatternd Bahrlud. Ein gemeiner Tarıs 
| beiten Herr, u foll fofort mein Als brädte eilig einen Frevel man au Grad. 
SHritt biefer Babre nad. 
Ina feiner Meinung das Studium Qufit und ſchleuderte die Pantoffeln 
und dieſer törichten neuen Reche— gen an zu weinen, Thula bügie fich die vielumſtrittene Frage über Schil— 
* * J Wenn zum Schluß Preußen an⸗ Wie geht es denn der lieben Amerikaner aller Kreiſe ſo unge— 
—1000 Mark Bonds— 
I Frauenvereins vom Roten Kreuz, je es Angehörigen erkundigt. it, daß ihnen mein Eingehen auf 
| Bremen 415%, = $29.00 
= _ a uhalten: „Macht’3 einmal Preußen ffes . 2 er > : 
| u es, was er geſagt hatte, jhien an — Karolines jüngere Schweſter gehei— 
aelagt D 16 Schiller Begräbnis eine ganze Le= ung hrmefter, geh 
5% == $36.00 | Tresden 4% = $30.00 M|von diefem Zeitpunft an wurden N | Radimittagefehtaf gebracht worden 
3 : „Das Leichenbegängnis bem 
Jdie a e Mehers Gedicht maßgebend gewor⸗ 1 EEE wien Den 
Münden 49%, = $30.00 WG ihren Vorfig, und für ben alten |... Für die Familie neu zu enizüns 
* deutet und in ebenfolche Wirklichkeit |, .: ;,; das Begräbnis entftanden. Schöne den gewöhnlichen Trägern ab und 
Erbihaften, Vollmadten, Dokumente, Kollektionen, Päfie, —— » . .. 
M auberliche Verftändiquna; vor Allem: feiner Zeitgenoffen”, wo er Schillers einen fo anhaltenden und volltönen- 
1 ⸗— ſchön geweſen, wenn der Löwe ihnen N * —————— 
man unverrückbar auf der eignen „In der Nacht vom 11. zum 12. aumburg traf, herbeigeeilt; 
Bank für Handel und Induſtrie, Berlin, bis auf wenige 
J ie unftuchtbat diefe Auseinanber- | Ging nicht länger. Ja, wenn Valet Freunde und Verehrer traten den Auch Wolzogens Anweſenheit iſt 
Dffen heute von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags. | zu 
IL Isis — — — — eu N Hr. Dr. Kannegießer, Hr. Schütze Veiſpiel von Narl Verger, der 
Pe Eansttinna. | ET mollie nichts übereilen. | Die Schweiter nidte. 9 
Al fe uod pn hie“ Dffizier jeine Augen im Segellion? | 
: „oN + irieg für die VBetreiung der ameri nicht mehr bei ihm. Selbftnormürfe | mußt ſchwören, heilig ſchwören, daB | Stunde nad Mitternacht duch bie Im sm 
ihloß Fi eine Geftalt, tier in den 
—— — = . ‚ | I .r ® * * 
Copyrioht, 1020, Zwentieth Tentuth News wiederholte er, wie er zu tun pflegte anne, | mir ziehen fort. Bald, fehr bald — maren ber Träger nicht viele) ohne 
: i . Sie ftülpte bie ‚ 
um feinen Worten größeren Nad;= 
hödhit effeftvolles Bild: diejer Wol- 
| iertürige v . fo in der Gtille begraben morben it, 
ihre Mutter zu und beliüidwünfchte |dem fie mit ihren Brüdern früher | 
jo — daß Rat ugitrö e| — —— 3 wideripriht F 9 
ee m Sugiröm ZU | mantel. Und fo, ohne Muff und Re Die „Röenbpofte.) in tiefftem Schlaf, umher fein Ion ber das miderfpriht Srau bon 
Ihula! Du halt das große Los ge- ſchwierigkeiten ftedt.“ Gr rü H s were eo: 
Th Du haſt das groß ge= ‚{htwierigteiten ftedt.“ Er rügte mit ſhen bergraben JZet fie die —— 
ai : “ 1 Nielen Andern war der Ymitand, 
| zige ſchauerliche Geräuſch, das bei Vi * — arl 
Zhula ah nahentlih zu der) SKonrad vertrun Onkel Serbinande | Unrecht gutmacen zu müffen| davenport umd Umgegend. er 
zw. | ton ug Ferdinands 
Sie ſah gleich, daß von der Haus⸗ ir | M. 
Butter und Marmelade zum Allge- auf das freundſchaftliche Gefühl für Ungefähr zwanzig Raflagiere ur. [einem Meinen überbauten Gemölbe |Tobramatiiceren „Unbekannten .Igefiern fein Amt niedergelegt. Dan |Örafton, NorbDatota, je 35000, bas 
gekommen, es zeigten fich nur auäges| i N } ı Berlir ere 
mir immer gemünfht, eine von ben ste Tänait Onfel Ferdinan lers Verfönlichteit” an, worin dad !merfiamfeit beim Werlaiien deS| Frazer ernannt. ‚die in Chicago, London und Zürid 
* Meg eg folae fo i a rer tragen, ’ iſchen daſſenge-⸗ : 
gehabt,“ erklärte jie dem Better, „mie Schränte zu halten“. teae tollten ihn Handierfer ftagen, \artig awilhen den bem Stafieng € Noh wegen irgend et. | Wird für ihr Veriehen vielleicht mit bem 
* . . 5 ’ + ? T il⸗ 4 i rt i eUs 
als fie durch Verbote zu reizen. Mit tung bon Ihulas Großpater, dap| ieh, ites Cchluczen ihre innige Zei) WE I methoden, für ARbeu 
Nord Dearborn Str., zu fi genom. 
° tof on : — Blutftö eu, anftels | 5 
Die Xazen aller Anmefenden — | F | nenne Xhnen bon bielen Freunden nat. Dak Schmahe als Weimarer utftörungeu, anftefe | 
1 06 3 fich die Auf— 
P y p N [ [N ' Das Komite, welches fic die Auf en 2 
X die ganze Dofe, weldhe ihr vom Apo- 
ala fei fie bei einem Unrecht ertappt | beftrebt find, die gefellichaftlichen | | Fabritanten Richard Stiffe | fundbeit, Ctarle und Lebendfrait aurüd, 
- € * Jund 1 Uhr zu Mitternacht auf den 
einen neuen Schatzmeiſter zaß dieſe Zein die Zeit der #08 2öjährige praltilge Erfebrung als ſchleunigſt in die Apoihele zurüd 
„Die Bualtrömz find meine beiten | jtreben und die...“ Empiindiamfeit war, die gerade m 
3500 — $2500 oder an Frau Dr. Krifhna, 1057 alten Dächer der Grabgewölbe und 


erfoigreiden und ebrlihen Behandlung. 
‚ mwiberte fie feit und mußte doch im | Mutter lachte und flüfterte mit Vet⸗ Rolle ſpielte und beſonders durch 


—J— 


ſelben Augenblick daran denlen, daß ier Konrad; 
Beide auf. 


ar fie dazu hatte überreben wol— 
en, Chriftion Mettenheim ewige 
Treue zuzuſchwören und daß ſie ihr 
die Sache von den Sinnen offenbari 
hätte. Menn ihre Mutter das 
mwüstel Ob fie ihr aud dann freie 
Hand in biefer Freundichaft Tiehe, 
ober ob nur fie in Hannaa Tun et- 
ma® linrechtes fähe. 

„Sama fagt,“ begann ber Blinde 
Dntel Ferdinand, ber als junger 


erihredt fahen nun 


„Die wir Alle anftreben,” mieber- 
| holte der alte Profeſſor und ftrid; 
mit zitternden Händen feinen Ian= 
‚gen, weißen Bart auseinander. 

„Bedingt, fehr bedingt,“ 
Ontel Ferdinand ein. 

‚Ihula mußte gleih: nun kam es! 
Ein furdtbarer Kampf zwifchen ven 


marf 


politifden Parteien der Familie. Der 


Großvater Höhnte ben Blinden, 


I 


‘ 


51600 — $5000 
und aufwärts. 


lleber 30 Nabre etabliert. Millionen 
in Sppothelen angelegt, ohne einen 
Gent Berluft. 


IERV 
REAL ESTATE 


27 W. WASHINGTON ST chicaco 


| Belmont Ave., zu fenben. 


Lebtere 

bat au eine Sammıelftelle für Klei⸗ 

dungsſtücke und andere Gebrauchs⸗ 

gegenſtände für die Kinder —4 

wie für die Pflegerinnen eingerichtet. 
— — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


die Fahnen ächzten. Als aber eben 
der Sarg vor der Gruft niedergeſlellt 
wurde, — die Leiche Schillers ruht 
in dem Landſchafts-Kaſſen-Ge— 
wölbe — da zerriß der Sturm plötz— 
lich die dunkle Wolkendecke, der 
Mond trat hervor mit ruhiger Klar— 
heit und warf ſeine erſten Strahlen 
auf den Sarg mit den teuren Ueber⸗ 
reiten. Man brachte den Sarg in bie 
Gruft, der Mond trat wieder hinter 
bie Wolfe und der Sturmmind brau- 


&oethes „Werter” in Mode gefom- 
men tar. Diefe tränenreiche 
Empfindfamfeit wirkte auc zu die- 
fer Zeit noch merklich im deutichen 
Leben nah. So erflärt fich wohl 
auch die Neiqung fo vieler Schiller- 
Bihlioaraphen, Schillerd Begräbnis 
mit einem ſolchen romantiſch- 
empfindfamen Schimmer zu umflei- 
den. Dahin nehört ja audh der Nach⸗ 
tigallen - Gefang in der Monbnacht 


fort!hreitet. 

Kein Beitberluft, Br. Noß berehnet fo me 
nig, bab lein Siranler feinen Zuftand zu ber 
nadläffigen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, Spe;iafifi 


Etabliert in Chicago 1892, 
24 Jahre nuf demielben alten Play. 
Ein grabuierter und Iigenfierter Arzt jeit 1882, 


35 Süd Dearborn Straße. 


Ede Dionroe, Ghicage, 
im Griliy-Gebände, Enite 506-507, 
Nehmt Eievator zum 5. Wloor, 
—— — —A 9 255* Bis 4 
m. und an Eonntagen bon 10 borm. bid 
1: aub Montas, Mittwoch, Cams 
abbd. v, T—8, Ed wirb 


. 


Zuitand der Batientin al3 
höchſt kritiſch. 
— 

* Die Abwaſſerbehörde hat geſtern 
durch Richter Foell im Superiorge— 
richt, genau wie im letzten Jahr, 
einen Einhaltsbefehl gegen den 
Countyſchatzmeiſter erwirkt, um ihn 
an der Erhebung von Steuern bon 
der Behörde gehörigen Liegenſchaften 
zu hindern. 


ne — 
die „Benniagpeft‘, 





L 


| denen Präſidentſchaftskandidaten ge- 


For Dark Tan and Brown Shoes 
The “Liquid Wax” Polish that is easiest to use. 
It gives a lasting shine and keeps the leather 
soft and pliable. A Dauber In Each Carton. 


S.M. BIXBY & CO., Inc. New York 


Wiendhort, Chleags, Samdtag, den 29. mat 1920. 


Allerlei Gerühte. 


Angeblich war Plan nusgehedt, 
Wood bei 1. Mbftimmung zu 
nominieren. 


Liebesfiften 
sach drüben, 


Lebensmittel, fpeziell für Er- 
port gepadt, find bei und borra» 
tig. Wir, bverichiffen aber aud 
Waren, die nicht bei und gelauft 
iind, aepaitteche: Bacon, 12 
Pfund, $2.75. 

Kleider, Schuhe ufm. können 
beigepadt erden. 

Die nepadten Kiften fönnen bes 
liebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch uns 
5eforgt. 

R 2 Wir lafien vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpaden, 

Ver;chiffungen jede Woche. 

Sachgemäße Beratung durch 
deutfche Fachleute. 

Unfere Ablieferungen jind bes 
fannt al3 zuverläfiig. 


Nuft uns auf! Tel, Franklin 4034 
Oransatlantic 
Packet Co. 


164 N. La Salle Str. 


Spezlal-Bertreter: Adolf Stone, 
Telephon: Ravenswood 1054. 


Im Keime erftidi. 


Für nähiten Donnerstag großer Em: 
pfang für Senator Juhnion geplant, 
— Hauptquartier für Vizepräfident- 
ſchaftskandidaten S. Adams eröffnet. 


Ye näher der republifanifche Na= 
tionaltonvent heranrückt, deſto grö- 
Bere Anstrengungen werden natürlich) 
‚in den Hauptquartieren der verjchie- 


—** deren Vorzüge nochmals recht 
— vor das große Publikum zu 
bringen, und deſto wildere Gerüchte 
ſchwirren in der Luft herum. 

©o wird von einem Plan geredet, 
der dahin zielen follte, General Wood 
bereit3 bei der eriten Abitimmung |g 
zum Präfidentfigaftstandidaten zu 
nominieren, der aber durh Dr. |” 
Nicholas Murray Butler von Nem | N 


abde? 


New Jerſey eröffnet, deſſen 


| Sat fi verfrümelt. 


M|toird er bon den Bundesbehörden 


®Spasierfahrt nahm böfes Ende, 


Abraham Gladftone von den Bundesbe: | Auto rannte am Lake Shore Drive gegen 
hörden geſucht. Laternenpfoſten. 


Der BZudermaller Abraham) Yrau Nellie Cromley, Nr. 6343 
Sladftone, Nr. 130 N. Wells Str., | Glenwood Ave., wurde gejtern jeher 
der Präfident der Economy YL,ole- | verlegt, al ein Kraftwagen, in mwels 
fale Grocery Co. war und hier im|chem fie mit dem Nr. 1844 Berteau 
Haufe Nr. 5106 Henmore Avenue Ave. wohnhaften Fred Lutter eine 
wohnte, wurde als angeblicher | Spazierfahrt unternommen hatte, an 
Preiswucherer geftern in New Nork|LTafe Shore Drive und North Shore 
in Anklagezuftand verjeßt. Er fol! Ave, gegen einen Laternenpfoften 
am 1. Mat 50,600 Pfund Zucker, | rannte, Lutter, der mit leichten Ab= 
ber ihm 15c das Pfb. koftete, zum | Ihürfungen davonfam, wurde ver— 
Preife von 25e das Pid. nach Nemw)baftet und in ber Chicago Une. 
Nor verkauft und dadurd die | Wache eingelocht. . 
Lever Afte übertreten haben. Am|, Zahlreiche Straßengänger gerieten 
5. Mai verkaufte er angeblid) feinen | in Lebensgefahr, und einer bon ihnen, 
Anteil am biefigen Geihäft und|der Nr. 3127 Broadway mohnhafte 
ihüttelte den Staub Chicagos von |. W. Frig wurde, wenn aud) glüds 
jeinen Füßen, Sein Saus umd die | liheriweife nicht lebensgefährlich, ver⸗ 
Wohnungseinrichtung hatte er an— letzt, als ein Kraftwagen, deſſen 
geblich ſchon früher verſilbert. Jettt Lenker die Kontrolle über ſein Ge— 
fährt verloren hatte, im Zickzack die 
North Ave. entlangfuhr. An Lake 
Shore Drive erſt gelang es zwei 
Poliziſten, das Auto 

Stille Teilhaber. Der Chauffeur, Lynn Hull, ein, ein— 

William Smith und Pat Mul- armiger Angeſtellter von Harold F. 
lady wurden geitern unter der An.|MeCormid, hatte angeblich des Gu- 
age verhaftet, Smith NArbeit- ten ein wenig zu biel getan. Er wurde 
geber, die Zucerarokhändfer Love. | N Haft genommen, 


dringend gefucht. Gerüichtweife ver- 
lautet, dab er nady Kalifornien ge- 
zogen ſei. 


— — 


anzuhalten. |} 


Mork und Senator Boies Penrofe zu: 


| B 


mM 
Bee nichte gemacht morden jei. Demnad) | 
follten, wie e3 heißt, die nicht in=| 


| Kandidatur für die Rizepräfident- 
ichait zuerit befannt gegeben wurde, 
dam: wird Ende näditer Woche 


Bekanntmachung) 


Jetztt iſt es noch Zeit, billig 
zu Tanfen, da der Kurs 
wieder gefallen ift. 


Die Bank ijt am Sonntag und ebenfalls am Montag wegen 
des Gräberſchmückungstages geſchloſſen. 


Deshalb kauft noch heute! 


| Dienstag wird der Kurs wahrſcheinlich wieder in die Höhe 
gehen. 


—— 


— * 


Geldſendungen 


nach allen Teilen der Welt prompt und ſicher ausgeführt. 


rine & Browne Co., Nr. 1708 Süd 
State Straße, ſyſtematiſch beftoblen | 


‚ Torten Es fehlen auch 531,000. 
zu haben. Die Häftlinge follen ein 


Bon enropäijchen Freunden gejncht! 


Die „Reople’3 Bank“ zu Philadelphia, Pa., veröffentliht nadı)- 
itehende, auf Mitteilungen ihres europäiichen Vertreter8 fußende Lite 
in Amerifa wohnhafter Berjonen, die von Angehörigen oder Freunden 
in Europa gefucdht werden. Die Gejuchten werden aufgefordert, dem 
„Snauiry Department“ der „Reople3 Bant” unter Bezugnahme auf 
diefe Liite ihre gegenwärtige Ndreije einzufchicfen, worauf fie die Bant 
mit ihren Angehörigen in Verbindung bringen, ihnen auch’ efwa fchon 
bei ihr Iagernde Briefe zuitellen wird: 


Name der geluchten 
Verſon: 


mutmaßlicher 

Anfenthaltsort: 
Cincinnati, Ohio 
Thiadelpbia, Ra. 
Wafbington, (?) 
New York, N. 9. 
Milwaukee, Wis, 
Detroit, Mid. 
New Norl, N. 9. 
St. Louis, Mo. 
Keim Orleans, Ya. 
Philadelphia, Ra. 
Brooflon, N. 9 
unbefannt 
unbefannt, 
Chicago, SU. 
Chicago, I. 
Pennſylbania 
New York. N. ) 
Eaſton, Pa. 
Chicago, Ill. 
Chicago, Ill. 
New York,. N. 9. 


Wird neu von: 


Guentner & Schimek 
Rudolf Brauer 
Johann Schmiech 
Joſef Haßlitzer 
Anna Buſter 

Julius Breidenftein 
Kurt Schmann 
Theodor Strohfeld 
Frau Hupke 

Johann Schefeil 
Joſef Henig 

Joſ. Reichel 

Frau Viktoria Fibrich 
Erwin Wendel 
Rudolf Ludwig 
Guido Leffler 

>. Brenn 

srau Bertha Hirich! 
Emil ®reßel 

Emil Prebel 

Oskar Storch 


s, Frau Mary 
Buſter, Bertha 
Detzer, Rev. Ludwig 
Eckert, Ernſt 
Ebeling. Louis 
Faiſt, Frl. Margarete 
Hoella, Charles 
Henig, John 

Carl 
Jachimowski, Andreas 
Auenzel, I. Ott, 
kubat, Jan 
Leffler, Auguſt 
Luttwak. Gar! 
Manheim, Julius 
Pretzel, George 
Pretzel, Franz 
Ramm. Frl. Hedwig 


fruierten Delegaten von New York, hier eintreffeenn. — 
Pennſylvanien, Maſſachuſetts und Unter denen, die geſtern hier an— 
Ohio, zuſammen 247, vergeſſen, daß kamen, befanden Nic der ehemalige 
fie bei der erften Abftimmung eigent- | Senator Albert 3. Benerdige, der 
lich anftandshalber für den Kandida- |vielleiht den Vorfig während der 
ten ihres Staates ftimmen follten Konventsjigungen führen wird, und 
und fofort und ganz unvermutet für] Clarence ®, Miller, der Sekretär 
Mood „herausfommen“. Der Reft | der nationalen Barteileitung, 

der Stimmen, die dann zu zweien und | Weitere politifche Nachrichten. 
dreien bon den übrigen, nicht injtru |) Im Duncan R. Seaman’ichen 
ierten Delegationen für Wood abge: | Saufe, 39 Cedar Str., in dem Se- 
geben würden, würde dann, mie man | nator Penrofe von Pennfplvanien 
meinte, genügen, um bie 493 zur No- Wohnung nehmen wird, werden in 
minierung nötigen Stimmen zufams|yer näciten Woche Rarteifigungen 
menzubringen. € heißt weiter, daß | abgehalten werden, in denen der zur 
Frank H. Hitceod, Woods politiſcher Nomination vorzuſchlagende repu— 
Beirat, dieſen Plan ausgedacht und blikaniſche Präſidentſchaftskandidat 
— * habe, daß er aber bei Dr. | ermählt iverden mag. 


| 
| 


Geitändnis abgelegt haben. 


Adolpg Weyer Glakman Seit einigen | | 


| Schleichhändlerringes war, gefauft ir 
hat. Das ſoll Faubel auch inzwi- von 8331,000 verſchwunden iſt. 31 
wurde eine Belohnung von 5100 auf 


Butler, der ſich mit „Dark Horſe“⸗ 
Gedanken umtrage, auf Widerſtand 
geſtoßen ſei, und daß ſelbſt das Ver— 
ſprechen, man werde ihn zum Bot— 
ſchafter machen, bei dem Doktor nichts 
ausgerichtet habe. Und daß Senator 
—88 der angeblich zum großen 
Bedauern von Woods Anhängern, 
rechtzeitig von ſeiner Krankheit ge— 
neſen iſt, um an dem Konvent teil— 
nehmen zu können, einem derartigen 


Die Nachſtehenden haben bekannt 
gegeben, ſie würden Generalanwalt 
Palmers Kandidatur in San Fran— 
cisco unterſtützen: Frank Sullivan, 
ein Bruder des verſtorbenen Roger 
Sullivan; Charles 
Rock Island, Ill.; Patrick J. Lucey, 
früherer ſtaatlicher Generalanwalt, 
und Michael F. Ryan, Delegat vom 
3. Kongreßdiſtrikt. 

In einer Sitzung des Lowden— 


. Zinfott von! 


'gehoben, weil die Kläger dur Un- 


Plan ganz energifch entgeenarbeitet, schen Bürgerfomites, die geftern ab- 
hält man für felbftverftändlih. Die|nehalten wurde, waren Vertreter 


Sn der Wohmung des früheren Tagen ſpurlos verſchwunden. | 
Schankkellners Louis Ehrhard, Nr. | 
5043 Waſhington Boul., 
geſtern von 
300 Quart Whisky gefunden 
beſchlagnahmt. 


wurden Meyer Glaßman, 
Hollifter & Wilſon, welche Nr. 4221 


S. Weſtern Ave. ein chemiſches Labo— 


und 
Ehrhard wird ſich 


unter der Anklage zu verantworten ratorium betreibt und verſtand es 


nem Beſitz gehabt zu haben. und andere Fähigkeiten in der fur= | 

Sn der Schanfwirtichaft Nr. 2I9|zen Spanne Zeit zur 
Meit 43. Straje wurden angeblich |; emporzuarbeiten, 
Remweije dafür gefunden, dab der|mirkte 8. W. Williams, 
Inhaber Georg FZaubel aroge Men-|Beamten der Firma, cinen Haftbe- 


der angeblich eines der Hapter des | 
ichen zugegeben haben. 


—:1 — -— 


Entiheidungen umgeftoken. 


die Ergreifung des Durchbrenners 
ausgefegt. 
— 9: °.- — 
Appellhof erflärt in mehreren Füllen die Berriet feine Gefährten. 
Geſchädigten für mitſchuldig. > 

Der Appellhof hat geſtern folgende | Richard 9. Schwanke angeblich von 
Schadenerſatzerkenntniſſe von Ge— Grant Vrado erſcheſſen. 
ſchworenen in unterer Inſtanz auf- Nach einem 2Aſtündigen Verhör 
ſeitens des Hilfsſtaatsanwalt R. E., 
vorſichtigkeit an ihrem Unglück mit- Dallin geſtand geſtern James Grif- 
ſchuldig waren: Jakob Margolis, fin angeblich ein, an der Raubtat be—] 
ſechs Jahre, ſprang vom Bremner— 
ſchen Bäckerwagen und wurde über- Richard H. Schwante 


Serie 


Bor drei Jahren trat Adolph, 
Nr. 7210 Süd || 
Rrohibitionsagenten | Wood Str., in die Dienfte der Firma | jJ 


| 

| 

5 
heben, Schnaps befördert und in feis|fich dur fein Drganifationstalent | 
eriten Gtelle | 4 
Kürzlich aber er=- 8 
einer ber 
gen Epirituofen von S. Kremier, | fehl gegen ihn, in dem er anaab, daß | 5 
Glaßman unter Mitnahme von der | 
Firma gehörigen Geldern in Höhe! 
Es 


3 
* 
* 


teiligt geweſen zu fein, bei welcher F 
erichofien | * 


Denjenigen, die noch fein Konto driiben haben, fünnen 
ioie ein folches bei irgend einer von ihnen gewirnichten Banf 
Jeröffnen laſſen. 


4% Berliner Stadtanleihe 


prompt zum billigiten Tagesfnrs geliefert. 
Offen heute abend big 8:30 Uhr. 
and Savings 


DTATE ac BANK 


1935-39 Milwaukee Ave. 


Telephone: Armitage 1012. 


Commercial 


u Ziien täglih von 8:30 bis 6:00; Montags, Donnerstags und Samstags 
von 8:30 bis 8:30; Sonntags von 10 yormittags bis 12 mittags, 


00,0 
we 


T 


. 


ee eereeereteereee 


can Sie Geld nad) 
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(Furopa jenden wollen, 


Nahricht, Haß es zwifchen Col. Wil: non dreiunddreigig Wards der Stadt! 


Nepavich, Frank oliet (Moliet?), Frau Reit Repabich fahren; $8000. Stenneth Long, vier: | wurde. Er nannte Frank Brady 


ZI. 


Schaidt, Fräulein 
Strauß, Kajetan 


J 
Nhiladelphia, Ra. 
Zotwell, Arizona 


M. Sachs 


anweſend. Morton MeCormak führ— 
te den Vorſitz, und unter den Red— 


grau Maria Strauß 
Otto Saabs 

Fritz Reſch 

Franz Windiſchhofer 
Frangz Walla 

Frau Johanna Lindbaum 
Ludwig Wanke 

Otto Boſch 

Richard Heltſch 

Baula Siemann 

Sarl Deppe 

Inna Dingelfelm 

9. 2. Kudeſch 

®, Hilgendorf 

Yrau Hermann Fatum 
Otto Schaefer 

Y. Spieß 

fm Emma Bentien 
A. Jenſſen 

Frau Marie Schmitt 
R. Barth 

Fritz Uhlig 

Otto Jehl 

Friedrich J. Raab 
Frang Rafalski 

F. D. Wurſt 

Frau Reſi Revbovſch 
Geſchwiſter Meier 
Albert Schubert 

Frau Hermann Fatum 
Heinrich Schneberger 
Michael Raiſer 


Steinmeier, Ernſt 
dengg. Michael 
Turnſcheck, John 
Walla. John 
Woelfler (7) 
Wanke, Hermann 
Weinhardt, Gottlieb 
Iſchau. Paul 
Zuckerkind, Erhardt 
Deppe. Lonis 
Dingelheim. RPou 
Eichenſtein, Rebecca 
Ewert, Theodor 
Fatum, Karl 
Fiſcher, Emarmel 
Fenn, Peter 
Gruetzmacher, Otto 
Gerſon, Heinrich 
Hacker, Frau Marie 
Dunger, Eltie 

Jahn, Ernſt 

Fehl, Theodor 

Krenn, Johann 
Lonowski, Simon 
Liebenau, Hannes 
Maatz, Frau Aloyſia 
Meier, Fred 

Muend, Emwalb Mirin 
Pfaff. Guſtav 
Reininger, William 
Raiſer, Fräulein Marie 
chenfl, Frau Ihereia 
Schneider, Chriftian 
Molff, Mar Edmund 
Meber, Carl 


Nebrasfa 

Buffalo, NR. 9. 
Ontario, Canada 
Rilltamfon, Teras 
Texas 

Shelly, N. C. 
Baltimore, Md. 
Hobolen. N. J. 
Milmaufee, Wis. 
Chieago, Ill. 
Milwaukee, Wis. 
New Nork, N. 
unbekannt 
Philadelphia, Pa. 
Boſton, Maſſ. 
Cincinnati, Ohio 
unbekannt 
Chicago, ZU. 
Brooklyn, N. 9. 
Baltimore, Md. 
Chicago, KIT. 
Nemwarl, N. X. 
St. Raul, Minn. 
Chicago, ZI. 
Milmaufee, Wis, 
Chicago, II. 
Detroit, Mic. 
New Horl, N. 9. 
Philadelphia, Pa. 
Elizabeth, N. 8. 
New Mort, N. 9. 
Milwaukee, Wis. Albert Ponnath 
Serien City, N. X. Frau Lina Bareutber 
New York, N. 9. trau Rob. Eirieber 
unbelannt WB. Bachmann 
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Feuerwehrdhef auf Urlaub. | 


Geſundheitszuſtand läßt feit geraumer 
Zeit viel zu wünſchen übrig. 
Feuerwehrchef Thos. O'Connor 
hat geſtern einen zweimonatigen 
lrlaub bewilligt erhalten. Da ſein 
Geſundheitszuſtand aber ein ſehr 


Unangenehme Störung. 


Student und junge Dame, der er einen 
Beſuch machte, von Räubern überfallen. 


Marſhall MeArthur, ein Student 
der Univerſität Chicago, ftattete ge— 
ſtern abend Frl. Dorothy, der Toch- 
B tszuj ter von Harvey T. Morris, Nr. 5131 
ſchlechter iſt, ſo wird in ſtädtiſchen Kimbar“ Ave., einen Beſuch ab und 
Kreiſen nicht angenommen, daß er plauderte mit ihr, als das Pärchen 
die Leitung des Feuerwehrdeparte-ſich plötlich zwei Kerlen gegenüber 


ments wieder übernehmen wird. ſah, die ihnen Revolver vorhielten 


Allzu gewiſſenhaftes Arbeiten hat und ihnen befahlen, ſich ganz ruhig 
den Beamten nach Angabe der zu verhalten. Während einer ber 
Aerzte geſundheitlich ruiniert. Störenfriede ſich MeArthurs Kra⸗—⸗ 

In dem Schreiben, in dem Bür— vattennadel aneignete und Frl. Mor⸗— 
germeiſter Thompſon dem Chef den ris eine Broſche abnahm, auch meh— 
Urlaub bewilligt, heißt es u. a.: rere Schmuckſtücke, die er in den Zim⸗ 


dauern über Ihre Krankheit Aus- der andere Burſche Wache 


greß of Working Women“ und die A | 
‚Gräfin Eleanor Patterfon Gichda 
werden an der Spike diefer Orga- | | 
ınifation jtehen; als Cefretärin wird | | 
Frau Margaret Rorter vom repubt | | 


’ 


liam Cooper Proctor und Hitcheod 
|megen ber bor bem Senatsunterſuch⸗ 
ee Pi —— * — fih * Wel Davis 
oodſchen Hochfinanz zum Krach ge⸗ G. F. Porter, John R. Litt und B. 
fommen fei, foll dazu beigetragen has | 5. Seide. 9 " 
ben, den „aenialen” Plan in bie 
Brüche geben zu lajjen, i 
roter Enpions sat 1 Mnde» Neuheiten. 
Ein Empfang, der an die „guten 
alten Seiten” erinnern foll, foll 2 
Senator Hiram Iohnfon von der) (Cigenbienft ber „Abenbpoft.“) 
neu gegründeten Kohnfon League 
bereitet werden, wenn er am näd)- Damen-Rietb. 
ES ea ee ee 
eintrifft. Die$ murde in einer eg 2 u ger. 
Verſammlung beſchloſſen, die ge- meln. Ein Einfag aus Chiffon in 
— —2 a | Salten gelegt, füllt den- tiefen Aus. 
eiblichen J on⸗Leuten im Au—⸗ 
ditorium Hotel abgehalten wurde, 
und die in eine enthuſiaſtiſche De— 
monſtration ausartete, nachdem C. 
Neumiller von Stockton, Calif., ei⸗ 
ner der älteſten Freunde und Be— 
wunderer des Senators, eine feu⸗ 
rige Rede gehalten hatte. Die 
Johnſon League erwartet, daß ſich 
‚am Donnerdtag mindeitens 25,000 | 
Perfonen am Pahnhof einfinden | 
werden. Der Senator foll in einer | 
Parade zum Auditorium Hotel ge- | 
leitet werden. Die Einzelheiten 
werden in einer heute abend jtatt- | 
|findenden Maffenverfammlung be- | 
'fprodhen werden. | 
| Seute nadmittag werden die| 
Frauen, die im Xntereffe der Sohn- | 
ijon-Fampagne tätig find, im John- | 
ien-Sauptauartier eine Organila- 
tion gründen, die es fich zur Muf-| 
aabe machen wird, die Tamen der 
Delegaten während der Konventzeit ! | 
zu embfangen und zu unterhalten. | |- 


Frau Raumond Robin, die Rrü- | 
jidentin des „Snternational Con- | | 


| 
1 
| 


„sh gebe meinem aufrichtigen Ve- | mern fand, in bie Yafche ftedte, hielt | (Haniichen Frauenfomite bon lie) ) IEH 


drud und hoffe, da Sie der Wei- | 
jung Ihres Arztes Folge Ieiften und | 


u rei 1e Die Voltszählung. 
shre Bhlihten und Sorgen ver- | 


I 
1018 fungieren. | 


BE | 


Johnſons Ausſichten. 


zehn Jahre, lief an Cottage Grove und Jay Breen als ſeine beiden Ge— 
Avenue über Fahrweg und büßte 
Arm ein, 314,000 gegen bie City 
Railman Co. Hohn Dedina, zehn 
Sahre, an ber Parnell Ave. und 29. 
Straße bon Frant Guillaumes 
überfahren, $7500. Donald W. An: 
derfon, Knabe, durch Erplofion einer 
Delfanne auf dem Lagerplah des 
Zementunternehmer3 Peter X. Kar» 
ften3 hinter beifen Wohnhaus 2130 
Montrofe Upenue fchiwer verbrannt; 
$7500. Bernice Higbee Hermann, 
Hleines Mädchen, lief an Milmautee Aa er an der 67. Str. von eis 
Anenue und Namfen Court vor ner Elektrifchen abitieg, geriet Aenead 
Straßenbahntvagen über die Straße; |Y, McDonald, Nr. 1512 Oft 65. 
$20,000. | | Str, in ben Pfad eines von Wils 

Deftätigt wurde ein Zahlungsur- Iiam Heptig, dem Präfidenten ber 
teil über $3000, bie Frant Orauns, Board of Trade Garage, Nr. 432 
ein Fahrgaft, für Verlegungen gegen Sherman Str., gelentten Kraftma- 
die Chicago Railmays Co. ermirft gens und wurde fo fhwer verlekt, 
hatte. XLetere hatte ben Gejchtwore: daß er wenige Minuten nad feiner 
nen Vorurteil vorgeworfen. Einlieferung im St. Antonius Ho— 

— — ſpital ſtarb. 
Fürs Leben verkrüppelt. EEE BUN NEL 


fall in der Wirtichaft von Michael 
Sullivan Nr. 300 W. 44. Str. be: 
hilflih maren, und erklärte, daß 
Braby den verhänanispolien Schuß 
abfeuerte, 
befinden fi in Haft. 


Das Auto hielt nicht, 


Kenend 8. MeDdonald wurde, nl8 er eben 
Elektriſche verlaſſen hatte, getötet. 


Geſchworene ſprachen dreijährigem Kna— 
ben $15,000 zu. 
Die Gefchtoorenen in Richter Kohn: | ben ein-Ende madıte. 
ſons Gericht ſprachen geitern in ber | Frau Mary 3. Reynolds, an 24. | 
Schabenerfagtlage, welche die Eltern Str. und Indiana Ave, wohnhaft, 
des brei „jahre alten Ebrard Me- | meldete der Polizei, dat der 103jäh- | 
Donnell gegen bie Straßenbahnges | ige Dr. Harmon Berry, welcher bei 
jellfhaft anhängig gemacht Hatten, |ihr wohnte, feit Mittwoch plöglich | 
dem Finde nach vier Stunden langer | verſchwunden ift. Sie fürchtet, daß 
Beratung $15,000 zu. 
Burfche fpielte an einem fonnigen 
Tage im Februar vor der elterlichen | 
Wohnung an W. 39. Str. und Süd: 
Halited Str., der Obhut feiner zehn | heute 
Sabre alten Schmefter Nora über: 
geben, doch lief er in einem unbe: 
machten Augenblid davon, quer über 
die Straße, und bedauerlichermeife in 
ben Pfad eines mit großer Geichmin- 
digkeit hHeranfahrenden Straßenbahn- 
magend. Er geriet unier die Räber 
und murbe, jchwer verlegt, hinmeg- 
getragen. Edmarb ijt wieder herae- 
ſtellt, indeſſen wurde er verfrüppelt. 


von 30 und 35 Cents das 


tel, ach die Milch wrde billiger. 


Marlowe ſind heute von New York 
nach England gereiſt, wo ſie Shake— 
ſpeareſche Stücke aufführen wollen. 


ige wärme in Ausſicht. 


— Megen Grmorbung de3 Bol-' 
Ichemwitiagenten Dr. Ardasjeff in 


fährten, mwelche ihm bei Dem lleber- | * 


3 
ı + 
* 
I. 


3 1o kommen Sie zu ung, 


Auh Brady und Breen 


— — 


Stein alter Mann verſchwunden. 3 


Es wird befürchtet, daß er ſeinem Le- F 


Der kleine der Greis Selbſtmord beging. | 
ns 

— Sn Zulja, DM, fiel guter | : 

Pfund auf 22, Butter m ein Fünf | 


— €. 9. Sothern und Julia | 


— Die nationale Wetterwarte] 
'ftellt für nächite Woche den Binnen- | 
jeeftaaten anfangs EStrichregen, Tpa- | B 
‚ter Mares Weiter bei normaler Luft: | E 


— In Clinton, a., ftürzte heute K 
die Lofomotive des füdlich fahrenden | J 
ıPerfonenzuges der Burlingtonbahn | 


— 

I 
* 

* 


Bond- oder andere Geldgeichäfte haben, 


—* 


* 


* 


* 
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ſchützt. 


Gehen Sie nur zu erſtklaſſigen Banken, denn nur bieſe 
können Ihnen bei eventuellem Verluſt Ihres Geldes bürgen. 


Kommen Sie noch heute abend und verlangen Sie 
nach der deutſchen Abteilung. | 


ee — 


eine 36, ooo, oo0 Bant. 
er 4833 5. Ashland Avenue, 


Telephon: Yarbs 7920 


Dffice-Stunden: 9 Ahr morgens bis 4:30 abends. — Donnerstags bon 
7 bi8 9 abends. — Samstags von 9 bis 9 Nhr abenba, 


—ED 


* 


* 
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Die Raten des ausländischen 
Geldes find im Steigen! 


Berjänmt die Gelegenheit nicht, Geld nad Europa zu fhidlen, 
folange die Preiſe no) günjtig find. 
Wir offerieren heute : 
100,000 Mark nad) Deutichland 
100,000 Kronen nad) Oeiterreic) 
100,000 Kronen nad Ungarn 
100,000 Kronen nad) Gzeho-SIovafien 
100,000 Stronen nach) Jugoflavien 


zolsteleietetefettelninich 


denn Ste Haben die Gewihheit, dafı dieje eine Stanthanf $ 
ift, Sie prompt und reell bedient und vor Neberworteilungen $ 


Sasha; 


ſchnitt in der Taille, Diefe wird am | Stodholm ift der Ruffe Habjilafhet 


Edgar J. Cook, der einzige Nohn- | ; 
— ö Rüden mit Knöpfen gefhloffen. Daz zum Tode, ein anderer, Qevas zu 


100,000 Marf nad) Polen 
ſon⸗Delegat von Illinois, hat die; 


100,000 Lei nad) Rumänien 


NRaihingten, 29. Mai. Das um; Lofomotivführer Peltn und) 


aejien, bi3 Eie wieder pollfommen 


bergeitellt find.“ 

D’Connors eriter Aitiitent Bud: 
Ieyg Hat vorläufig da8 Amt des 
Chefs übernommen. 

William $, Road, der Voriteher 
des jtädtifchen Büros für öffentliche 
Arbeiten, ift geitern nah adıt- 
monatiger Mbmwefenheit, während |". en 
der fein Departement unterfucht |“ 8, 11,875, (2310); 
murde, von Kommiſſär Francis | TU, 63.030, (19,493); ou 
wieder in feinen Rojten eingeiet | 7, 15,721, (1951): Billiam- 
worden. Road; ift einer der älteiten | Mic, Conm., 12,330, (1100); Afh- 
ngeitellten der Stadt. ‚land, Wit, 11,334, (Mbnahme 

' 1260). Herner: Sharon,Ba., 6477, 

— Franfreih will auf nicht an ver (12.4 Tros. Zunahme); Bay City, 
Parifer Börfe notierte ausländifche | Mid., 2383, (5.3 Froz.Bunahme); 
Aktien eine Wertfteuer legen. Fr D., -_. u 

u . 2 Ieh- nahme); Bartlesville, O., 8236, 
u — — ( 133.2 Troz. Zunahme) ; Mtchinion, 
ſerski, iſt. 73 Jahre alt, in Meuilly ıRa:., 3709, 23.1 Proz. Abnahme) 
geitorber. — ——— 


— In den weſtvirginiſchen republi- — In San Antonio, Tex., ſchuf 
taniſchen Präſideniſchaftsvorwahlen Fliegerleuinant Weddington einen 
iſt Sutherland ſeinem Gegner, Ge- neuen Höhenrekord, 19,856 Fuß, mit 
neral Wood, um 10,000 Stimmen vier Paſſagieren. Der Aufſtieg 
voraus. Die Berichte ſind noch un- dauerie eine Stunde und zehn Mi— 

| vollſtändig. nuten, die Abfahrt zwanzig Minuten. 


gende Ergebniſſe bekannt: 
hem. Pa., 
37,521); 
(1607); 
(546); 

nahıne 

12,637, 


Bethle- 
50,358, (Zunahme 
Sanover, Pa., 3664, 
Rilmington, O., 5037, 
Jola, Kas. 3513, (b- 


519); Vancouver, Wafh., 


Eu i 


Yolfszählungsamt gibt heute fole|r 


|didatır während der Ietten Moden ir De 
| eine riefige Unteritüßung gefunden | Band zum Einfafien der Zaden am | 


Zunahme 3337); Vriftol, | 
„Cbeiter, | nd bemeifen, dat man überall 
Sunburv, der Erkenntnis kommt, daß Hiram 
Johnſon der Mann iſt, 
ſicher gewinnen wird, wenn er no⸗ 


miniert wird. Die beſten Gründe nd „Monen Irders“ 


olgende Bekanntmachung erlaſſen: Muſter Nr. 9651 iſt in Größen von 

Aus allen Teilen des Oſtens 36 bis 42 Zoll Bruſtweite zu haben. 
habe ich Berichte erhalten, aus de- Größe 36 bebarf 414 HYards 36 Zoll 
nen herboraeht, dat Kohniong Kan- breiten Stoff, 7 Yard 7 Zoll brei⸗ 
ten Chiffon für Weſte und 334 Yds. 


hat. Xiele diefer Schreiber enthal-| Rod, Preis 12c, | 


ten unerwartet günitige Nadrichten | SO hnittmufter find unter Angabe der 


zu | gewünidten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einfendung von 12; 
der ganz, Gent® zu bezichen durch die „Mobe- 
‚abteilung der „Abendpoit“, 223 Weit | 
Waihington Str., Chiengo, III. Cheda 
follten auf „Ihe 
Abendpoſt Co.“ ausgeitellt werben, | 
zufammenzu- | — — 
| ringen, und fein mafellofer Ame-| — Die franzöfiihen Stimmredts 
rifanigmus. Nohnfon hat den ed;.  [erinnen haben gegen bie Auzichlie-, 
Iten Geiit und die echteBegeifterung, | Bung bon ber Steuer auf Unber- 
Idie den Serzen der Wepölferung Deitatete proteftiert; fie wollen ben, 
entioringt, hinter fi. Und feine] Sunggefellen gefeglich gleich ftehen. 
männliche Meriönlichfeit trägt dazu |. ‚Die Neim Yorker Kolumbus- 
En ——— — 335 ritter haben mit den Staatsbehörden 
bei, ſeine Nomination und einen]. Nebrasta ein Abt ‚ 
|Sieg der rerublifaniichen Rartei zu son Fedtasta em dommen zur 
| hen“ Unterbringung ehemaliger Soldaten 
j 110) . ‚ald Farmarbeiter zu $60 Monat3- 
Samnel Adame. |Tohn und freier Koft und Wohnung 
Sm Eongrek Hotel murde geitern | getroffen und fon fünfzig binge- 
da3 Sauptquartier Samuel Adams’ ljandt i 


|dafüte find feine (ähigfeit, die re 
publikaniſche Vartei 


— — 


Zuchthaus auf Lebenszeit verurteilt 
worden, mehrere zu Zuchthaus von 
längerer Daer. Die Mörder waren 
Anhänger des alten Syſtems. e ö 
‚fin hat infolge der Drohung bei! 
Gouperneurs Philipp mit eimer| 
Ertrafigng mit 56 gegen 12 Stif-| 
men die Staatseifenbahntommilfion 
mit der Regelung der Mietzpreife in 
Milmautee geieglih ermächtigt. 


‚und ber Behnerpreßmwagen entglel= 
ſten. 


BE Bietet alles! un 


MARVO 


gariihe Schlangenzähmerin Tl. 
\Ciro von einer Riefenihlange totges | 
drückt, was dasPublikum erſt merkte, 
als der Intendant die Schlange er— 
ſchoß. Frl. Ciro konnte nicht mehr 
gerettet werden. 

— Den 300. Jahrestag der „ame-⸗ 
rikaniſchen freien Einrichtungen, 
Eröffnung der erjten Staatägeieh- 
gebung in Pirginien und die Yan 
dung der Pilger, begeht in Nem York | 
mit Schagepräge, PBatriotenverfamm | 
|lungen und Empfang für die yremb= | 
geborenen der Ameritanifierungs- 
ausfhug. Eine Woche jollen die 
Veierlichkeiten bauer, 


1 Kanne $1.75, genügend für 
8 Aullonen heftlem „Home Prem“, 


da3 dem beiten früher gebrauten 
gleichfommt. 
E. ©. ©. $1.90. — 6 Kanten $8.70 
Beitellt heute oder verlangt Zir— 
Iular. 


MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee Str., Chicage, ZI. 
Tüdtige Vertreter berlangt, 
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Heizer wurden verleht. Auch der Boit= | 


— Die Geſethzgebng von MWiscon- 


— Sn Serbrud, Schweiz, murbe | F 
in einer Iheatervorftellung die uns | f 


Dieſe Preije unterliegen einer Aenderung entjpredhend dem Markt, 


Sifen am Montag und Camstag von 9 vormittags bis 9 abends, 
Offen am Sonntag von 10 Uhr vormittags bis 1 Mhr mittags, 


Fullerton-Southport 
State Savings Bank 


1400 Fullerton Ave. Chicago, Ill. 


} * 
Alles Sucen vergebens. ‚aber trogbem Augen und Ohren of 
'fen und hofft immer nod, ihn 
Kürze in ihre Finger zu befommen 
Der Polizeichef Hat den Befehl erlafi 

ien, den berüchtigen Burfchen no 
genfall® ohne meitered nieden 


Tchießen. 


„Bene Geary, der Mörder von Harry 
Redas, noch nicht gefunden. 
Irogdem bie Polizei fich die größte 
Mühe gibt, „Gene“ Gearys, des 
Mörder des Wirtes Harry Redaz, 
babhaft zu werben, war e3 ihr bi3- a 
her unmöglich, auch nur die geringfte, __ ’m brafiltihen Staat Ef m 
Spur von ihm zu finden. Der Bur- ift e3 zwilchen Gruppen zu Blutige 
Ihe jcheint glüdtlich a3 der Stadt ent- | Kampf gefommen und bie brafiliie 
lommen zu fein. Die Behörde hält Regierung iſt eingeſchritlen 
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Fortſchritt. 


Die Kraft des fließenden Waſſers — die „Waſſer— 
kraft“ — iſt dem Menſchen ſeit der Urzeit bekannt. 
Wurde von ihm geſchätzt und, ſogut er's verſtand, be— 
nutzt, als er die wunderwirkende Macht des Feuers 
nicht zu gebrauchen verſtand, und noch nicht gelernt 
hatte, die Kraft des Windes in ſeinen Dienſt zu ſtellen. 
Er tat dies zum erſten Male, als er einen jungen 
Tannenſchößling ſenkrecht in ſeinen Einbaum eintrieb 
und ein Tierfell dawan fpannte, damit der dagegen 
andrängende Wind fein Fahrzeug Ichneller vorwärts 
treibe, als das fliehende Waffer jelbjt den vom Sturze 
entwurzelten und in den Strom aetvorfenen Baum«- 
jtamm mit dem auf ihr hofenden Urmenſchen jtromab 
in ferne unbefannte Gefilde trug. XYange Sahr- 
hunderte, ehe der Menich die Dampffraft erfannte und 
den Wert der Kohle als Krafterzeuger aud) nur ahnte, 
hatte er fi die Wafferfraft für industrielle Sivede 
dienſtbar gemacht — Ilapperte die Wafjermühle im 
Tale. 

Die Wafferfraft blich aber mehr eine Gefahr für 
den Menihen als eine Hilfe Sie zeritörte mehr 
Menichenmwerkf und -aut als fie in de3 Menichen Dienit 

N erzeugte. Der Menich veritand es nicht — oder doc) 

nur im Sleinen und zeitweilig — fie zu bändigen 

und in feinen Dienit zu preiien, fih ihm dienitbar zu 
halten. Nur ein winziger Bruchteil der Waſſerkräfte 
jelbft der älteften Nulturgebiete wurde benutt, als die 

Kraft des Dampfes entdedt wurde und der arohe Wert 

der Kohle al Dampferzeuger die Menichen Schachte 

und Stollen treiben lieh, immer tiefer und verziveig« 
ter, die „Ihtwarzen Diamanten“ zu fördern. Die 

Elektrizität begann dein Dampf als Kraftmitiel ftarfen 

Mettbewerb zu machen, und der Menich Iernte die 

Bajferfraft in eleftriihe Kraft umzuieken und fie 

als foldhe weit meg zu leiten por Strom und Gefälle 

und Still und reinlih Meichinen aller Art zu treiben, 
die Straßen der Etadt zu erleuchten und den Bürgern 

Ichnelle Beförderung fichern zu Iafien. Mber auch heute 

nod in der Zeit der Elektrizität und des wunderbariten 

tehnifhen Fortichritts, it im umferent Lande, deiien 

Bürger fi) jo gern das praftiichite und techniich fort. 

Ihrittlichite aller Multurvölfer nennt, nur ein fehr 

kleiner Teil der benutzbaren Waſſerkraft des Landes 

in des Menſchen Dienſt geſtellt. Auch heute ſind wir 
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noch auf die Kohle angewieſen, die mühevoll und unter 
ſteter Gefahr aus der Tiefe heraufgeholt und mit gro⸗ 
bem Kraftaufwand weithin verſandt werden muß. 
Dem Zenſusberichte von 1910 zufolge wurden 
in jenem Jahre im ganzen Lande nur *870,000 
Waſſer⸗Pferdekräfte gewonnen und heute werden nicht 
mehr als etwa 515 Millionen entwidelt fein, während 
daß geologifhe Amt in Mafhinaton ausrechnete, dah 
eine richtige und heutzutage mögliche und aefhäftlich 
rentable Nusnutung der Fliehenden Mailer de3 Lan- 
de 54,000,000 Pferdefräfte eritellen tmürde, und 
eine hollftändige und nach Mönlichkeit ununterbrocdhene 
Nusnukung aller Ströme, Pähe umd Gefälle de3 
Randes den Berechnungen der beiten Sahmänner zu. 
5 folge gar an die 300 Millionen amd mehr Pferde» 
fräfte fichern dürfte. Die jämtlichen Kraft und Ka- 
+ Brifanlagen de Landes haben aber zufammen nur 
 zimd 30,000,000 Bferdeitärfe aufzumeiier, von deinen 
nur etwa jeh3 Millionen unimterbroden „arbeiten“. 
Bir Fonnten -alfo, für die Srafterzeuaung, und da 
beit Ichlieklich auch für die Erzeummg von Wärme 
und Licht, ganz auf die Kohle verzichten, die Gruben 
zuihütten und alle Tampftejiel zu dem alten Eifen 
iverfen, wenn twir nır einen quten Bruchteil der au 
- Berfügung ftehenden und henubsbaren Mafierfraft in 
> umfern Dienst zwingen md bemuben mollten, 
Das foll jest geichehen, bezw. mönlich gemacht 
; werben, ohne dab dabei eine Monopoliiierung der 
Waſſerkraft — der Straftauelle, auf die das Land 
in der nahen Zufunft angewieien fein wird — durch 
mächtige private Sinanzintereiien zu befürchten wäre. 




























































































E geitern vom Senat angenommen wurde, 
Die Bill geitattet die Bildung von Waſſerkraft 
Gefellihaften und die Erbaumg von Staudämmen 
Mroftanlagen uſw. durch dieſelben; ſchafft aber ein 
Konmiſſion, welcher die Oberaufſicht über alle ſolch 
GSeſellſchaften und Waſſerkraftanlagen, 

































rivaten Kraftanlagen zu den Herſtellungskoſten. Di 
Bill iſt gut. Sie verſpricht guten Fortſchritt für di 
nahe Zukunft. 
























unſere trũgeriſche Handelsbilanz. 























jeweiligen Valuta, daS heilt alfo, für 
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hm einen Aufihluß über feine finanzielle Qage, 
Die Aubenhandelsbilanz einen Mehrbeirag der 


















entiprehend geitiegen it. 
= Das ilt an fich nicht ganz richtig. Die Zahlung 















mithalten it, Das Nationaldermögen erhält ab 
















© behufs Kraftgewinnung zum meitaus größten Teil € 

















































* Die Beforgnis, dba man mit der Erteilung von Wai- 
> jerfraftredhten an große Korporationen die wirtichaft- 
5 Fiche Zukunft des Landes gewiiiermasen dem Rrivat- 
- reichtum tributpflichtin machen könne, jtamd in den Ict- 
‚ten zehn Sahren der Entwidlung der Wafferfräfte im 
Mege. Man erkannte, da% die Entwicklung Cadhe de3 
" Brivatunternehmens it, war aber nicht bereit, diefem 

freie Hand zu lafjen. Die Löfung war auf dem Mege 
des Kompromiffes zu juchen umd wurde gefunden in 
der Wafferfraft-Borlage, die fürzlich vom Sauie und 


fomohl in 
* finanzieller al3 auch techniſcher Hinſicht, zuſteht, und 
Egibt den Staaten und Ortichaften das Recht, die Kraft« 
E preife zu regulieren, den Ver. Staaten, bezw. den 
EB Staatenregierungen ein VBorzugsreht auf alle Mailer. 
Kraft-Gelegenheiten und das Anfaufsreht auf alfe 


Man it gewöhnt, die Bilanz des Muhenbandels 


fähigfeit fteigt nur injoweit, als in dem Mehrbetrag | (Gelfenfirden 1896. findet man 
Ausfuhren eine Zunahme des Nationalvermögens | Thema, 


Mur durch die Schaffung von neuen Werten im Lande ſprucht 


felbit und dur den Gewinn auß den Ausfuhrge- 
fhäften einen Zuwadhe. Die Ausfuhr von Waren- 
borräten verringert den Beitand des bereit3 vorhan— 
denen Nationaldermögens, der dur) eine gleich aroße 
Produktion erjt wieder auf feinen früheren Ilmfang 
gebradıt werden muß. Ebenfo wie der gewöhnliche 
Sefhäftsmann bei fehner Kahresbilanz den Beltand 
feiner Lagervorräte in Betracht zieht. 

Nuherdem find in dem gefchäftlichen Verkehr 
ätvifchen zwei Zandern außer dem „sichtbaren“ Waren- 
austausch noch berjdtiedene „unfichtbare” Boten zu 
berücfichtigen, die in der Mukenhandelsbilanz nicht 
entbalten find.  Sierber achören insbefondere die 
Binfen, die auf Wertpapiere eine8 Zandes bezahlt 
werden miüffen, tmweldhe von den Bürgern des ande— 
ren Landes geeignet werden, Ferner die Fradtae- 
bühren für den iüberfeeiihen Transport der audge- 
führten Maren, die auf Edhiffen ausländischer Neede- 
reien berfandt werden. or dem Sriege befand fic 
eine jehr große Menae von amerifanifchen Wert- 
papieren in ausländischen Händen, die aber, joweit 
die alliierten ımd auch die feindlichen Länder in Be— 
trat fommen, zumeift in dte Vereinigten Staaten 
surücacfommen find. Ebenfo wird infolge der Schaf- 
fung einer aroßen amerifantfhen Sandelsflotte der 
Roften für die Fradıtgebühren auf der Debetfeite 
Amerifas eine bedeutende Verringerung erfahren. 

So Fünnte e8 fcheinen, daß wir mit dem Aus- 
fall der Iektjährigen Mubenhandelsbilanzen der Ver- 
einigten Staaten aanz befonders zufrieden fein dür- 
fer: im Ralenderiabr 1919 haben die Ausfuhren um 
4018 Millionen die Einfuhren überftiegen, im Sabre 
1918 um S118 Millionen und im Sahre 1917 um 
3981 Millionen Dollars, in dem dreijährigen Zeit- 
raum alfo um über 10,4 Milliarden Dollars. 

Die Central Trust Company of SIinois fieht 
fih veranlaßt, in einem befonderen an die PBrefle ver- 
fandten Schreiben vor Trugfhlüffen zu warnen, zu 
denen diefe ſcheinbar äußerſt günſtige Außenhandels- 
bilanz veranlaſſen kann. 

Zunächſt wird darauf hingewieſen, daß der ge— 
waltige Ueberſchuß der letztiährigen Ausfuhren nur 
auf dem Wege des den Alliierten von unſerer Bun— 
desregierung gewährten Kredits möglich geworden iſt. 
Die von dem Schatzamt den ausländiſchen Regierun— 
gen gewährten Darlehen haben über 2400 Millionen 
Dollars betragen. Für die Unterhaltung der nach 
drüben befindlichen Erpeditionstruppen find Dollar- 
kredite für 750 Millionen eröffnet worden. Weiter 
ſind für nahezu 700 Millionen Dollars amerikaniſche 
Kriegsvorräte in Europa auf Kredit verkauft wor— 
den und die Eumme der Silfsfredite zur Milderung 
des Notitandes in den heimaefuchten Ländern bat 
rund 100 Millionen betragen. Snögefamt ftellen 
fih die direften oder indireften Kredite auf über 4 
Milliarden Dollar®, entiprechen alfo genau dem 
Veberichus der Ausfuhren des Iekten Kahres, der da- 
mit ſoweit nur auf dem Papier Steht und deiien Wert 
bon der Zahlunasfähtafeit der Schuldnernationen ab- 
hängt. Dieje Aredite fallen fortan ea. 


Unfere Nusfuhren werden infolge dabon jeders 
fall3 zurüdaehen, während die Einfuhren zunehmen 
Tatiählih hat ih das Verhältnis in den 
eriten zwei Monaten diefes Nahres, wie in dem Schrei- 
ben meiter ermähnt wird, bereit3 erheblich verändert: 
Millionen 
aegen 623 Millionen Dollar im gleihen Monat 
1919, im Februar 646 Millionen gegen 585 Millio- 
nen, während die Einfuhren fih auf 474 gegen 213 
Millionen Dollar im Kanuar und auf 468 gegen 
Millionen Dollar? im Februar belaufen haben. 


werden, 


00 


im Nantar betrugen de Mustuhren 733 


or 


2830 
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ein deutſcher Orden, d. h. ſeine 
| 
l 


|deutfche. Daran wird aud; in Zus 
Itunft nichts geändert werben, reis 


Während alfo die Ausfuhren in dent zweimonatigen 
Zeitraum um 171 Millionen geſtiegen ſind, haben die 


323 Millionen mehr. 


der Vereinigten Staaten. 


ſchen, ſoll dieſer überhaupt fortgeführt werden können 


oO 


itände, Schmudfedern, Pelze, 


dere Waren in grökerer Menge zu liefern. 
— — 


weite Entfernungen vorgeführt, 


fer in eine fchwarze Flüffigfeit verwandelt, 


mit dem Petroleum geicdicht. 


dur überichüifige Wärme entfernt wird. 


Kraft benutzt werden fann, 


’ 


e 
e 


koſten. 
hebliche Verluſte an Kohlenklein 


fen. 


mehr zu verwenden brauchen. 


keiten, die jedoch nicht unüberwindbar ſind, 


3. nen Methoden der mechaniſchen 


er | unfer, 


\ 


infuhren um 494 Millionen zugenommen oder um 


Wir Zönnen in diefer Tatfahe nichts Ungün. 
itiges erbliden, fondern begrüßen fie al8 der Beginn 
der Rüdfehr zu mehr normalen SHandeldbeziehungen 
Mie in der „Abendhpoit“ 
ichon wiederholt ausgeführt worden tit, muß in dem 
Sandelöverfehr der einzelnen Länder mit einander ein 
aewiffes GTeichgewicht in dem Marenaustaufch herr- 

Much die weitere Angabe, dak die Vereinigten 
Staaten in den beiden Monaten diefe® Nahres 339 
Millionen Dollars für Lurusartifel, wie Kunitgegen- 
CS chönheitsmittel und 
Gheliteine aus den Muslande ausgegeben haben, aibt 
unſeres Eraditens feinen Grund zur Belorgnis, Die 
europätichen Länder, aus denen diefe Waren Tom. 
men, find eben nicht in der Lage, gegenwärtig at- 


Nofle und ihr Transport in flüjigem Zuftande. |peutiche Meine, Kulmbader und Pils | pegrüken wir mit Freuden, und ba 
Huf der Meltausitellimg zu Chicago (1893) wurde 


ein neues Verfahren der Förderung 'von Kohle auf 
dab gerade gegen-| na 
wärtig wieder aftuelle Bedeutung gewonnen hat. Nad) 
diefem Nerfahren wird die Kohle zunädit in feinen 
Staub übergeführt, dur Waihen von freiem Schtve- 
fel, Schwefelkies, Schiefer ufw. befreit ımd hierauf 
dur Mifchung mit etiva aleichen Gemwidhtsteilen Waj- 
Diefe 
Hüffige Kohle wird hierauf in Nöhrenleitungen auf 
beliebige Entfernungen fortaepumpt, wie da3 ja Icon 
Am Ende der Röhren- 
leitungen wird dann die Kohle in großen Klärbeden 
ton SO bi3 90 Prozent des Waffers wieder befreit 
und in Shlammform durch weitere Rumpiverfe den 
Verbrauchsitellen zugeleitet, wo der Neit des Mafiers 
Die Er- 
fahrungen, die man bein Petroleumstransport ge- 
macht hat, Yiefern den Yeweis, dab die Fortbewegung 
flüffiger Mafien durch Nöhrenleitung bei weitem bil- 
liger ilt al3 jedes andere Transportverfahren, zumal 
wenn dba3 zu befördernde Material felbit al Brenn- 
off zur Gewinnung der erforderlichen motoriichen 
Obgleich bei dieſem Koh— 
lentransport nicht wie beim Petroleumtransport nur 
die reine Nutzlaſt, ſondern 100 Prozent der Nutzlaſt 
(Kohle) an Ballaſt (Waſſer) mitzuführen ſind, ſo er— 
gaben die angeſtellten Berechnungen trotzdem das 
überraſchende Reſultat, daß die Koſten weniger als 
ein Zehntel des Eiſenbahntransportes (nach damali— 
gen Preisverhältniſſen) betragen würden, allerdings 
ohne die Serfleinerungs-, Waih- und Entwälferung?- 
Die Kohlen erleiden fchon in der Grube er- 
und Kohlenitaub, 
ebenjo auf dem Transport in Eifenbahnen und Scif- 
Ale dieje Verlufte würden beim Röhrentrans- 
porte vermieden werden, auch würde man auf Ge 
winnung bon Sohlen in aroken Stüden feine Koften 
—* Außerdem verlieren 
vie X mande Kohlenarten durdy langes Liegen in der Luft 
eines Landes als hauptfählichen Gradmefjer für dieleinen mweientlichen Teil ihres reach und find 
E Beurteilung feiner finanziellen Lage zu betrachten. t 
So wird behauptet, dab fie audy für den Stand der | fällt weg, wenn der Rohlenjtaub mit Maffer genü⸗ 

die ausländiſche gend bedeckt bleibt, während eine Verſchlechterung der 
Sertung des Geldes dieſes Landes ausſchlaggebend, Kohle durch das Pulveriſiern und die Einwirkung des 
Mt. In ähnlicher Weije gibt die Bilanz, die ein ge— 
pöhnlicher Gefhäftimann am Ende de3 Kahres zieht, 


der Gefahr der Sclbitentzimdung ausgeiekt; beides 


Mafiers nicht zu befürchten iit. So hätte der Trand- 
1t sort der Kohle in flüfliger Form durh Rumpwerfe \ * 
Weiſt und Röhrenleitungen außer der größeren Billigkeit ſind, haben die Gelegenheit benützt, 


° elsbi be Aus. | auch noch mancherlei andere Vorteile für ſich, denen die Meiropole am 
iehren über die Einfuhren auf, ſo iſt man geneigt, freilich auch wieder gewiſſe | 


Rn Nachteile und Schwierig- 
anzunehmen, dab die Bahlungsfähigfeit de8 Landes ug 


gegen- 
überitchen. In dem Yud) von Stein „Die verjchiede- 
Stredenförderung” 
Näheres iiber diefes 
da8 gerade gegenwärtig in erhöhtem Mahe 

wenn aud nur theoretijches, Snterefje bean- | der 
} — die o 










dieſe 


nach dem Jahresbericht des 


den, allmählich wegſterben, dann wer⸗ fürzlich in Montgomery, Alabama, 


TR ——— — * 
Abenbpoſt, Chicägo, Samẽilag, den 29. Mai 1920. 








Mittel, um Reibereien zu mildern 
und die Geiſter zu verſöhnen, ehe ſie 
aufeinander platzen. 

* = 


(Sür die „Ubendpoft“,) 
Yom goldenen Vor. 


Das goldene Jubiläum ber Hermanns» 
föhne. — Die internationale Sandeld« 


Wir find jet im die trodene Zeit 
e'ngetreten und e8 mag jein, daß wir 
bis in den Spätherbft hinein feinen 
Regen mehr betommen, Die Folge ift 
eine Zrodenheit, die bejonders für 
die Wälder gefährlich wirt. 

Deshalb hat 
eine Proflamation erlafjen, worin er 
auf die Yeuerögefahrt hinweist und 
die Bürger ermahnt, vorfichtig mit 
ollem umzugehen, was einen — 

| 


Ionferenz. — Warnung bor Peuerdge 
fahr. -— 2u8 Angeles errichtet eine aBuıns 
twollbörfe. — Da3 &rfenal in Bentcia,— 
Dan. D’Connell. — Wieder ein „Drive“ 
in Gange. — Blaubart Watfon wird im 
Staat3zuhthaus abgeliefert. 


San Francisco, 24. Mai 1920, 


* |brand oder ein Prairiefeuer verur- 
hat|fachen könnte, 

Stalifornien hat qroße Refervatio- 
nen, die unter der Auflicht von Bun 
deöbeamten jtehen, und der Staat hat | 
ebenfalls Ländereien, welche von 
Waldhütern beaufſichtigt werden. 

3 Diele Feuer werben verurfacht, in= 
4 binzufügen möchte. pem Yeichtfinnige Menfchen im Walde | 
m Die erjtie Loge ein Feuer anmachen, um Waffer oder | 
siefes mweitverbreiteten Ordens wurde, |fonit etwas abzutochen, und dann | 
jomeit Kalifornien in Betracht kommt, | aufbrechen, ohne fich zu überzeugen, 
im Jahre 1870 in San Francizco | oh das Feuer völlig ausgelöfcht ift. 
gegründet, Der Orben zahlt jebt|Diefes friht dann im trodenen Gras 
. — Groß⸗ weiter, findet zur Nahrung ein dür— 
fefretärd 42 Männerlogen mit 3509 |res Sweiglein, und fo geht es fort, 
Mitgliedern und 23 Frauenlogen mit | His die Flammen an Sträuchern und 
768 Mitgliedern, inögefamt alfo 65 Bäumen emporzüngeln. Der Wald: | 
Logen mit 5277 Mitgliebern. m | prand ift da. 

!epten Jahre hat der Orden 342 neue | Unferen Förjtern und Waldhütern 
Mitglieder geivonnen. Der Finanz: | Tiegt die fchwwere Pflicht ob, das Um- 
jetretär berichtet, daß ber Orden | fichgreifen von Walpfeuern zu ber- 
während feines 5Ojährigen Beltehens | Hpüten. Deshalb ift die rechtzeitige 
nahezu eine Million Dollar3 an (Fntvedung eines Feuers bon großer 
Kranfens und Gterbegelbern ausge: | Michtigkeit. Hat ein Walbbranb erit 
zahlt hat und daß den berfchiebenen |nröhere Dimenfionen angenommen, 
Logen jebt noch) ein Refervefond von | fo iſt ihm ſchwer beizukommen. 
250,000 zur Verfügung fteht. Die) un hat fich die Aeronautit in den 
Striegszeit hat zwar aud) dem DOrben | Hienft des Waldfehubes geitellt. Die 
mancherlei Schwierigkeiten bereitet | Flieger fteigen auf, überjehen weile 
und die Hehereien ber Nativiften find | Yandftreden und können, wenn 
nicht ganz wirfungSlos an ihm bor= |irgendivo Nauc) zu fehen, fich fofort 
übergegangen. ber der DOrben hat | überzeugen, ob er von einem bewach— 
Ti wader gehalten, und felbft in zen Feuer fommt ober nicht. 

San Luis Obispo, mo man megen| Sit Iebteres der Fall, dann berich— 
der Agitation gegen alles, taS beutjch |fet er an die Jentrale, und die Schuß- 
ilt, die Berfammlungen einftellen | „.annfchaft eilt an Ort und Stelle 
mußte, ift bereit3 ein Umfehtoung | eg Schadenfeuers. 

eingetreten. Man fängt mieber at] Die Ueberwachung unferer herr 
deutich zu fprechen, und bald wird |yinen Rotholzwälder durch Flieger ift 
ber Drden auch dort itmieber das | cine Errungenfchaft, die nicht hoc) | 
Ihwarzsrot:goldne Banner entfalten genug gejchäßt werden kann, 

lönnen. * + * 

Es waren frohe Tage, welche die 
Feſtteilnehmer hier verlebten, und der 
Orden iſt zu der Hoffnung berechtigt, | hoch etiwa3 befommen, was wir nicht | 
daß er auch in der zweiten Hälfte des |napen und borausfictlih aud nie, 
Jahrhunderts blühen umb gedeihen |yahen werben: eine®aummollenbörje. | 
werde, wie in den verfloſſenen fünfzig Nie ich bereits im einem meiner, 
Jahren. Briefe gemeldet, iſt der Anbau von 

Der Orden der Hermannsſöhne iſt Baumwolle im ſüdlichen Teil des 

Mike | Staates und in ° :izona fein Erperi= | 
glieder find fait ausnahmslos Deuts | ment mehr und die geivonnene Baum | 
Ihe und bie offizielle Sprache ift Die |iwolle ift don beiferer Urt ala bie 
|teganifäe. Bereits im Jahre 1917 
wurden auf Ländereien in der Nähe | 
lid}, wenn bie Zumanderung bon fris |pon Los Ungeles 80,000 Ballen | 
fen beutjchen Elementen gang und | Baumvolfe zu je 500 fund geerntet | 
gar aufhören follte und die alten | und im Jahre 1918 123,000 Ballen. 
Herren und Frauen, deren Wiege in Da die Nachfrage nah Baumtvolle 
Deutfchland oder Deiterreich gejtan | pas Angebot weit überfteigt, hat bie 


dem ich noch fol: 
gende Ergänzung 








Nun wird Los Angeles, die mit | 
und ribalifierende Schweiterjtadt, | 








ben bie Lücken von bier geborenen |tagende „American Cotton Erhange“ 
jungen Leuten auögefüllt werben, |peichlofjen, daß die Baummollpflans 
und der teutonifche Charakter be | zer nicht weniger als 60 Cents per 
| Ordens wird verfchtoinden, tie bet | Pfund fordern follten. Danach wür- | 





deutſche Geift bereit3 aus verfchiebes | de fich Ichon jet der Wert der jähr- | 


nen Turnbereinen ausgetrieben iſt, lichen Baumimollenernte Kalifornien? 
Ivo nur noch englifch gefprochen wird. | auf rund 50 Millionen Dollars ftels 
Das „Es war einmal“ fpielt [Hon yen, Los Angeles hat feine Hoffnuns | 
jet in unferen Gefprächen über wo Igen ſehr hoch geſchraubt und glaubt, | 
und jet eine heroorragende Rolle | dap feine neu organifierte Baumiolz | 
und wir Deutfch- Amerikaner werben | [enbörfe binnen wenigen Jahren eine | 
|feinen Verdächtigungen oder gar ges lg die Baummollenbörfe von Neo 
Nrichtlichen Verfolgungen ausſehten, ‚Orleans. * 
wenn wir deutſch ſprachen, in denen Wir wünſchen, daß ſich dieſe Hoff⸗ 
es noch Banken und Spitäler mit nungen erfüllen; alles, was das Kul— 
deutiſchen Namen gab, in denen Mit |turbild unſeres Staates bereichert, 


fener iranlen, deutſche Lieder ſangen gafornien in die Baumwolle pro- 
— — — es war einmal, ja, ja, es duzierenden Staaten eingetreten iſt 
reinmal! und im Weltmarkt auch auf dieſem 
r „ ” Gebiete, wie auf fo vielen anderen, 
Die internationale Handelöfonfes | eine hervorragende Rolle jpielen wird, 
venz, welche Mitte deö Monats bier |geftätigt aufs meue Das geflügelte 
tagte, fcheint nicht ven Erfolg gehabt | ygort Golbbergers, daß Amerita das 
zu haben, den man erwartet hatte, I Lan der unbegrenzten Möglichkeiten 
Es wurden zwar von Sachverſtändi⸗ ift. 
gen einige vecht gute, anregende Res | — 4— 
den gehalten, aber, wie es auch nicht Eines folgt dem andern. Flotten— 
anders ſein konnte, greifbare Reſul⸗ ſelrelär Daniels verlaugt, daß unſere 
iate wurden nicht erzielt. Wie in Flotte weiter ausgebaut und mit See— 
einer Wagneroper das Leitmotiv im⸗ ſolofſen ausgefiattet werde, toie fie 
ter wieder burchklingt, jo mar auf |zein anderes Land, feldit England 
auf per Hanbelöfonferenz bie Yordes| Licht ausgenommen, befitt. 
zung: „Wie müffen unferen Außen=| 3 foll jegt ein Chlahticiff ges 
handel ausdehnen“ das Leitmotid det | haut werben bon einer Länge bon 
Verhandlungen. Einige Rebner ber | 1000 Fuß, einer Breite von 165 Fuß, 
dauerten, daß das amerifanijche Volt einer Wafferperbrängung von 60,000 
noch fo wenig Verſtändnis für die Tonnen und einem Koſtenaufwand 
Wichtigleit des Erporthandels zeige von 50 Millionen. Da die pazifiſche 
auch ſei es ſehr zu betlagen, vaß die Flotte noch keinen geeigneten Schub— 
Regierung die Beſtrebungen der Ex⸗ hafen hat, wird ber Hafen von Can 
porteure, in anderen Fändern Abſatz⸗ draneisco mit den nötigen Anlagen 
gebiete für ameritanijche Waren zu] 
geroinnen, nicht gehörig unterftüge | 100 Millionen Dollars veranjclagt 
Einer der Redner ging jogar fo weit, | werben. Auch unfern Senator Phes 
die Regierung zu beihulbigen, DAB yon Jüht eg feine Ruhe, bis er etwas 
fie dem Außenhandel gegenüber eine Sypitantielles von Wafhingten nad 
feinbfelige Haltung einnehme. * gebracht hat; denn er will 
Wie wenig allgemeines Intereſſe dieder erwähl werben. Deshalb er— 
die Verhandlungen erweckten, läßt ſich hien er vor einigen Zagen bor dem 
baraus erjehen, daß feine unferer Senatsausſchuß für militäriſche Ans 





über die Konvention gebracht hat; fie 

ift ohne viel Aufhebens zufammenge: 

treten und Hanglos belaufen. 
Aber jo ganz ohne Wirkung wird | 


Delegaten, die von ben Mittel: und 
Dftitaaten, von den zentral⸗ 





China und Japan hierhergelommen hängnisvoll werden könnte. 


Goldnen Tor und | grmeiterung unſeres Hafens, 
ſeinen 
fennen zu lernen und außerbem Bes | 
tanntſchaften anzuknüpfen, die ſich 
in der Zukunft recht vorteilhaft er⸗ 
wreiſen mögen. Das „get together!“, 
egenſeitige Meinungsaustauſch, 
—— ——— 


- 








unfer Gouverneur | 


verfehen, deren Stoften auf minbejtens | 






(SZür die „Abendpoft”.) 
Ans der deutſchen ſunſtwelt. 


Ron D. Boetther- Schwerin. 


Intendant Schmieden. — Eterne, bie in 
Schwerin aufgingen. — Echiwerin und 
Bayreuth. — Die Erhaltungskoſten. — 
Der Umſchwung. — Niedergang. — An— 
derthalb Millionen für eine Filmſabril. 
— Ein zweifelhafter Erſolg. 


4. Mai 1920. 


Als eine der er- 
Iſten und beſtgelei— 
teten Bühnen der 
Mrovinz ſtand das 
Schweriner Thea— 
ſter, ſeit mindeſtens 
Jeinem halbenJahr— 
hundert da. Schon 
unter Zeitung jei- 
Ine8 Intendanten 
JAlfred von Wolzo- 
Igen genoß es den 
9 tätte edler dramati- 
iher Kunst, wenn aud mit Ein- 
ſchränkung, welche durch höfiſcheEin— 
flüſſe unvermeidlich waren. Direkt 
vor Ausbruch des Krieges war die 
Leitung dieſer Bühne in die Hände 
eines geradezu genialen Mannes ge— 
legt worden, der, ſelbſt darſtellender 
Künſtler, ſofort daran ging, denHof— 
zopf tüchtig zu beſchneiden und der 
modernen Kunſt ihr Recht zu ver— 
ſchaffen. Aber, ach! Intendant 
Schmieden mußte „‚als Reſerveoffi— 
zier, in den Krieg ziehen und fiel 
einer feindlichen Kugel zum Opfer, 
tief betrauert von den Schweriner 
Kunſtfreunden. Seitdem ging es 
langſam, und zunächſt nur dem 
aufmerkſamem Beobachter erkennt— 
lich, bergab mit einer Muſterbühne, 
die ſich unvergängliche Verdienſte, 
ſoewohl um die Kunſt in der Auffüh— 
rung wie in der Ausbildung junger 
Talente erworben hat. Die Zahl der 
legteren gebt in die Sunderte,. Wie 
mancher Stern, der fpäter am Thea- 
terhimmel geglänzt, trat al3 beicei- 
dener Anfänger in den Verband des 
Schweriner Hof-Theaters ein, wurde 
bier fozufagen erit entdedt und 
machte hier unter veritändiger Zei- 


Schwerin, 












— 


‚Nun wird ber befannte San Fran: 

ciöcoer Abbofat Daniel O’Connell 
doch jeine Gefängnisjtrafe antreten 
müſſen; denn das Oberbundesgericht 
hat das Urteil und Strafmaß der 
unteren Inſtanz, das auf ſiebenjäh— 
Gefängnishaft erkannte, beſtä— 
tigt. 

O'Connell, der unter den hieſigen 
Deutſchen viele Freunde hat, weil er 
bie Wilfon-Abminiftration mit all 
ihren Willfüratten und freiheit3- 
mörberifchen Maßregeln bitter be: 
tümpfte, war angellagt, in Wort 
und Schrift gegen as Refrutierungss 
gejeß geeifert und den Standpuntt 
berireien zu haben, daß fein amerifa- 
nifher Bürger in ten bunten Rod 
geitelt und auf bie Schlachtfelder 
Curopa3 gefhicdt werden könne. Erft 
im Mai 1918 habe das Oberbundes- 
gericht entfehieben, daß dies nicht ges 
gen bie Berfaffung veritoße. 

Und num muß D’Connell wegen 
feines Standrunttes, an deffen Ver— 
faffungsmäßigfeit er glaubte, fieben 
„sahre Brummen! „Es fcheint mir“, 
außerte ih D’Eonnell zu einem 
Reporter, „daß wir beitraft werden 
ſollen, 
geraten haben, wie das oberſte Gericht 
die Verfaſſung auslegen würde.“ 

Die einzige Hoffnung, welche 








Europäiſcher Briefkaften. 





Dtto Marz, Berlin, erteilt Ausfunft über Anfragen, bie aas Dem, 
Zeferfreife an ihn gerichtet wurden, ) 





Frau M. Neitig, 1836 N. Halftch 
Str. Zu denen Xhnen bereit mitge— 
teilten Adreffen folgt bier heute die 
dritte: Antonio Eieverz, fie mohnt nad 
wie bor SHectorjtraße 13, Eharlotten= 
burg=Berlin. Sie ijt Sontoriftin. 


Frau Satherine Lufe, 604 Center 
Str., Chicago. Das Einwohnermelde— 
amt Gelſenkirchen teilt mir mit, daß 
u. Charlotte Nogalla, geb. Göße, in 

elfenfirchen, Wilhelmftraße 109, nicht 
108 tohnt. 


Walter NR. Kauffmann, 716 Melrofe 
Ave. An Ihrer Sache konnte noch nicht 
geichehen, da der Verkehr mit Graudenz 
bon den Polen borläufig gefperrt it. 
Ich fee meine Bemühungen fort. 


Frau Fred. D Stume, D. Main Str., 
Zombard, IM. Die Schneiderin Emmy 
Nieljen ift noch in der alten Xdrefie 
Nahoditrake 25, Barterre, Wilmersdorf 


bei Berlin, gemeldet, Schreiben Sie ihr 
nod) einen Brick. 

„Fran Anna Lange, 1710 Gebgwid 
Str., Chicags. Xeider muß ich Ihnen 
eine traurige Nachricht zugehen Yaffen, 
Marz Eroner ijt aıı 1. Suli 1914 tot in 
feiner Wohnung, Zufauerftr. 4,- aufges 
funden worden. 

Hermann Magney, 148 W. Grand 
Ave., Chicago. Die Witwe Frau Beria 
Kab, geb. Magney, geb. am 27. Ja— 
nuar 1859 in Lüdenſcheid, wohnt im— 
mer noch Koblenzer tr. 34, bei Mül— 
lenz. 

John Jamſen, 2052 W. 23. Str., Chi⸗ 
cago. In Düſſeldorf iſt Frau Marie 
van Oſt, geb. Janſen, nicht gemeldet. 

Betrifft Adreſſe der Frau Friedri 
Schultze, geb. Buchwald. Die Bereffenhe 
it am 24. November 1841 in Naumburg 
geboren und mohnt in Köln, Brandens 
burger Etr. 2. 


Tg 
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fung einen drei- bi3 bierjährigen 
Hochſchulkurſus in erſtklaſſiger Dar— 
ſtellungskunſt durch, um dann als 
fertige Berühmtheit anderweitig 
Lorbeeren und Gold einzuheimſen. 
Schlägt man unſere Theateranna— 
len nach, man könnte Bände über 
dieſes Theater ſchreiben. Aber den 
Mimen pflicht die Nachwelt keine 
Kränze. Ihre Namen werden im 
Drange der Zeiten bald der Ver— 
geſſenheit preisgegeben, darum ſeien 
hier vor allen zwei Namen erwähnt, 
die auch in Amerika noch heute guten 
Klang haben dürften. Der eine heißt 
Frieda Hempel, die ſeit kurzem in 
New York berheirateteKoloraturjäns 
gerin, die in den vier Sahren ihres 
Engagement3 an der Schweriner 
Dper fich zu einer Künftlerin von 
Weltruf ausbildete und mit Nedht 
den Namen der „deutichen Nadhti- 
gall“ verdient. Die zweite ijt eine 


geborene Amerikanerin, die jet wie-t I, N 
[| Theater in ein „Kino“ verwandeln! 


der in ihrer Heimat lebende, vorzüg- 
lie Altiitin Miß Florence Wid- 
ham. Um aud) dem Schaufviel ge- 
recht zu werden, will ich aus der 
großen Anzahl berühmter Namen, 
die fih mir fürmlid) aufdrängen, 
nur einen erwähnen: Franzisfa 
Elmenreih. Die jett in Berlin Ie- 
bende berühmte Sünftlerin, die Ian- 
ge eine hervorragende Stellung am 
Samburger Stadt-Theater einnahın 
und Ende der achtziger oder Anfang 
der neunziger Sabre eine erfolgreiche 
Gaitjpieltour durd) die Vereinigten 
Staaten madte. In Chicago errang 
fie befonderen Beifall und verfucdhte 
fih aud) — nad dem Vorbild von 
Fanny Janautſcheck — mit Glück 
auf der engliſchen Bühne. Sie war 
geborene Schwerinerin und ſpäter 
verheiratet mit dem Baron Fuchs—⸗ 
Nordhoff. 

Das hieſige Theater beſaß von 
jeher ein unter tüchtiger Leitung ſte— 
hendes hervorragendes Orcheſter, in 
dem jeder einzelne ein Künſtler war, 
und von denen viele zu den Bayreu— 


ther Gaſtſpielen zugezogen wurden. 


In den dortigen erſten Aufführun— 


gen des Wagnerſchen Nibelungen— 
Ringes trug der Kammerſänger 


Carl Hill, der Stern der Schweriner 
Oper, als Zweg Alberich, zu dem 


weil wir vorher nicht richtig glänzenden Erfolg des Unterneh— 


mens weſentlich bei. Die hieſige 
| Bühne war au eine der. erjten, 
Imeldhe den „Ring” zur Aufführung 


D’Connell bleibt, ift eine Petition | Hrachte, jo wie viele andere, moderne 


tition muß bi3 zum 7. $uni einge: 


‚um einen neuen Prozeß. Diefe Per | omboniiten hier zuerit mit ihren 


ı Werfen vor die Deffentlichfeit tra- 


‚teicht werben, und fie wird Taufende |ten. Nicht immer var natürlich die 
bon Unterfriften finden, Ob fie) Wahl eine glücdlice, und höfiſche 


aber Erfolg haben wird, ift jehr zu | Broteftion mag fie zuweilen nachtei- 
‚bezweifeln, gilt e8 doch, wie e3 fcheint, | (ig beeinflußt haben und Stüde fern 
‚den irifchen Adoofaten und Propas | nehalten, die das Aufführungsrecht 


‚gandijten auf einige Zeit mundtot zu | in fid) trugen, aber eine funitverjtän- 


| machen. 
* * * 


Wir kommen aus den 
gar nicht mehr heraus. 


zwei „Drives“ 


dere für 


mehr fojten, 


‚die Opfermilliafeit 
Francisco eingeweiht werden kann. 


reits an diejem 
ı nert? 

| * * — 
| Vor einigen Tagen 


5 
sine Freche 





nistor anlangte, 


— 


f 


„Drives“ 
Erft legte 
Woche iſt ein folcher für die American 
‚Legion erfolgreich zu Ende geführt | 
‚torben, und jet find fchon mieber | pur Zufchüiffe vom Lande, von der 


aivei „Drives“ im Gange, ber eine it) Stadt Schwerin, foiwie aus aroßher- 
für die „Salvation Army“, der an 


einen Gedächtnis-Tempel, 
ber dem Rathaus gegenüber an Van Gehälter und Gagen ebenfalls. Man 


Neß Abvenue errichtet werden ſoll zur ber ; ‚ bielveriprechendeTa- 
Erinnerung an die Soldaten, melche | 0 ehen junge, Dielberioreih 
‚in Europa ihr Leben gelajfen haben. 
Diefer Tempel wird nad) vorläufigen | geeignet und auf Höhere Gagen An- 
Berechnungen auf $2,500,000 zu ter | fpruch machen Eonnten. So gewan- 
‚ben tommen, aber jebenfalls viel nen beide Teile bei dem Site. 
ehe er al3 glänzendes 
Zeuanis für den Patriotismus und 
ber Stadt San 


| Der „Drive“ murbe buch eine| 
Majfenverfammlung im Eivic Aubdis 
‚torium eröffnet und eö wurden be— 
| eriten Abend bes 
| „Drive“ $1,500,000 gezeichnet, What 


wurde Blau: 
! | | bart Watfon im Staatözuhthaus von 
Zeitungen, jelbft nit Das A“ |gelegenheiten un verlangte eine Geld- | San Quentin abgeliefert, wo er zeit: 
nicle“, das fonit dtonomiſchen un bewilligung von $1,500,000, um das | lebens über ſeine ruchloſen Taten 
merfantilen fragen befonbere —* Arſenal in Benicia, Contra Coſta nachdenken kann. Wie viele ange— 
merifamleit ſchentt, einen Leitartike Feng —* jetzt — — | —— — er gehabt, mußte * 
| ‚mein l ei , o er ne 

Fo —* 8* Geſchütze und de! _ nn. hat, 
\Gefchoffe fahriziert werben können, |yag wußte er auch nicht anzugeben. 
denn jebt befige die ganze Küfte fein per neun waren es gewiß. Während 
fie doch nicht fein. Die Hunderte bon | porariiges Gtabliffement und Diener gerichtlichen Verhandlungen in 
MD | Yusrüftung unferer jlotte müßte aus | Q03 Angeles zeigte der Verbrecher 
und füb- nem Dften herbeigelhleppt werben, 


Stirn, als er aber unter 
ameritanifchen Hanbelözentren, bon nos im Sriegsfalle geradezu ber> 


Iharfer Bemahung vor dem Gefäng- 
. da brach er völlig 
Der Bau neuer Kriegsichiffe, die | zufammen, fo Haß er in bie für ign 
iforni i , Die | beitimmte elle getragen werben 
ben herrlichen Staat Kalifornien mit Igengage neucr Dods und der Küftenz | mußte. Seine Wirkjamteit auf bie: 
„unbegrenzten Möglichkeiten 'fchuß werben fo hohe Anforderungen | fer Erde ift num zu Ende und Dußen- 
an die Finanzen Onfel Sams ftellen, de von Frauen, bie er in feine Nee 
daß den iteuerzahlenden Bürgern Die | (oden wollte, werben erleichtert aufs 
Augen übergehen. Und das alleö | atmen, teil fie jebt wiffen, daß, ihmen 
twegen ber „Japs“, die auf Phelan |Teine Cockrufe nicht mehr gefährlich 
wirken wie das zoie Tuch auf ben | werben können. 

Joſeph Bruder. 


dige Leitung hielt doch ſtrenge da— 


rauf, daß aller Schund von der 
Bühne fern blieb. 
| Um die Erhaltung de8 Theater 


|aoglicher Kalle gededt. Die 
ıtrittöpreife waren beicheiden, 


| 


Da trat im vorigen Herbit 
große Ummwälzung ein. 





itand des Kumitinftitut3 zu jorgen 


brauchte man ſich nicht zu forgen. 
Die Koſten wurden hauptſächlich 


Ein— 
die 


lente heran und gab ſie wieder frei, 
wenn ſie ſich hier ein Repertoir an— 


die 
Aus dem 
Hof-Theater wurde ein Landes— 
Theater und der neuen Regierung der 
wurde die Aufgabe, für den Fortbe- Bank an Halſted Str. und Rooſevelt 
.‚Road $3600 aeholt und war in Be- 
Eine jhwere Aufgabe, die fie bisher | gleitung von Mort Filher, einem an- 
nicht zu Löjen vermochte. Denn auch | beren Angeſtellten 


ſtellte es ſich heraus, daß die Sache 
ſo nicht weiter geht. 

In dem ſchönen, frei ſichenden, 
dem Schloß am Alten Garten gegen⸗ 
überliegenden Scaufpielhaufe be- 
findet fid) auch ein jtilvolfer Konzert- 
faal, der den großen Aufführungen 
tlafjischer Mufitiverfe gewidmet war 
und in dem ih manche weltbe- 
rübmte Größe produziert hat. Diefer 
Sal wurde im November 1918, als 
unſer Landtag zum eriten Male zu- 
fammentrat, zu diefem Zwecke berge- 
richtet und iit ihm bisher verblieben. 
Die Konzerte fanden inzwifchen auf 
der Bühne jtatt. Nm aber, jeit die 
Zheaterfrage eine brennende gewor— 
ben ift, jieht man fich nach Mitteln 
und Wegen um, um den Bufammen- 
bruch zu verhindern, oder möglichſt 
aufzuhalten und da verfiel man auf 
eine Idee, welche den wahren Kunſt- 
freund mit Grauſen erfüllen muß: 
Man will den Konzertſal im Landes. 


Um die Sache gleich gründlich zu 
betreiben, ſoll Schwerin eine Film- 
fabrik erhalten. Das iſt bereits eine 
vom Landtag beſchloſſene Sache, für 
die vorläufig ſchon die Summe von 
anderthalb Millionen Mark ausge- 
ſetzt iſt. 

Hat nun ein Zuſammenwirken, 
oder wenigſtens Nebeneinandergehn. 
von edler Darſtellungskunſt und 
Kino in ſeiner heutigen Erſcheinung 
etwas Abſtoßendes, ſo läßt ſich in 
der Not der Zeit dafür doch eine 


Entſchuldigung finden, und optimi- . 
itifch angelegte Gemüter erwarten | 


vielleicht von einer Vereinigung der 
beiden Schauftellungen eine fünftle- 
riſche und moraliſche Verbeſſerung 
des Kinos. So iſt die Sache aucı 
wirklich gedacht, da e3 fich hier aber 
um ein rein gejchäftliches Unterneh- 
men handelt, fo wird in erfter Linie 
der Gefhmad des Publikums in Be- 
tracht zu ziehn ſein. Dieſer aber iſt 
auf Senfation und auf nichts ande- 
tes gerichtet, und da die Stadt fhon 
mehrere Stinos aufzuweiſen hat, 
die dieſem Geſchmack Rechnung ira⸗ 
gen, und außerdem viele andere 
Sinderniffe, tvie 3. B, die Lage de3 
Theater, dem Maffenbefud hinder- 
lich ſind, ſo iſt mit ziemlicher Sicher⸗ 
heit anzunehmen, daß diejenigen 
Recht behalten werden, welche von 
dem Unternehmen auf Staatskoſten 
abrieten, da ſie keinen Erfolg davon 
erwarten. 

Nichtsgeſtoweniger iſt es Land— 
tagsbeſchluß: Schwerin wird Film⸗ 
ſtadt und im Konzertſal des Landes⸗ 
Theater werden Lichtbilder abgerollt 
werden. Es iſt ein bedauerlicher Nie— 
dergang der Kunſt, und das Mittel, 
das völlige Eingehen des einſt ſo 
hoch ſtehenden Kunſttempels zu ver— 
hindern, wird, wie zu befürchten 
ſteht, den Zuſammenbruch beſchleuni⸗ 
gen. Das aber wäre für die Stadt 
Schwerin und da3 ganze Land, ja 
für die dramatifche Kunst imGroßen, 
ein unerſetzlicher Verluft. Es wurde 
ſchon bemerkt, daß unſer Fall nicht 
vereinzelt daſteht. Faſt alle frühe— 
ten Hof-Iheater befinden ih in 
ähnlicher Lage. Möge man anderswo 
befjere und ficherere Mittel zu ihrer 
Erhaltung finden als bei uns, i 

—-+>- —ñ— 


Frecher Raub. 


Wegelagerer erbeuten über 53600 am 
helfen Tage. 


Ftrances Levin, 1507 ©. Spaul: 
ding Ube., die Kaffiererin der Hleis 
derfirma 8. Cohen & Sons, 1100 
WB. 22. Straße, Hatte geftern aus 
Weit Side Truſt & Sapings 





der Firma, in 


hier hieß e& wie im Fauft: „Wieleinem von Tony Zub, 3301 W. 12. 
ſchwer find nicht die Weittel zu er-| Straße, gelentten Autı nad) dem 
werben, durd) die man zu den)Laden zurüdgefehrt. Dort aus dem 


früher bejcheidenen 


zurüd und der Zuſchauerraum 


megs fhöneres Bild. Die Fünftlert 
ihe Zeitung wurde in die 


bandelt worden. 





Quellen ftößt.” Die Mittel verficc- 
ten und damit aud) die Quellen. Die 
Eintrittöpreije 
wurden berdreis und vierfadht. Das 
alte Funjtverftändige Theaterpubli- 
fum 309 fi nad) und nad) — 
ot 
bald ein ganz anderes aber keines— 
Hände 
eines langjährigen, ſehr tüchtigen 
Regiſſeurs gelegt, von dem man er— 
wartete, daß er ſein Inſtitut auf 
breiterer, moderner Baſis führen 
und auch die Neuzeit zu Worte kom— 
men laſſen würde, die im Schauſpiel 
wenigſtens bisher ſtiefmütterlich be— 
Doch ihm waren 
die Hände gebunden und zwar nicht 
nur aus Mangel an materiellen 
Mitteln, ſondern aus Mangel an 
Autorität und Disziplin. Kurz, es mit Frau Alice Burns, 1182 
ging rapide zurück mit unſerem Boul. verkehrt. Er bezahlt ihr mo⸗ 
Theater, trotz aller Anſtregungen es natlich 83150 Nährgeld. Sie 
auf der Höhe zu erhalten, und baldleinen Knaben. 


Auto ſteigend, wurden die drei von 
zwer bewaffneten Kerlen angehalten, 
die Filher $75, Frl. Levin $22 fomie 
die ba3 bon der Bank geholte Geld 
enthaltende Tafche abnahmen, in das 
Auto fprangen und in biefem bavon= 
fuhren, 
—$1 . — 





* Die Leiche de amı 20. Mai im 
Kankakeefluß ertrunfenen 17 Sabre 
alten Harry Gracg aus Chicago, 
eines Schülers des St. Victor Kol. 
lege, ijt in der Nähe von Wilming- 
ton im Fluß gefunden worden. 

* Dr. Louis C. French, Arzt im 
Edgewater Beach Hotel, und feine 
Gattin Fliegen vor Richter Kohn J. 
Sullivan im Scheidungsverfahren. 
Er fagt, fie fei ohne Grund bodenlos 
eiferfüchtig und habe bejtändig ge— 
nörgelt fie jagt, er habe beftändig 
Prall 





habe 







* 
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American Welfare Ass’n for German Children 
(Dentjche Kinder Wohlfahrt) — 


Frau Cart Buchl, Vorſitzende. 


Fruhlingsfeſt! 


Feſtaufzug mit lebenden Bildern 


ee ee u u 


— 


* 
* 


ea 


Bandevilie 8 


* — 
244 


CAFE BAUER 


nit befannter borzügli 


Samslag, den 29. und Sonntag, 30. Ma 


nachmittags 3 Ahr 


CHICAGO LINCOLN CLUB, 


Vermenin Vlace und Nord Glarf Str. 


Einiritistarten zu haben in allen führenden Vuchhandlungen md 
Hotels, jfowie in.den Büros der Dentfchen Kinder: Wohlfahrt, Zimmer 90, 


154 Weit Randolph Strafe. 
Frau 


ART 
“ 


— — 


In Memoriam 


Das Kathuliihe Ralino von Chicago 
bält am Möntag, der 31. Vini 1920, 
1 x morgens ibr jährlidies Ser. 

e verſtorbenen Mitglieder 
Franzisku girche. Ecke 

selt Read (12. Straße) und New⸗ 

Alie Mitglieder und Freunde ſind 
nitlic erfuͤcht, bei dieſer Andacht an⸗ 
fein, frla 


u 


TEE 
Tedesanzeige. 

den und Bekannten die traurige Nach⸗ 

elieſter Gatte und unſer guter 

er, Schwiegervater und Großvater 

John CErones 

Die Beerdigung findet ſtalt am 

vom Trauerhauſe 

ttation Kirche, | 

wiert wird, bott 

rien Gottes— 

enen: | 

Gattin. 2uch u. | 

CS chmeiter. | 

Elcanore, | 


da mit Wutos nach De 

ander, Me trauermden St 

Elizabeth ECrones, geb. Ernſt 
John, Kinder. Gertrude Bethge, 
Joſeph Aolar, Schwiegerſohn 
Enlellind. 

Bitte leine Blumen. 


rain a9>r 
Proſpect 253. 


ür ige aufzurufen: | 


vdesanzeigt. 

md Belannten die traurige Mad | 
z unſere licbe : 

Ida Nammon, eb. Alopp, | 

Rai nah furzem Leiden im Alter von 

1, 8 Mon: md 27 Tagen fanit ente | 

aung findet ftati am 

ınt 1:30 nadm., bont 

Etr,, nad Der eb.» 

e, Ede Relmont undTzafb- | 

J 

| 


r 


- 


a mit Mutos nah dem 
. Um ftille Teilnahme bitten 
Hinterblichenen: 


St 

€ die 

trauernden 

vestte und Sillion, Kinder, Guftan und Nova | 

app, Eltern. Anna, Meta, Fdward, Mil 

heim, Adalina, Glare und Walter, Gefcymi: 
ichit Verwandten und PWelannten. 


Tobeßanzrige. 
Freunden und Pefannten bie traurige Nach: 
ht, dab e inmigft gelichte Gattin und 
njere nute 
Minnie Deder, geb, Freunde, 
tai 1020 geitorden ift. Die Beerdi 
det Statt am Montag, den 31. Mai 
t vom Trauerhauſe, 2480 
soft 51, Str, mit Nutos nad dem Mount 
Greenwood Friedhof, Pie traucrnden Hinter: 


J 
mittags, 


Plicheie 

Louis Decker, Gatte. Louis jr., Fran Clisa- 
beih Gradt. William, Frau Minnlie Bimmer- 
mann, Frau Lillion Tehen, Ainder, 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
M, dab umfere liche Tochter und welter | 

Marian Heder | 
am 28. Mal geftorben ift, Die Beerdigung | 
indet ftatt nm Muntag, den 31. Mat, um | 
0:30 bormittogd, dom TIrauerbaufe, _ 5072 | 
Sincoln Ave., nad ter Et. Matthind Kirche | 
yon da mit Mutos nah dem ©t. Bonifazius | 
Softeönder, 1m ftille Teilnahme bitten bic 
trauernhen Sinterbliebenen: 
Mathied I. und Anna Heder, neb. Riedl, El- | 
Gerard und Morbert, Gefätwilter. 
Wegen Auskunft ruft auf: Ravenswood 160. 


tern 


\ 
, 
I 
I 
Todesanzeige. | 
reunden und Belannten die traurige Kach: | 
daß | 
*" guter Nater 
Adolph Stochler | 
im Alter bon 33 Nahren felig im Seren cent: 
‘hlasen ift, Die Peerdigung findet ftatt am] 
d tag, den 1. Zunt, um 8:30 morgens, bom | 
werhaufe, 1441 Kleider Eir., nad der £t, | 
Alydonfus Kirche, don ba nach dem Ct 
nitazind Gottetadfer, Im Stille Teilnahme bit» 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Marie Kochler, Hartmann 


went 


geb. 


Todesanzeige. | 
Vefannten die traurige Nadh:| 


Freunden md 
v auter Vater 

Hcurk Stempnicevdth, 
der derlt <terinnieböth 
Ylter bon 65 Zabren 8 ben ift 
13 findet Statt ar ıtag, den 31, Mat 
8:30 moraens, Kapelle 2449 
In Me, nach Der berefa Mirdhe, von 
= 3 Gottesader. 1m 


(Same im 


Die Decı 


te bitten die irauernden —_—: 


Frau Emilie Bchrend, Henry Stempunievsty u. 
Frau Elizabeth Mueller. 

Todesanzeige. 

Freunden und it 
richt, datz unſere liebe Tochter und Schweſter 

Thereſa Schirmer 

.vVeerdigung am 

Uhr nahm., bom 

Ibe., nah der 


MceRey⸗ 


Reinhold Schirmer, Valer. 
Edward Schirmer, Bruder 
fria 
Beerdigungsanzeige. 
e ſterbliche Hülle von Private 
Edwin Schloſſer, 
28. September 1918 in England ge 
wird vom Trauerhauſe, 950 
aus am 31. Mai 1920, 
o nah dem ". 
behufs PVoerdigung überführt, 
br der berit. Bertha, 
Aruder bon William, Robert umd 
<dhiofier, 


Ivde,, 11:30 
controfe Rrich 


Dankſagung. 
ad Freunden 
lichen Dank aus für 
chönen Blumen 

ei icon Baters 

John Garbe 
hen Morte, 
lichſter Dank. 
Bertha Garbe, 
Sanah Knaak un 


Rinder. 


afi 
ice ‘ u 


Chartes Garbe, Frar 


>» Frau Louiſe Nacgel 


A cingetroffen: BE 


Heneral-seMmar fchafl Hindenburg | 


Otiegẽegeſchichte, Triginal. Ausgabe mit Gene 
ralſtabstarten, gebunden, Preis 86. 


Chlcaqos deutſche Buchhandlung, 


206 West Randolph Strasse. 


E, Muelhoefer« Son 


Leicheubeſtatter 


Neelle Bedienung. 
408 Belmont Ave- Tel. teils Biew 68 
1525 Oybourak 


bour v2 Sein ma 


ee ee 


| 
| | Berfonal-Hadricten. 
a2 | 
1 


IJ | itaatlichen 


J Ferhalb 2 rn i 
| NSohnort, einem Herzleiden erlegen. Er helfen und den Gäſten einige genuß- 


| Stadtrat an und war zivei Kabre Po- 


in Reoria, Die dort den Adhtjtundentag | der 


| jädriae Präjidentin 


Nama und Toter — 
| 1eberrafcjungen nicht fehlte, Maren; lich in den Verein aufgenommen, Der 


i ' st 
Mutter | Ind 


mein bielgelichter Gatte md unfer | el 
| Zufligungen, Der Reinerttag wurde für die alte 
Do: | 


Gattin, ar. | 
thur und George, Söhne, Nebit Nerwandten 


l a 291 
| 


Nefannten die traurige Nadı: | 


5! Neftanrant -—Deutice Kühe 


ach. Henning, licher | 
Arthur | 


' Frühfdhoppen-Bitherkonzert 
ines lieben Gat— 


er wir Herrn Nafter Reinfe | 
Allen nochmals 


Bevogitchende Vergnügungen, 


Heute and semnädhft ftattfindende Feit- 
lichkeiten, 
Samstag, 
Ihr, feiert der tewChicago®lee 
E lub der deutschen New Chicago Loge 


&|Nr. 506 der Odd Fellows in der Lin— 
coln Turnhalle fein fiebtes Ettftungds 
* 
ungsbund Diſtrikt 329 veran— 


$ 
* 


+ 


Um heutigen abends 8 


feit. Das Vorfehrungsfomite wird als 
le; aufbieten, damit die Feitlichfeit ei= 
nen erfolgreichen Verlauf nimmt. Für 
Unterhaltung, weile in Bühnenauffüds 
rımgen ımd Gefangsvorträgen beitebt, 
wird vollauf gejorat werden. Die Mit; 
glieder anderer Cdd Fellow Logen jo- 
tie das Rublifum im Allgemeinen find 
freundlichit eingeladen. 
Deutſche 


üuſtler-Cabaret 


ü ller. — 
cher Kühe und Ke Der Unterſtütz— 
I, heniigen 
Nr. 


italtet am Camstag tin 
der Wereinshalle, 3004 Lincolf 
Ave. eine mit Tanzkränzchen verbunde— 
ne Agitationsverſammlung. An dieſem 
Abend können unbeſcholtene Männer 
und Frauen im Alter von 16 bis 55 
Jahren dem äußerſt gutſtehenden Bund, 
der ihnen einzigartige Vorteile bietet, 
gegen eine Aufnahmegebühr von nur 
82.50 beitreten. Bewerber werden ſich 
über Mangel an Unterhaltung nicht zu 
beklagen haben. Der Vergnügungsaus— 
ſchuß hat außerdem für vorzügliche Mu— 
ſik und erſttlaſſige Speiſen und Ge— 
tränke geſorgt. Anfang 7 Uhr abends. 

Die Leffing Loge Nr. 174 
IO. M. 2. veranstaltet am heutigen 


und abends 8 Uhr, 


Aldertine Meirner, Feitborfigende. 


mi—fonn 


— 


— Thomas N. Gorman, Miitglied des 
i Abgeordnetenhauſes, 


Nr. 1536 Elyboeuen Ave, ihren mit 
Vall verbundenen Kahresempfang. Ier 
— Bear Bere i+ ben Barhrreite yetrauie Anz 
wächter des Verfaſſungskonvents und ne gen beiraute Nuss 
Führer der Sullivanorganifation aus |!Qub Mird fi bemühen, der Feſtlich— 
‘ Shicanos, ift in Reoria, feinem [IE zu einem fchönen Erfolge zu ver- 


reiche Stunden zu bereiten. Er bat für 
Unterbaltung aller Art und vorzügliche 
Tanzmuſik geſorgt. Eintrittskarten im 
— 2öc, an der Kalle 35 


Itvar 59 Sabre alt, itamınte au Con= 
necticut und fan tor 45 Rahren nad) 
Reoria. Dort gehörte er 18 Nahre dem 
30, 
lizeichef. Ar der Lenislatur jtand er! Einen großen Siappentanz, verbunden 
auf der Seite der „Naffen”“, man fannte | mit Verloofung einer fchönen Maifrone 
ibn dort als fehr energiihen Kämpen. |beranftaltet die Geltion 7 D°8 
Er war der Urheber de3 Gormangeießes, | Druglag Gegenfeitigen 
welches Blinden ftaatliche Unteritüßung Unterttüßung® » Wereind 
gewährt, und der ftäditichen Ordinanz |am beutigen Samstag in 
er Heinen Cozialen Tıtenhalle, bes 
einfüßrte. ginnend abends 8 Uhr. Der Eintritt bes 
— Eine freudige ımd ganz mmerivar: | trägt einfchlichlich Siriegsjtener 30c die 
tete NMcherrafchung murde Frau Rollen, | Perion. Tas Freftfomite gibt fich Die 


| 1455 Belmont Abe., von den Damen erdenklichſte Mühe, um den Beſuchern 


des Heine Damenvereins, deren lang- recht genußreiche Stunden zu bereiten. 
ſie iſt, bereitet. Es iſt auch fiür gute Muſik, Speiſen und 
Frau Volley haite Geburisiag. Da es Getränke beſtens geſorgt. An dieſem 
an guten Speiſen und Getränken nicht Abend werden, Damen und Herren im 
mangelte, auch an Blumen und anderen Alter von 18 bis 52 Kahren muentgelt- 


fröhliche Stimmung und Unterhaltung |Nerein zahlt $5 die Woche für Die 
bald in vollem Gange. Man trennte | Teuer don 8 Wochen im Kahr Siran- 
jich exit foät am Abend. iengeld und $300 Sterbegeld für einen 
Een RR UTEH Dort BL.85 Den Wionat. 
* | Die Lutigen Ritmwen 
Sur Grin nerung lam morgigen Sonntag 
an —— Vater Halle, 1800 N. Halſted Sir. einen 
lee —— be 
1917, in Torontolf, Ungarn, geftorben it. —— Vereins Find zu dieſer Feſtlich⸗ 
— keit freundlichſt eingeladen. Der rüh— 
Seit dort drüben auf einem Heinen Sriedpor rige Vergnügungsausſchuß. der ſchon 
Vater jetzt eifrig wit den Vorbereitungen bes 
Itchäftigt tit, wird fich bemühen, ihnen 
| einige wirklich vergrünte Stunden zu bes 
2 jreiten. Anfang 4 Ihr nadmittag 
: | Eintrittsfarten 30 Cents. 
‚Der Damendor Xhra beran- 
— ſtalte orgi S 
Gewidmet bon deinen dich nie — R {I ——— iun 
Kindern: Familie Sch Shavin und | wmers maile, ir. 10: N. Halſted 
Schramt. 1749 Borrh e Str., eine mit Tanz verbundene Bunco 
Parth, zu der er alle ſeine Freunde 
und Gonner freundlichſt einladet. Der 
Vergnügungsausſchuß hat für begeh— 
renswerte Preiſe, vorzügliche Muſik 
und erſtklaſſige Speiſen und Getränke 
gerorgt. Unfang 2 Uhr nachmittags. 
‚ Eintrittsfarten im Vorverfauf 35c, an 
| der Stafie 50c. 


Mayor Thompson 
Ser Katholiſche Geſellen— 


ſeine Schutlinge, die | : ( 
4 , eL: Iberetn beranitaltet am morgigen 
Schulkinder non Chiea D || Sonntag in der Sineofn Turnhalle * 
ee a ae er or |) Diverieh ‚Sarfivap und Sheffield Abe. 
‚Nein diesjähriges Frühjahrd- und Mais 
ifejt, verbunden mit Theater, Saalpoit, 
Wahl einer Maifönigin und Tanz, zu 
— dem er alle Freunde und Gönner der 
Großes Mai⸗ Feſt, veranſtaltet | Kolpingiade freunbtichit R einlabet, 
on Der Pattd.Wilde Kate Wiew| Ct , TUHTIge Feſtausſchuß wird 
Bam Sonmtan, den 30, Mai | Tich Die denkbar gröhte Mühe geben, ih- 
> in. Kart Bivd. Gde Wermad ar | er einige wirklich genukreiche Etunden 
verbunden mit Rreisfegeln. fowie ailertei ne, , zu bereiten. Anfang 8 Uhr. Eintritt 3öc, 
Am morgigen Eonntag veranitaltet der 
befannte und belichte Verein Emig 
Iren einen Ausflug nad Stolges Hain 
in Tunning. le Freunde und Göns 
ner find freundlichit eingeladen. Der 
Pilnit und Ngitation, verbunden mit großer | LUTIGE Ausſchuß wird fich bemühen, 
Tarade, 3 Biods bom Bart, nah Motzes ihnen den Aufenthalt fo angenehm tie 
Electric Grove, Dunning, Leranftaltet bon möglich zu machen. Er bat für Ilnter- 
D. U.-V. EWIG TREU baltung aller Art, ausgezeichnete Mudfik 
am Sonntan, den 30. Mai 1920, Cintrig UNd vorzügliche Speiſen und Getränfe 
| mit Zidet 25c, obme Tier 35, — Ullerhand | gelorgt. Ach wird Baſeball geſpielt 
Deluffigung für Jung umd it, werden. Yür die Eieger hat der Verein 
prachtvolle’Rreije geitiitet. Eintriti 25c, 
Plattdeutihe Gilde 
Late Biemw Nr. 3 veranftalter am 
morgigen Conniog im Eurefa Grove, 
342 Irvi Park Boulevard, ein 


geben 
in Schuliens 


Ruht unſer lieber 
Wir lonnten dich nicht ſterben ſehen 
dD miche zu Deinem Grabe ach’n, 
zeht auf und nieder, 

t fort bon 5 
15 niemal3 tmiebder, 
S'rum rube in Frieden 


dir 


vieber Pater, weit drot brüden! 


Sonntag, 6. Juni: Daniſh Nat. Soc. Piknit. 


dofrla 


deimat beitimmt. Anfang 2 Uhr nadın. Tidets 
im SBorberfauf 300, an der Aaffe ; 
Tas Komite, | 


GrosseLandpartie 


07 


Die 


Deut im 
Benlidies Altenheim 

—— | 424 Irving 

Für Abhaltung von großes Maifeſt, deſſen Reinertra, der 
| ID. U. 9. für die Notleidenden in der 
PIR- NI ES alten Heimat überwieſen werden ſoll. 
— iſt unſer — In Anbetracht des guten Zweckes iſt der 
| Louiſenl ain Verauſtaltumg ein glänzender Erfolg zu 
| 9 wünſchen, der auch ſchwerlich ausbleiben 
der beſtgelegenſte Part in Chicago und unter wird, da ein ungemein rühriger Son⸗ 
aunſtigen zu vermieten. Rachu, derausſchuß, beſtehend aus den Herren 


| fragen bei P. Herris, Meiſter; R. Ruß, Sekretär; 


Bedingungen 


Bed 


Bruhn, M. ußmann, J. Berger, Frau 

bmai, miſadw 

N 

A. Misfeld ımd %. Belgram, weder 

ae 

| Ser Baierifih s Umerifas 
Nr. 451 W. 26. Str, cine Quncos 


Schatzmeiſter; F. Guenther, C. Bunge 
Im — * a 
LOUIS SA LA, F. Sauer, A. Strueger der Nüngere, GC. 
I2 North Franklin Strasse. | N, u 
A. Roßmann, L. Seitz, M. Geffe, A. 
Jette, A. Wahl, M. Saage, J. Preis, 
‚Nordseite Turn-Hali 
| or sei e um a & Pübe noch Koiten fcheuen wird, um den 
8S20N. Ciark Strasse Gäſten etwas Außerordentliches zu bie- 
ſten. Anfang 2 Uhr. Eintritiskarten im 
—8 APPEL Vorverkauf 30c, an der Kaſſe 50c. 
J1 rn , 
niſche Frauenverein der 
J Südſeite veranſtaliet am kom— 
Alle Sorte n Getränfe menden Mittroh in der Halle 
Barth, zu der alle feine Freunde und 
Gönner freundlichit einladet. Ter mit 
den Borfehrimgen betraute 


nbifofonmie 


Charlie Hopfiner 
| wirb jeden Sonntag morgen hon A bi& 1 Uhr 
| Ioielen. F unch, ĩ 


ssur ix 
forgt “ 


To angenehm iwie möglich zu machen. 


If Bas 
und Gulaf; — 7% 
Interhaltung aller Art aeforet. 

2er in 
rühmlichſt cekannte 
urnverein 


ir Ku Leberinödel 

t der Wire | 

| 

Oscar List | 

1557 ECiybourn “vente, | 

J > 22 29a,bin | 

. | 
Soziale Turnhalle u 

1651 Belmont Ave, und Paufi = Schauturnen, 

1 Block weſtlich von Kira ae” und Ball. 

— Für guten — turnen, d 


J 
| Fund n. erfiklaffige Getränke Sr. 
forgt ftet3 der Herberadbater: omas 

Conrad Mueiler 
24ayfafonfr® | 


Sſch w 


beranitaltet am 


i 
1 


verbunden 


geſcheut, ein 


ein hoher Genuß in Äusſicht ſteht. 


Baron Valleen's Vorträge. 


(Dr. Rudi. Stehners Repräientant für geiſtes- ſtaliet am 6 
wifſenſchaftliche Tatfachen 


Sonntag, den 30. Mai, 11 Uhr vorm. 
611 Maſonic Temple. — Thema: 


Is Christianity an Emana- 


tion of Ocoult Science? | 


5 Uhr nahm, in 410 Co. Michigan Avenue 
Salle 1010, 10, Sloor, — Theme: 


„The Religion of the Future“, 
| - Sedermann ift Wwilllommen. 


freundlichit einladet. 


farg 3 Uhr nachmittags. 
Der Bür 


Lefet die „Sonntagpojt”, terffügungsberein von 


4 


—— ——— — —— — — — — 
2 


Samstag, abends, in der Mozartihalle, 


n. V. Ausſchuß 
| wird Sich bemühen, ihnen den Aufenthalt 


für begehrenswerte Rreife und 


fommenden Samstag in der Mozart 
Halle, 1536 Eiybourn Ave,, ein großes 
mit Sonzert 
Es iſt dies das erſte Schau— 

1, das der Verein ſeit dem Kriege 
veranſtaltet, und er hat deshalb keine 
| hei nedienenes Pro⸗ 
gramm aufzuſtellen. Die Beſucher kön— 
nen verſichert ſein, daß ihnen in turne— 
—— riſcher wie in geſanglicher Beziehung 
—X h | 
Koeliing & Klappenbac Kranfenunteritüß- 
ngsverein Einigkeit veran— 

Juni in der Alt-Heidel— 
berg Hale, 1500 Sedgwick Stri, eine 
Salle mit Tanz verbundene Bunco Parth, zu 
der er alle ſeine Freunde und Gönner 

n Der mit den Vors 
bereitungen betraute Ausfchuß mird fich 
bemüben, ihnen den Nufenthalt fo ans 
‚| genehm wie möglich zu machen. Er hat 
für ſchöne Preiſe, vorzügliche Muſik und 
gute Epeifen und Getränke geforgt. Ans 


“ 
ger» Frauen» Uns» 


Abendpoft, Chicagn, Samstag, den 29. Mai 1920. 


De Bene 


View veranftaltet an, Montag, dem 7. 
Nunt, in der Eogialen Turnhalle an 
Belmont Abe. und PBaulina Etr, zum 
Beiten der Notleidenden in der alten 
Heimat eine Bunco Bariy. Da der 
Verein fämtliche Imfoiten, felbit die 
Druckſachen aus cigener Kaffe dedt, wird 
der gelamte Erlös den bedürftigen 
Stammesgenofjen zugestellt werden kön— 
nen. Der Vergnügungsausſchuß hat 
für ſchöne Preife, Unterhaltung als 
fer Art und tadelloge Epeifen und 
Getränfe gejorgt. Anfang 8 Ahr 
abends. intrittäfarten 35 Eents. 
Um weitere Auskunft wende mau Sich an 
Y. Triphahn, PBrafident, 2352 Roscoe 
Str; Mi nie Ehrtitoph, Viaepräfidentin, 
2139 Melroje Eir.; E. Müller, Vers 
grügungssZefr., 3147 Couthport Ave. 
Der deuiſche Unterſtützungsverein 
Böhmerwald veranſtaltet am 
Sonntag, dem 13. Juni, im 
fchattinen Brands Park ein großes 
ECommerfeit. Der VBergnügungsauss 
ſchuß wird weder Mühe noch Geld 
ſcheuen, um der Feſtlichkeit zu 
einem glänzenden Erfolge zu verhelfen. 

Er hat für wertolle Kegelpreiſe, für 
Volksbeluſtigungen aller Art und erſt— 
klaſſige Speiſen und Geiränke geſorgt. 
Die Tanzmuſik wird die berühmte Ge— 
birgskapelle des Vereins liefern. An⸗ 
fang 12 Uhr mittags. Eintrittskarten 
ir Sorberfauf 30c, an der Kaffe 50r. 

Der Magdeburger Klub ber» 
|anjtaltet am 17. Juni in@chulien® Halle 
lan N. Halited und Willow Etr. eine 
I|Bırnco Rarity, zu der alle Freunde md 
|Gönner freumdlichit eingeladen find. 
Der Vergnügungsausfchuß wird Sich be= 
müben, ihnen einige vergnügte Stunden 
au bereiten. Er hat fiir begehrensiverte 
Rreife, mandherlei Neberraichungen und 
aute Speifen ımdb Getränke aeforat. 
I|Nnfarg 8 Uhr abends. Eintritt 25 CEts. 
|Mır 4. Juli veranitaltet der Klub einen 
Ausflug nach dem idylliich gelegenen 
For Lafe. Wer fich daran zu beteiligen 
wünſcht, ſetze ſich mit dem Präſidenten 
Albert Grunert, 930 Diverſey Parkway, 
in Verbindung. 

Der Schwäbiſche Sänger— 
bund veranſtaltet laut Vereinsbeſchluß 
einen Herrenausflug nach Cedar Lake, 
Wis., vom Samstag, dem 19. Bis 
Dienſtag, dem 22. Juni, und teilt das 
ſeinen Mitgliedern und Freunden ietzt 
ſchon mit, damit recht vielen Gelegenheit 
reboten wird, fich anzuſchließen. 

Da von allen Ecktivnen de3 Uns 
garländifdhen Natiomalitä- 
ten Sranfenunterftüßung» 
berein3 arrangierte ziveite große 
Nollsfeit der Deutichelingarn findet 
itatt am Conntag, dem 20. Nunt, in 
Harm3 Park an Perteau und Meitern 
Ave. Der Feſtausſchuß mird fich be> 
müben, den Gäjten, die fich hoffentlich 
in hellen Scharen einfinden merden, et- 
was Nußerordentlichhes zu bieten. Er 
hat allerlei Roltsbeluftigungen, Ges 
fangsvorträge ujiv. auf da3 Brogramm 
geiekt und auch für vorzünliche Mufik 
und tadelloie Epetien und Getränfe ge= 
Iforgt. Mnfang 9 he morgens. Ems 
trittskarten im Vorverkauf 30c, an der 
| Stafie ddr. 

Am Eonntaa, dem 
ttalten alle Settionen De3 
Douglas Geg Unterftüts 
sung3®ßereind bon Chicago 
ein Bienie mit SRreiöfeneln tm 
Niver Grove (TurnersBarf). Ans 
fang morgen 10 fr. Gintrittds 
karten einſchließlich Kriegsſteuer 30 
Cents. Nehmt Grand Avbe. Straßen⸗ 
bahn bis ans Ende der Linie, dann Buß 
bis zum Grobe. Das Feſtkomite iſt 
emſig bemüht, den Beſuchern einige ge— 
nußreiche Stunden zu bereiten und er— 
wartet, daß ſich die Mitglieder mit 
ihren Familien und Freunden zahlreich 
beteiligen. Fiir gute Muſik ſowie Er— 
friſchungen aller Art wird beſtens ge— 
ſorgt werder. 

Der Unabhängige Orden 
der Ehre veranitaltet au3 
Unlak feines 25 » jährigen Beltehens 
am 25. Ault in Cehleret3 Grove 
ein PRidnid, zu dem jekt ſchon 
die umfaljenditen Vorbereitungen 
getroffen werden. Das nähere Pros 
gramm ift noc) nicht enimorfen, wird 
aber rechtzeitig befannt gegeben werden. 
Der Feſtausſchuß ſetzt ſich zuſammen 
aus: Leo Kievert, Vorſitzer; Alma 
Schweitzer, Schatzmeiſterin; Carl 
Stibbi, Sekretär; Tohn Fink, Ticket⸗ 
Schatzmeiſter; Fritz Kohlmeyer, A. 
Krauter, A. Kupfer, A. Bruſer, W. 
Laug. 


97 


27. Juni, veranz 


—1 +. ——_ 
Ameritas Einfreifung. 
| nungstej erichallen. 
ı Der frühere Bunbesjenator ‘james 
| Hamilton Lewis forderte geitern 
abend in einer Rebe vor der Xllinoi- 
jer Anmaustammer im Hotel Sher- 
man bie jurijtifch gefhulten Bürger 
des Landes auf, eine Kataftrophe zu 
verhüten, die feiner AUnficht nach den 
Bereiniaten Staaten droht. 

„Rod vor der pritten fünftigen 
Präfidentenwahl“, fagte Herr Lewis, 
„wird Großbritannien im Bunde mit 
dem neuen Deutfchland fein, beide 
werben ji) mit Rußland verbünden 
und mit Xapan verftändigen, erjtens 
um ben amerifanifchen Handel au? 
ihren neu erworbenen Ländern fern- 
zubalten, und zweitens zum Schuß 
der britifchen ntereffen in Afien. 
Dann werden die Vereinigten Staa: 
ten ifoliert wie auf einer Snfel fein, 
Verträge und internationale Gejehe 
werben ohne Rüdficht auf ihre In- 
terefien gefchaffen werben, und eines 
Tages werben jene Nationen einmü- 
‚tig zufammenftehen, um Wmerifa 
entimeder zu bemütigen oder ed zu 
zeritören.” 


nn nn nn nn. 


| Zur Verhütung biefes Unglüds | 


|follten, meint Herr Lewis, bie Juri- 
Iften de3 Landes durd Ausarbeitung 
eines Modus der Verftändigung mit 
andern Nationen eine „Entente” in 


gleiche Gelegenheit zu leben geben. 
— 1,0 
Beim Wurz’niepp. 

Nah mie vor it daB urgemütliche 
Zotal de3 Murz’ufepp, Nr. 715 Weit 
North Ude, ein Aufenthalt, ide Fich’3 
wohl fein laht. Der Scpn Lat befannts» 
lich ftet3 alles in feinen Kräften Stehens 
de getan, um e3 feinen Gälten fo bes 
baglich wie nur irgend möglich zu ma» 
dien und ihnen alles zu bieten, wa3 ihr 

x, erfreuen kann. Wie immer, jo 
pielt auch zur geit die treffliche Haußs 
fapelle und vertreibt den Zuhörern die 
Zeit in angenehmiter Weife. Zieht man 
in Betracht, da% die Küche nach ivie vor 
die allerbeite ift, und daß an Getränfen 
alle3 geboten wird, mas in diefen von 
den Siniterlingen heraufbeſchworenen 
ſchieren Zeiten gu haben ift, fo kann 
nicht der geringite Zweifel barüber aufs 
fommen, dak die Gäfte dort ganz bors 
süglich aufachoben find. 


nn 2 
Lejet die „Sonntagpoft”, 


\3. 9. Lewis läht einen büiteren War: | 


Beutfdje Kinderwonltagtt. 


Ahr grofies Feit heute und morgen im 
Lincoln Club, 


Miederum ift der Chicago Lincoln 
Klub, diefer Sammelplat idealer 
Beitrebungen, der Schauplat höd)= 
jter, menfchenfreunblicher Betätiqung, 
3 bereiten fi dort wunderbare 
Dinge vor. Mit Herz und Sinn ilt 
man ganz bei der edlen Sache, tft 
fortgeriffen von begeifterter Hilfs- 
bereitfchaft und Hingegeben in hats 
moniſchem Zuſammenwirken, Schö— 
nes, Herzerhebendes zu leiſten zum 
edelſten Zweck. Und ein humaneres 
Ziel, als es ſich dieſe Emſigen geſetzt, 
iſt wohl kaum denkbar. Gilt es doch, 
hunderttauſenden von Kindern das 
Leben zu retten, in ihnen die durch 
Qualen von Hunger und unaus— 


ſprechlicher Not zerſtörte ——— 


und Lebensfreude wieder zu wecken, 
ihnen den dem Kindergemüt ſo not— 
wendigen Glauben an das Gute und 
Edle im Menſchen zu befeſtigen, ſie 
wahr und tief empfinden zu laſſen, 
daß wir, ihre Stammverwandten 
über dem Weltmeer, nicht ruhen und 
raſten wollen, bis ſie wieder dieFreu— 
den des Kinderdaſeins koſten dürfen, 
bis auch über ihrem Leben wieder 
die Sonne ſcheint, die nicht von dü— 
ſteren, todbringenden Schatten ver— 
dunkelt wird. 

Für ſie, dieſe Unſchuldigen, 
die da3 tiefjte Erbarmen de3 Mens 
ſchenherzens erregenden Fleinen 
Sammermwejen, regen fich jebt dort 
im Schönen Chicago Lincoln « Club 
jvendende Hände in derVorbereitung 
zum herrlichen Feit. Und ein lange 
in der Erinnerung fortlebendes Tyeit 
wird c3 Werden, melcdhe3 heute 
und morgen ftattfinden wird. Du3 
Yeltprogramm umfaßt fopiele aus: 
erlefjene Genüjle, daß fie zu reid 
haltig find, um alle aufgezählt 
werden zu fönnen. Das elt 
eröffnen mird Fräulein Gertrude 
Semfen mit einem bon ihr ge 
jprochenen Prolog. Dann fommen 
drei lebende Bilder, von melchen das 
erfte „Lotte und die Kinder“ aus 
(Socthes „Werther“ daritellt. In 
diefem Bilde wird bie glüdliche us 
gendzeit verfinnbilblicht, die Zeit ber 
GSorgenlofiafeit, veraoldpet vom Zaus= 
ber der Märchenmelt. 

Das zmweite Bild heikt „Der Tauf> 
gang“ und ift Schillers „Glode” ent- 
nommen. — Mit dem Eintritt bes 
Kindes in das Leben eriteht die neue 
Generation; bon Elternliebe und 
Pflege umgeben, erwächlt in ihm bie 
Zukunft. Mohlfahrt und Friede er: 
möglichen leibliche un& geiftige Ent: 
widelung.. „Doc mit des Gefchides 
Mächten ift fein emiger Bund zu 
flechten”, und Krieg, Hunger, Elend 
ftören alle Lebensfreude, gefährden 
die Entwidelung bes Kindes, fein 
Wachfen und Gebeihen. Das dritte 
Bild drüdt die burch den Krieg vers 
urfadhte Not und da3 Elend aus. 
Das Kind entbehrt Nahrung und 
Pflege. Mit jedem neuen Tag ftar= 
ren ihm die Schredgefpenjter Huns 
ger und Entbehrung entgegen. Es 
ift reitungslog dem Verberben preis- 
gegeben, wenn nicht fremde Hilfe 
ihm Erlöfung bringt auß furchtba- 
rem Leiden, ihm wieder den Zauber 
der golden ugendzeit erftchen läßt. 

Un dag erite Bild Iverben fich die 
bier Märchenbilder „Hänfel und Gre- 
tel”, „Schneewittchen“, „AUlchenbröbel“ 
und „Santa Slaus” anfcliegen. 
Nachitehend die Lite der Mitwirten- 
ben: 


für 


Erites Bild. 
sseonenee cn. Hr. Lotte Eitel 


Hänfel umd_Gretel— 
sense cn... Berta Duekmann 
Libuſha Barazil 
Schneewittchen — 
Schneewiltchen. .........Fri. Gretchen Seiffert 
Zwerge Arthur Hercz, jun. 
Aſchenbrödel. 
Santa Claus. 


Märchen: 
änſel.......... 
eiel 


BE nchuenee Frau Juſtine Wagner 


Zweites Bild: Der Taufgang. 


Quartett: O, zarte Sehnſucht, ſühes Hof— 
fen, aus der Glode... Schiller⸗Bruch 
Chicago Singverein. 
Der 
—Lerr, Gehring vom deutſchen Theater. 
Das junge Ehepaar. rn... Braut Müller 
Herr Auitin Mever-Eigen 
| Elternpaar........Herr und Frau 5. L. Köhn 
| Mädchen und Burfcen. 
Leonore Raſter, Nelda Kemper, Frl. Schmidt, 
Greta Hera, die beiden rl. Biiter, Frl. 
 Bedfech, Dito Eitel, Rudolf Xocwe, Km, bon 
|N:hfow, Hans Gricher, Raymond Zorpe, Otto 
| Cgmidt, Der Daumen: Herr Hagen, 
| Muſitanten und Kinder. 
| Drittes Bild: Der Krieg. 


Mutter und Cäugling.......Srl. Selen Kochn 
| Kinder — 

Der Dämon.. 
Mildtätigleit . * ..Mila Etraub 
Genier: Herma Koch, Grethen Ectifert, Frl, 
Leverenz, Jrma Nichtiteig, Lotte Eitel. Greta 
Herca, Johanna Dobe, Sophie Jasgowitz, Elſie 
Laſher Florence Gaſſawah, Dora Leſcher, A. 
Lindemann. 


Geſang. .............. Frau Ferdinand Schevill 


An die Bilder, die von dem be— 
kannten Maler Oscar Groß einſtu— 
diert wurden, reiht ſich ein Vaude— 
ville unter der Direktion von Kurt 
Beniſch, bei welchem die berühmte 
Operettenſängerin Lina Abarban— 
nell (Frau Edward, Goldbeck), Frau 
Prof. Schevill und andere namhafte 
Künſtler mitwirken. Es ſeien hier 
Helen Allyn, Virginia Baſeter, Anna 
Berueck, Dorothy O'Brien, Verſa— 
tile Trio, Winter Siſters, Don Tay— 


....... 


‚Herr Hagen 


Turner» ımd Cängerfreifen |die Wege leiten zur Verwirklichung lor, Dlga Menn, PBegay Danefe, 
erzeriper Lehren, welche allen Völtern bie) Selen Köhn, Bernice Soelzer, Ca- 


rufo aus Milwaukee, Fritzi Deuß, 
Cruſie Holmann, Wilma Hetzel, Jo— 
hanna Hetzel, Mamie Newiki und 
Clara Kühl und Don Tahlor ge— 
nannt. Unter Leitung des Bild. 
hauers M, Hoffmann jteht das 
Künftlerfabaret, e3 wirfen dort 
„Leading Stard“ größerer, hiefiger 
Iheater mit. 
„Marriage“⸗ 
Booth”, 


Daß flotte Weijen zum imiegenden 
Zanz aufgeipielt werben, dafür forgt 
Her H. €. Palm, während rau 
m. Sie und die Damen der 
Chicago Näbhjtube im Cafe Bauer 
walten, damit wohlichmedende 
Speiſen den Beſucher des Feſtes la— 
ben. Es wird vorzügliche kalte Kü— 
che und gute Getränke geben. Des⸗ 
gleichen auch ſtets friſchen „Home 


und eine „Divorce— 


Made“ Kuchen. Der Glücksbudel der „Abendpoſt“. 


Auch giebt es eine 


(2 


U UK 
Der Dollar ist 40 Gents wert 


— aber hier zu LOO Cents zu periverten. 


Por: Kriegspreiſe Eine ſolche Gelegenheit kommt 


Sewer, Waſſer und Gas nicht nur in der Straße, ſondern in jede Lot einge⸗ 
— — — — —— —— —— — 


in Eurem Leben nicht wieder. 


legt. Zement-Seitenwege. Alles bezahlt. Keine Aſſeßments. 
Die Verbeſſerungen allein würden zu jetzigen Preiſen über 8400 koſten, ſo 
daß wir die Lotten für das Doppelte verkaufen müßten. 


30 Fuß Lotten, nahe Portage Park, zu 9500 


Wir haben nur 100 Lotten zu dieſem Preiſe. Andere verlangen das Doppelte 
und mehr. Kommt. 


Samstag oder Sonntag, den 29. und 30. Mai, 


bringt eine Heine Anzahlung mit und fihert Euch einen dieſer Bargains. 
Bedingungen : 10% Bar, Neft $10 per Monat. 


Schöne Lage nahe Portage Park. Bebaute deutſche Nachbarſchaft. 


Nehmt Irving Park Boulebard Car, ſteigt an Long Ave. ab (öſtliches 
Ende von Portage Park). Unſere Zweig-Office iſt Ecke Irbing Park Boule— 
vard und Long Ave. Samstag Nachmittag und Sonntag offen. 


lm 
: Aa NASHINGTON: ST: 
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wird Frau Bopp vorjtehen, „Soft, Seimfehr. Proflamation des Mayors, 


II: zu s QAns f z J = z . — 
— wird —* ——— * Kriegerleichen aus Frankreich treffen in Feier des Gräberſchmückungstages mor— 
fen, den „Candy Parlor“ werden Chicago ein. | gen und am Montag. 


F Fritz Diebel 
—2* —* — * berfucht Die Leihen von 66 in grantreih in feiner Proflamation zur eier 
ein Neder durch feine Hilfe bei dem gefallenen oder geftorbenen amerita- | des Gräberfhmüdungstages erinnert 
ſchönen Werk fein Scherflein zur nifchen Coldaten, die man brüben Mayor Ihompfon daran, daß bie 
Steuerung der großen Not des deut beitattet hatte, jegt aber heimgefandt jchöne Sitte, an einem befonders ba- 
fchen Kindes beizutragen, und bei der het, trafen geftern abend hier auf zu beftimmten Iage die Gräbe: ber 
grehen Hingabe der Veranftalter des dem La Galle Str.-Bahnhof ein. |hrimgegangenen Krieger mit Ylumen 
Seltes kann ein ihnen von ganzem "ht bleiben in Chicago, die anderen zu jchmüden, auf den General John 
Kerzen zu wünfchender Schöner Er- werden nad) anderen Städten des A. Logan zurüdzuführen ift, der fie 
folg nicht außbleiben. Mittelweſtens weiterbefördert. Auf als Oberkommandeur der Grand 
Zum Schluß Tanz. F dem Zuge mit den Särgen befanden Army zuerft einführte. Der Tag ift 
Folgende Damen und Herren ſtehen ſich zwei Kompagnien des 47. und zu einem nationalen Feiertag gewor— 
an der Spitze der „American Welfare des 57. Infanterieregiments, und auf den. 
Aſſociation for German Children“: dem Bahnhofe hatten ſich zum Emp⸗ „Laßt uns,” heißt es weiter in ber 
Ehrenvorſitzende: Frl. Jane Adams, fang der Toten eine Abordnung der Proklamation, „die einſamen Gräber 
Herr Hermann Päpde, Herr Edward | Kolumbusritter und Angehörige der in der Fremde nicht vergeſſen, in 
G. Uihlein. Chicagoer unter den ſtummen Heim⸗ denen ſo viele unſerer tapferen und 
Vorſitzende, Frau Joſie S. Buehl; lehrenden eingefunden. Die letzteren etlen Söhne ruhen, und nicht ber 
Hilfsvorſitzende Frau Emil Eitel; waren Sergeant C. C. Winitatos. Witwen, Waiſen und trauernden 
Schatzmeiſter, Herr Wm. H. Rehm; 4942 HutchinſonStr.; Soldat James | Eltern.“ 
Seirelär, Herr Rich. Waſſetmann. A. White, 2807 Oſt 88. Str.; Sol- Der Umſtand, daß der Tag auf 
Das Feſikomite beſteht aus folgen- dat George Goodwin, 5228 Quinch den Sonntag fällt, macht die Feier 
den Damen und Herren: Str.; Soldat John A. Paterta, 5217 diesmal zu einer zweitägigen. Die 
Vorſitzende, Frau Albertine Meix-⸗ Hermitage Ave.; Edward W. Carr, Mitglieder von 229 Veteranenpoſten 
ner; Schriftführer, Herr Fred 3a- 8634 W. Madiſon Str; Coldat erden morgen und am Montag bie 
nufh; Schaßmeifterin, Frau John Anthony Chlada, 2744 W. 18. Str.; Gräber ihrer Kameraden jhmüden. 
Seel; Pageant Direktor, Herr |Coldat Dftermeyer und Goldat!Ym Montag nahmittag wirb bie Pa- 
DstarGrok; Vaudenilledirektor, Herr | Ralph L. Tecter. ...,. heabe veranftaltet, an deren Spike, 
Kurt Beniih; Künftlertabaret, Herr] Die Beltattung der Toten wird in wie üblich, die immer fpärlicher mer 
Marimiltan Hoffmann; Mufit, Herr allen Stäbten von der Amerikani- | penden Reihen der Krieger von 1863 
Auftin Meyer-Eigen; Tanz, Herr H.|Then Legion geleitet werben. marfchieren werben. Xhnen werben 
E. Balm; Erfrifhungen, Frau Wm. ——tn nn die Teilnehmer am fpanifchamerifo- 
GSied, Billettverlauf, Frau M. W. | Klubhaus eingeäfdheri. 


Beder; Preffe, rau Milberforce | ee 


nifchen Keiege folgen, nd biefen Di 
Streiter des lebten Krieges, Staatd» 
Stoughton; Beitellungen, Herr Rich. | Tas 
Stempf. | 





Tot 
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Gebäude des Glenview Golfklubs truppen, Miliereſerve, Hochſchulka⸗ 
in Flammen aufgegangen. detien, Frauenorganiſationen, Brief⸗ 
— —— Das Klubhaus des Glenview träger und Feuerwehr werden ſich 
Erhalten Zuchthausſtrafen. Golf Klubs, vier Meilen weſtlich anſchließen. Der Zug wird um 3 
Verurteilungen wegen Verletzung des von Evanſton, wurde geſtern abend Uhr vom Grant Part abmarſchieren. 
Geſetzes, das Handelsbeziehungen mit von Feuer heimgeſucht und nahezu | Während er am Kunftinftitut vorbei⸗ 
dem Feind verbietet. _ —— Rn een —— ein —— Ale 
PEN „Nhmindigkeit griffen die Flammen Hochſchülern und Gefchäftsangeftell- 

2 2. dorf, 28. Mai. T. Ellert Ium fi), daß beim Eintreffen der er= | ten die Nationalhymne fingen, 
Hodgefin, ein angefehener hiefiger | sten Mehren aus den benachbarten | 


Anwalt, der fürzlid jchuldig be» | S,1r Se Kachmwerfae- 
funden wurde, in Verbindung ui | Detihjarten — * 


* bäude bereits nur noch ein rauchen— 
den Angelegenheiten der „Heyden | der Trümmerhaufen war. Der Scha: 
Chentical Company“ das Gejet ver- | yon wird auf $125,000 geihäkt; inie 
legt zu haben, das Sandelsbezicehun- De — 


68 fcheint, fam der Brand im übe u a * 
gen mit dem Feind verbietet, wurde ichen Flügel des Gebäudes aus dur |. ,— „Journal“, Zadamwanna, .er 
beute von Bundesrihter Maf zu | 


| AR: Qs: zer, Iien geitern auf braunem Pad» 
zwei Sahren Zuchthaus — en N. papier mit der Ueberfchrift: „Dies 
die er im Bundeszudhthaus in | peiten und befannteften in der ımz=! Papier foftet uns 14.5 Cents ba3 
Atlanta zu verbüßen hai. | mittelbaren Nähe von Chicago; es | Pfund, mehr al3 ba3 Fleiſch, das 
John Simon, der Vizepräſident wurde im Jahre 1897 erbaut und | früher eingeividelt wurde. 
der Firma, wurde zu einer Gelo- diente nicht nur ſeinen zahlreichen Auf einer Motorjacht im 
itrafe von $20,000 verurteilt. Sie Mitgliedern, zu denen die angeſehen— Detroitfluß bei Zrenton, Mich., 
waren angeklagt worden, dem ſter Bürger und Geſchäftsleute Chi⸗— wurden vom Sheriff 600 Quart⸗ 
Kuſtos des Eigentums der Landes-cagos gehören, als willkommener Er— flaſchen Schnaps beſchlagnahmt. 
feinde verheimlicht zu haben, daß holungsplahß nach des Tages Laſt Die ſechs Mann an Bord ſchwam⸗ 
die „Heyden Company“ Deutſchen uͤnd Mühe, ſondern galt auch als men rechtzeitig nach einer anderen 
gehörte. eine Sehenswürdigkeit, melche jeder, | Saht und enttamen. 
| — — der nach Chicago kam, insbeſondere — Die neunzehnjährige Sallie 
Im Grottenteller. | jeber Golfſpieler, beſucht haben Robertſon in Montgomery, Ala., 
2 * | mußte. erihoß den ihr Elternhaus anjtrei- 
Ihe in [en —* — — —— Ein neues Klubhaus wird ſobald chenden Louis Norman, weil er ſich 
Lachen ſchut il, der 3 JE yes ey; * M * 
berjäumen, dent Grottenfefler Nr. 729 al möglich errichtet werben. je ne 


— — — — — 
— Ter griediiche König Aleran- 
der hat in Paris den Grafen de 
Kergariou bet Straftwagenzufam- 
| menjtoß jchiver verlegt. 





dent Gompers vom Amerifaniicdyen 
Sewerfihaftsverband über das VBer- 
bot de3 Ausſtandes Ttatt, wenn 
: durch legteren die Erzeugung oder 
— 2egislaturmitglid Oorman, Verteilung von Lebensbedürfniiien 
Peoria, Führer der Liberalen und | nestört wird. Gompers behauptete, 
Urheber bes Blindenpenfionsfpftemd, ya das diesbezügliche gejekliche 
it, 58 Jahre alt, geitorben. Verbot des Staates Stanias menid)- 
— — — ⸗ lihe Stlaverei bedeute; “Uen ver- 

* Mer fein Grundeigentum ver- |iwied hingegen auf die Schaffung 
faufen will, erreicht jchnell feinen |der ftaatlihen Sndujtriefommiilion 
Zived durd eine Kleine Anzeige in |aur Schlihtung aller Streitfragen 

zwiihen Stapital und Arbeit. 


28. North Ave. einen Vejuch abzuitatten, — — — | ßge 
denn der allzeit fidele Wirt, Herr Ars| __ Fred W. Kienzle einer von geklagt hatıen. 
tur Franz, bat e3 jich zur Lebensnuf: ES ne Zaun 4) __ Gar KXandart. Gi : 
gabe gemalt, feine Gäjte in die denfbar | Dalrymples Prohibitiondagenten, i Be — ——— 
heiterſte Stimmung zu verſetzen. Seine auf Antrag Des Inman Hotels, Mich. urde * 
muſikaliſche Speiſekarte iſt großartig: Champaign, Ill. unter Anklage der von Poliziſt Lynaugh geſtern er— 
Der urkomiſche Seppl Hutter, als zwei- Ausgabe falfcher Bankanweiſungen ſchoſſen, als er und andere Studen- 
a a — — 2 — * < — —— 
rn u | verhaftet worden. Er reifte mit Kamz|ten verfuchten, einen der ihrigen 
Te N ae, SOUN T merbiener und fein Zimmer glih/dem Beamten zu entreißen. Die 
die vorzüglidhe Bortragzkünitlerin Marie |! ae — 4 — —* 
Lange, deren neueſte Schlager und mit einer Waffenſammlung. Kienz e | jungen Leute hatten „Studenten- 
Hana Zoder gejungene Duette wahre | dürfte in eine Anſtalt kommen. ult getrieben. 
3 3264⸗ * 2 I .r . — 
Heiterleitsſtürme erregen, ferner das be⸗— Vor einer Rieſenmenge fand Der reiche Menſchenfreund 
rühmte Tiroler Quartett, beſtehend aus Garnenieballe in Rev York | Natk Strauß in N £ will 
den Damen Hutter und Meperhofer md | m der arnegteyhad le m RNew —— Na Jan Straus m ew Yor mi 
den Herren Wormfer und Hutter und | geitern Abend eine Debatte zwiſchen ſeine prachtvollen Landjige in. Zafe- 
alt, but not leaſt, die übermütig tollen | Gouv. Allen von Kanſas und Kraft» wood, N. x. und in den Adiron⸗ 
— — dacks in Ruheſtätten für kranke und 
| d — 
a ———— invalide Soldaten umwandeln. Er 
Blütenleſe von Grillenvertreibern. NE: NER et, 
en ſelbſt reiſt im Intereſſe der Zioniſten⸗ 
bewegung nach Paläſtina. 
— Auf ihrer Hochzeitsreiſe im 
Kraftwagen find die Eheleute Ken— 
neth Graves, Nr. 2684 Samyer Xipe, 
Chicago, geitern in Kenofha, Wis, 


hhweren Kraftwagen bon Cheifk 
Ienfen bon bort verunglüdi; bie 
junge Frau liegt jchwer werlegt 

IHofpital, 


infolge Zufammenftoße8® mit dem 

































































































» | "WSenmoft, Chteans, Samen, Sen 95. Mat 190, | 
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Vergnügnngs-Wegweifer, Verlangt: Männer nnd Knaben | Verlangt: Männer und Anaben | Berlangt: Frauen und Mädchen | Berlangt: Frauen nnd Mädchen Zu vermieten Geihäftsgelegenheiten Kanfs- nnd Verfanfsangebote 


Rinerbiew Kari — Allerlei Bergnü, | rselnen unter dteler Nubrit 2e das Wort.) |(Mnarinen ımter Meier Nubrit 2c Nas Wort.) | (Anzeigen unter diefer Muhrit 2c das Wort.) | (Minzeinen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Unzeigen umter diefer Rubrif 18c bie Zeile.) | (Anzeinen unter diefer Nu&ril 18c die Zeile.) | (Unzeigen unter diefer Hubeik 18c bie delle.) 












































































































ern in Ddiejer Sniion geht, fo ijt 'ı 


unger * S D 7 — — a EEE RE In n Pe ENDE : — 9N» — * — 7 2 fen: 6 Fiibtanis, Fi Elub Etyle. 
Blaaltone — „Golden Daps“ | Verlangt: Läden nnd Yabrifen | Hausarbeit „gm nermieten: (Garage, 56. 021 | Delifatefjen- und Grocery - Store, | —— I Pl ogte. bee) 
KCobams Grand. — „Welcome Etranger” Männer - | — — Mädchen Verlangt: Erfahrene Köchin. 651 Lewis Str. —ſlaſonmo heſtzahlender Store in dicht befiedelter Nah-, Tums, 805 Cheridan Md., 2. B. 325. 
' < ) te” N * | | 8 ) — } : ; 5 ichaft cht ein großes Caſh-Geſchäft, keine — — — — 
golonial — „Juſt g Winute Neue Fabrik 14 x d Io q 0 f Serunete 4 umd 4 Zimmer, $9 und $ii.| baricaft, macht ein großes Caſh Geſhäſt, | U Serfaulen: Barlor Willletd, 5-5 U ©. 
KUTL — „Bear Wie“. | * Knaben, 4 Jahre alt und dar— — — North Ave. —— — 12. Ctrafie | stonfurvens, autes bollitändiges Lager uud) au bet: FE eridan Reed 
8 — „Forever After“ I 8 : Männer jibe als * 6 > 3 = — — — ae W9,..308 EueuiägıE MO@S, — 
———— | — re Fe Ehop” ng u. ee u a ‚uber, für „Aſſembling“Arbeit in für leichte Fabritarbeit WVerlangt: Geſchirrwaſcherin. 651 | Zu vermieten: Schöne, freundliche 4 immer. | ne Zuͤcer; 825 uniee | Su verfaufen: Cine eittzeine Grabitätte al 
sa Ealle — „igbiie Nigbi“, ıaum Anfang: Gelcgenbeit für Rerbefferumg: heller Fabrik-Anlage;: guter Lohn. e— North Avenue, Er NER URE da—jon a ne ne = fie Store und Wohnzimmer ver "Komat, ante | rontrofe Frieddof, Ibön od) en — 
Sipmpic. — „Ibe wetter ‚Dle“. I neue, helle Sabrii; auter Pla zum arbeiten. | s | ——— Berlangt: Zweite Köchin; feine Sonn= | — ee ——— — aſo Leaſe. Es würde mich freuen, wenn Ihr da Fagen, 6138 Giddings Str., ode 
owers. — ⸗Tree Siſe Fools | Auch Be | 40 Cents die Stunde zn Anfang. | ee DIN Andi , Zu vermieten: Moderner Edladen mit Gars; bleibt und Euch felbit vom Gefhäft überzeugt. | 3. Kube. _ EEE | \_ 
Bri Be e Bo Too — Susbands*“, | Arbeiter — | 9.6. San E. ' — tagesarbeit. 310 W. Jackſon Blod. dofrſa age, Roscoe und Ixving; guter —— Dry | 2054 R. Racine Ave, 3 Blod3 füdlih von) Zu verfaufen: Gebraudte Bricks, ſo gut (die 
studebafer — „Greenwich Village Sol: | 10 Münner, ftarf und Trüitig, welche fidh ber: | 2 E . 19 — — len a 7 180003; gegenwärtiger Inhaber reiſt nach Velmont Abe ſaſon neu. Saufer, 832 Eenter Str. aſo 
ns ud | J | m $ 14 VBerlangt: Mehrere Zimmermädden; |” J 22 ——— EL nn 
— Tbe Girl — deſfern wollene Wir dehren Cu, gelernte Ar-| 4410 Ravenswood Avenne, ; 46% Stunden bie Worhe. | Grfahrum niet nöti — —* Europa. Phone: Humboldt 7205. _____Talon | "Fu Taufen gelucht: 10—30-Zimmer Noomine- | AIr verfaufen: Ciferne wodelle für Bemcıtt 
SS ee n —— hoc | Deiter au re anter Kobn don Anfang at | 27mai—tiuni | 10 arg | 4700 mc 9. do ia Bermiete billig, 4 Zimmer an Witwe oder | Haus in gauter Gegend, nahe Lincoln Be LEER: fertige Zement — 
nam 3 ER den und ſchuelle Verbeſſerung. — — Er 5 er . —E 5 c. 741%. 49. Blace. 1 ey a er ünſ Genaue | Gartenpf und Hafen; us. 153 
nacmittag und abend. | E I VI ENE | Ei | Beogent Bonus. | ee en — — — — ann — ee =: Zee SubDpoft [9 _ — —— BR Dr 
Sur an ! er », 755 North ‚Nive, = Jeden TheNorthweſteruTerraCotta Co. — Die Achen — Berlangt: — — Onf Re— EB Flat, !ngaben im ceriten Brief. Ydr.: 7 — | —— —* c Ne rem re nn 
end ımd Conmiaa nakmitiag Konzert, 1 i Er Fe | — = i| Die 9 ’ yn 2550. Str. H ng, Licht, Brennt al, 5 wen ne ih eg, — Zu berfoufen: Rohr den-Jtäder] ‚ 
* aan E * #023 Gihbouen Elbe. Verlangt: Bund Prei Operators, ie Ardeit IR keit unb angenehm. Haurant, 0 N. Giert_ Str * — ; tbone frei, in Zaufh für Beſorgung von | 10-Simmer Noomingbaus, nabe Coop, im-'volliiändig nen, niedriger Preis. 4300 Lins 
2 Z: we 2 — — 2 H. G. Saal Co., 4410 Ravenswood Ave. — 2 '  Berlangt: Müdgen oder Frau für Küchen- | Doltor3 Dffice, Ehepaar oder Mutter und mer vermietet; Cinfommen $100 monatlich ! co oe., Tel.: Monticello 1452. fafoıt 
} | u eeDifice: 2410 en 6 — 350 W. Ontario Str. arbeit. Nurze Stunden. Velter Lohn. Lincoln | Tochter, Telephoniert morgens: Lincoln 4898. | jiper Zins, fehr billig, 8609 bar, Mdr.:.T 80 | Cisbor mil 
e DB, | Stunden: 4 bis 7; Sonntags 12 Dis 6. | — ‚ Garten, 1820 N. Wells Etr. fajon | en Jafon | oma" | drei Füchern: umd zivei gute Kodöfen, billir. 
| ae talivi - Ber : Meltere Frau i leichter | Zu vermieten: 4-Dimmer Slat, $i2. All? | Hoommers pe, 24 Dim! 2738 Beimont Sfbenite fria 
een | — 2smalwi 27mai ⸗1w Curtin Supply Co. verlangt: Aeltere Frau, um bei leich „vu, — * 28 1177 Roomingbaus, nahe Chicago Ave,, Sim: | 2738. Beimont Avenue, frla 
8 : Ma nei — — —— nn nn nn . Hausarbeit zu helfen. Gutes Heim und Tleiner | N. Afbland Ave. Nadaufragen im eriten | mer. itet3 bermietet: Ginlommen S375  mos | ET zen 
Verlangt: Männer nnd Anaven — Ferlangt Goldarbeiter und Grabeure an — zobn. 5840 Bernice Ave, Zelephon Kildare | xloor, hinten, nad 5:30 nachmittags. fein | tee zu. gegen be Su —— ⏑ — 
* « . J ſondar 9 fir. Wr ; 8 33 — — — * — — — - ta 321 19 505, 3 „sul Eure N * ung: billia, 3ı rac .2,8 ), ori 
Anzeigen unter dieler Rubrit 2c dad Wort.) Zwei Korterg — Fe — ——— 6. Floor | 4952, — ſaſo Zu —— — 4 Bimmer glat. Au | reife nur $3000 bar. Adr.: T 883 Abendvoit, Dearborn tr. ta 
ccccc RERIEDERE MEHR if . Metal W 2, . 2 IT. | Omaitiwr | "7-7: — — —— —* * en : <iice 3 a = Br: ix x— — — — 
* — — —— ....... —— 29mailwz | b Zune: u tür — — erfragen: Tiſcher, 1160 Townsend EN p⸗æ m — — „Su verfaufen: Jewelrh Stor&Fırtured „2 
Union Specini Machine Co. verlangt, um Fabrik reinzumachen ud — — — — — | | — ee EIS Greemmoon Ave KB rn En * Warenlager. 534 W, Nortb Ave. 2bmatliv: 
benötigt eriahrene ‚Waite Faper zu paden: 524. Nadızus | - m BY Den a NE ONCE) \Oo0_ 7 ENEEL, OENB, DE u on — 
ST; Ba di 7 8 1: ; Verlangt: Männer nnd rauen | hair engere Zimmer und Board niedrige Miete, nebit Wohnung; $2700 an: = . 
Dilling Madıine Sctters und Operators | Tragen bei der | (Angeinen unter dieler Rubrik 2c daB Wort.) ! Mädchen und Franen ı _VBerlangt: Erfahrenes Mãdchen. in der | Verlaffe Stadt. Adr.: W 740 Abendpoſt. Möbel, Hansgeräte n. f. w, 
Hand und antomatifche | Gentral ®ax Raper Co, —— — — — — —für Einpacken von Cracker Jack und Familie: teine Baſche; Lohn 815 ————— | (Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) — nn _ __ ____ _ fÜM | (onzeinen unier itefee Rubrit 18€ bie geile.) 
Schraubenmaſchine Operators Gentral Avc. (56.) nnd Tanlor Str, ; 3uckerrüben-Arbeiter! | Gandyfabrif-Arbeit, | = a a 1917 | —— — — Zimmer on Gugebended, Delliatetien Na aefudr für | "Bu berfaufen: Ein Gbilfonier Büderidhrant, 
T n 1 — . ı : 3 — ——ccbildeten Hexen: Brivbatſamilie. 215 Lill Cafh. Adr.: W 711 Abendpoſt. en WR ende A ter, \ 
Tool Wafers — ir € = — — Pre — = ut ass — “ — * Ofen und andere Möbel 5. Michel, 2136 
Drehbank-Arbeiter | faſon Wenn Ihr nadı den Buderrübenfel- | Bir offerieren Mäbigen und STAuen | erlangt: Eine Fran, die Wüfe ausbefferu | Ytve., 2. lat, Nordfeite. | u veriaufen: Krankpeitshaiber billig, 1: | 5 “. © — 


| permanente Arbeit in unferer Fabrik: | md einfah nähen Tann, 2238 Irving Part — Dimmer ee re 
Erfahrung nicht nötig: angenehme Ar- 


E i 2 i Nleines Zimmer zu vermieten, 1746 Wo. |ncs Gefchäit, Groceries, Delifateffen, Candy, | — —— RR 
sit Erfahrung im Feilen an Feiner 


‘ 
— ——— 














— * dd, Televbon: Monticello 8521. Wells Str. oben igarren, in Oak Parft. 112 B. 12. Str * berfauien: 4 ‚deit 2 a — 
ee — & en 5 . : n \ — — — re ee ug nen) — — — — IT I | Beinahe nen; au Birifet.- 829 Mulforb Etr., 
genauer Arbeit; Yunto-Mehunifer — Eure beſte Gelegenheit. beit und ipeziell !urze Stunden Arbeit, ; „dann: Stan zum waſchen, Woutags — "lieinmieter tan nettes, beiles Zimmer bil zu verlaufen: Delifateffen und Grocery; Eranfton. fafomo e 
Rolierer und Bnifers; — DB 7 e n Wir bezahlen 535.00 per Aere md | mern gewinicht. Wir fchliehen Samstag . ne: 105 Gau Mr. —— — tig bei guten Leuten beziehen, auch Stlavier , langiäbriges Gefhäft; billige Miete; mit find | N, Geriaufen: 3 Stud Wabanont sedet 
RN v — d 8 ä RR PER 2— | r ° ? IRRE ! l teen: 4425 imet Abe. Schwalb. Ch: 1, * 370% ’ Abe Rorth ner 43 Velmont M l J —— Alld bagen —— 
Javanners für Bruimn und Sprayarbeit. | verlangt ur N achtar — Bonnus. Dieſes iſt Der höch ſte Lohn, mittags. Guter Lohn. Kommt fertig zum Irexel 5640. | benugen. 37009 Lawndale Abe, nahe Nortb- | ;si mer, 1443 Delmo t Ave. atom! Barlor Suite: fehr wohl 


i x au J 2034 Wi 
— _ I weitern Station, Irving Parl und Elſſon Avo. ieil. 2054 Wilfon Me. % 














































































































bola, und wir bezablen die Reife Hin und au« | Mbendpoft. N 3 as . mi—fon | Zimmer und Küde, in Privatbaus, celeftr. | Verkaufe: Iegen Fortzug nad Californien, 
rücd; das ift der hönite Lohn, der jetst bezahlt | "Serlanat: Gutes Mäbhen in Wüderei- Püderei, Khone ; „ Perlangt: nöhin und ein 2, Mädchen, um Licht, Heißes Waffer, bübfber Garten; zwei | 14 Hinmer NRoomtnahaus, Miete $45.00. 570 


| 504 Sherman Str, 


Berlangt: Männer in mittleren Nalı ee irſafon u Lincoln 6942. 1509 Larrabee Etr Fon | bei Kinderaufficht behilflich au fein; Neferen« | Blods zur Hod- und Strahenbahn; höre, | Weit IMadilon Strabe, I ae EEIIDEIR TAU. TRSENG de 
ren für Kanitor «Arbeit. Stunden: | TREE EEE rn 2. id Eiocdl, 1 a Etr. ſaſon zen;: muß gewillt fſein für den Sommer aufs ruhige Gegend. 4547 Drate Ave. | Zu kaufen gelucht: Rcomingbaug, fofort zu cool Str. Vorzuſprechen Sonntas und 


de % u Nnrlr —— Mikro an: n — — — — — — ı Mkonta fafor 
2 2 pr 2 ! ———— 1714 Dayton Cirabe, ' Berlangt: Zehn Mädchen zroifchen 14 ud | Yard au achen. AT5I Prerel Blvd.. 3, Ant 31 Mädchen oder | ivernebmen, Nordielte. Swarb, 131 Nord | lag. _____ —— 
3:30 bis 4:00. Lohn $25.00 die Wodıe | — —— 5 | 16 Sahren für Icihie Saprifarbeit, Rappfeacı. | nd zu gache 75 ( Vlvd., 3. Apt. 3u dermieten: Himmer an Mädchen oder ei, Nordſetlte B, N 











Wegen Todesfall meine 4-Zunmer, Einrih- 
tung zu berfaufen: Flag audy zu brmicteit: 


Emplopment Tepartement offen Mon- Nacdhznfragen 4820 Kottage Grove Der don irgend eine” Company bezablt | Arbeiten. | Rerlanat: Erfabrene Müfcherit, walhen md | Gars. afon | ihn — — — Ze tafon 
tag, Mittwor und Treit bends bis VW vird, j F a | bügeln, Dienstaas. Aufzurufen_ nad 6 uhr | — Ba ee nm en nn 1 NEE EUER TOCOGHDEN, — ——— ni Du berfaufen: Feines eifernes Bett, voll» 
g, Mittwoch und Freitag abends bis Ape. | . E . Employnment Dept. — —— ⸗ Me, 09, * zu vermieten: Echönes, möbliertes Zimmer, | Wann. Breis $30,000. Schreibt John Kopp, n „ UeIe — 
8 Uhr Mandel Brothers | zransporiation, Gxuref, Haus und | R. B. EE ——— — Kai | mit Board, bei Witwe, 5212 ©, Loomis Str. If. 3. ©. No. 1, Morton Grove, fao | zu. = — N. Pau 

BE 2 ei x ; | N x s. rei. Gutes Maif $ — * i ' Berlangt: Ein Mädchen, für allgemeine» 5 " —— —— — — una Etr. Telephon Graceland 5948. 
Vorzuſprechen in 3141 W. Auſtin Ape., | Garten frei. Gutes Waſſer, der Voden Grader ad und Gandy-Kabrifanten, Senlechät für Conmerbein von frcivat- | rer ou verlaufen „oder Au bermieten: Meat | >u berlaufen: 3 Stüd Leder Rarlor Cet; 
Emplonment Office —— iſt leicht zu bearbeiten, und nahe zum RPeoria und Harriſon Str familie nabe MeHenrd, IU. Räachzufragen Zu vermieten Leichte Hausbaltungzimmer;| Market, vollitändig, und Tleine Wurftfabrif. | „it; =014 geland Moe 9. % , 
. - . * J Ir, N ‚6 —- { or . r po] .ohe I In a en enNn Kine 9 a0 billia. 5311 Leland Ade,, 2, lat. 
doiria Town, 1540 Curf Ctrabe, Ter.: Zale Mew 2772. 8 alle Benuemlichleiten; auch einzelne, arobe,| Yermiete auch einzeln. 4550 Yincoln Avenue, | —— m ige 
— MEERES GE —— J Qat — 1 none a -tt-, „Ui reine, belle Zimmer; nabe Hoch» und Straben- ; Tel, Ravenswood 706. !  3u berfaufen: Heizofen, Range und 8 Plate 
MBmailmi | * Knaben J Unſer Lokalagent hat 17jührige Gr- en RE en — 1008| Soon. 1920 Bilfell Ei. fafon | Ggerianat: Gceiaättstübrer neletien sılters, | Gas-Brenner, Abends oder Sonntags, 4216 
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Verlangt: Männer für Ieichte Meffingarbeit. | Verlangt: rauen um Gurlen zu fortieren u. | und zur Mithilfe bei der Pflege eines 3-tübr. | I Geist EL eh Rock ala. : 5 — * 


niſſe; beſter Lohn. Komtm oder ſchreibt. 





— t Anle Geriisfachen 651 Weit Rorth Adenıte Cpezialität, 3006 W, Madifon Str. Et. 9-5. Heerleg Qualität Babv Ghid3 beite Corten | [edem Einlauf zu fvaren; einige Artifel zu 

te .|Stadzufragen: 8. & ©. Auto $ Qod | hneiden, Budlon s 8 Oimai*: | > Sualitüt Yabh Chids, beite Corten, | ,oni W 3 shi 
Re jrlane & Co., 517 3. Harrifon Cir. Zei, | Comb., 3357 Mihiaan Mine er amd Loc North Abe, 8 Wieie Ge, 1001 Be Be ie men. 3112 Roscoe —— —B 21mai** | zu den billigiten Rreifen in der Ctadt. Keericg| Teniner als 2holelale-Stoftenvrcis. derlige 
Ba 70. 25maMo& | SorInmaf: Size : : 9. 25 z| 





Sense EEE 
Dr. Neihardt, 2009 W. North Ape., nahe 


Hathery, 2521 Arche Ave,, nahe Halfted Etr, | Gt abgebulte Anzüge und Ueberzieher für 
Verlangt: Tüchtiges Mäben für allge! - Medizinifches — m Milmaufee. Speztaliit für KHrontfche Kranthei- 


2 Ar BE 1 — — J 
Serlangt: Yuhbalter, geihäftsgewandt, für | „Jerlanat: Erfahrenes Mäbhen fiir Hemitit- 19ma2m£| „änner und junge Männer, Gürtel, Waift 


Berlangt: Berheirateter :Nann um Geipann|ftetige und Nebenarbeit. Adr.: 2 162 Abdpoit. 
































Koblenmwagen zu fahren; muB ebrlih und ftc-| fafon Piverien ar. cha — — — Rim in — ten. Leſen Sie meine Anzeige in d. BEE, Fond, Seife a Oi a cehı * 
—— — Vferde und Wagen A re 
ginfere. Abeis Tm nis Sin: euferkid Der Sta, altncciande| ans, S13 Air Sehr. BIS Mafsinten Sn. olard und Podet Tife | reiten unter Dieer Mate 18: die Seite) |S, Shnatse Ynzian zu $ 08.50, Made 
tem berbinenen, Louis Hanfon Co., 1500 N | am Tienstan morgen. RE. Rayp, | a  Pelalon  menzen beten.  Shreibt fofort an Zeit Wegaics Sräutertee; Batet 2öc; 5 Ratete | (Anzeigen unter dieicr Mubrit_18c die Keile.) und Wagen 3110 I Mont ee o Gelhirr| sicher für Anaden und Stinder, 30.50 u. aufio. 
Koftner Ude. u ?amaiimt|” Feriangt: Wurtimacer und Wormanı, aufe | dent, fir eu a erlangt: Gelälrwälbern: aufer Fahr | Ihete. rt —— — deuffche Apos| Weue und gebraudbte Yilards und Kodet | Urbeit verloren, verfaufe zivei 2600 Nfund | Sofen für Männer, $4 u. aufo, Mane Serge— 


Berlangt:, Cabinet Malcıs Tünnen umge Stellen; auferbalb der Ctadt: ftetig; auter  Clarf_Etr. 
































— — — — — — 


| 24dap,fa* | Tifhe, alle Eorten; leihte Abzahlungen. Ber | & 5 Kahır on 2 Hofen für Männer, $4 u. aufiv. Blaue Eergs- 
i ne — frfafon | Neitaurant, 148 W, North Ave. _25mailiot | Ariftont i ẽ ite | mieten ben Mi m iso | gelpanne, 5 Jahre alte Mähren, 2 Cet3 von | gofen, $5.50 biß 817.50, Ci J 
—* —— » guter | SE ——_______frafon | Reftaurant, 148 % 25n Ariftonfalbe beilt offene Echenfel und alte | mieten nnd ziehen Miete vom Kaufpreis ad.| D 200 8 Bierd: | yo em, 80.50 615 317,50, Ein fvesieller Rabak 
en Ba ne * Essener: Be 3000 beritanben wird, | erlangt: Gutes Store-Mädchen für Bäderei,| Perlanat: Chort Order Addhin. 138 Couth, Teimwunden, Apothele, 600 Wells Etrake. Ihe Brunawid-talfe Gellenser 60, * ee Biss lien: —— a pon 5% an tedem Cinfauf, der für den Ler- 
Koftmer te. — a eismi| Diendiag morgen, ME —— WEN VO TRENNEN: — Canal Etr. 24mailiok, 20fp,fa* 623 ©. Wabafb Abe. MDot*Z zufpuchen: Ehneiderwertitatt, 1447 Meit Late ish An —— RT 
Werlanat: Arbeiter ältere Männer für lei» Verlangt: Sofort mehrere Maurer Hs — — nn „Berlangt: Zubderläfftge3 Mädchen oder Frau — Etr. 27mtil& €o t 8 bis u e ” ’ 
a % Pan T Dur „ i ‚ ge VBerlangt: Zehn Frauen oder Mädchen für | für Saudarbeit i 3 . Pe a — 6_Ubr abends. 
te Babeilarbeit, Louis Sanfon, 1500, N. Koft,|lmandı in Bid „hlafter- und SQementarbeit | Bappiachieifabrit, 2011 Karrabee Ci Mi ie Garbard ine 2 UpE Mel: an aeihen, Leichenbeſtatter Ofenteile und Reparatur Terra ttisens, Dreier u € Su: : 
Beten: Mens TE algemene Bote um | res 20. Sri, zrac Same. _ Je | Men” Sant ESG The Weeare | "WEHEHEE BRATEN HE ae | Serge une Dieer Mate! 16 Me Bee | een uner Dieter Muri 1 Die ge, |) “auhoäris; cbenfalls 60 Geis Blerdeger “Me. gig 
Mutarbeit, ftctiger Plat. Room 1037 — 536) Berlangt: Crfabrener Süfer, Kiberiy Sidle | 058 "Latt: ; Mei 2 abre| Zseftern Gaslet and Undertafing Eo., Wict-) Dfenteile und Wafjerfromtd für alle Defen. f 
Eid Clart Strake. — N en N RE ing EA u Ele. u Sanbohp ir. Zei, Wenttai 3 


Deien nidelplattiert, Margolis, 697 Milmaulee 
Smard Abenue, EN On a .ı: 


—— 


Blaine 


dirxe und Wagen, billig. Rehme Liberty] Bu berfaufen: Wenig getragene feine Dem 
onds in bolle Bahlung. 2762 Acer Adenue,! renfleiver, Bruftma h % r 
Ede Ihroop Eir, * -28ap*2 Belle ne nn — 


4⸗ 


F. Ruedel, 602 Nor 
Dertauſe ode 
Flat Frame 
en ode 8 

40 Clarf € 
2... — 


baude; 


nr 


Grundeigentum und Hänufer 
zu vertaufen 
unter diefer Nubrit 18c bie Zeile.) 


Norbdirite 
25x108, 


zeigen 


35 verfaufen: Wllcy-Lot, 
mit 3 flat Briefgebäude vorne und 2- 
Flat Framegebäude Hinten; Zuft und 
Yicht von drei Sciten; fan auch für Fa⸗ 
brifzwece verwendet werden. Billig we- 
gen Tapdesfall. 1160 Towniend Str, 
nahe — 23febe ã 


31 der aıı 


i % «02 vB Jelmont v, 
9 inc oln Ave.) 


NM der lein 


Bridgebãude, * 
leichte 
verlangt. 


bier | 
Sablungen: | 
284 Glybouen 


tige Vrid» Cottage, 
Garage binten, 
$4000, $1000 


mit Tad, | 
2428 Neil 
Anz zahlı ng, 


rich richt, 

t Str, Brei 

t nach Belieben. 
E u — — 

Irving Part Blod Wellington 126 


25ma* I 


1009 


— 

Fi Sinfonmmen für X - Lebens zeit. In 

me faıtldenfreeies 2: 5lat od. & 5000 bar, Weit | 
Ae Abzahlung, für modernes 8 lat Sridge 
X urling ei. Dampfhei 

Waſſer; 4 B 8 von Linco Yin 

L scgemärtige Miete —* I); ſoſortiger 

ig bon SFlat. Zu erfragen: 2630 | 

Fun eir.. 1, Marn ent, fafonıo | 
Nodernes größ zeres Flatgebaude in 
Ravenzwood iſt preiswert zu verkaufen. 

Adr.: T zen —— 


_ 
lat De 


„g”, wie 


*— 
Bilhorn 


aude u 


ıe 81254, 


Paulina Str. 
ſaſonmo 
rame auf Brick, nahe 
für nur 86500. 

N 26 


on m ou⸗ 


Ein dreiftödiges Pricdhaus 
ce Center Str., voff, für y 


Schl ioie, 17 14 


raain! 
IB: an Rene 


e 16 36 Ein: urı 
28: mail 
ne auf Wric | 
0, Preis $4500, | 
Irfa fon 
und! ! 
cr 
12 


—— | 


6 Flat⸗Brickge⸗ 3 
Stmmerllats; in! 
seuliy ıa Er. me, 
John Seim, 

irafoms | 


e bin 
int 


it Cottaa 


3 az lat Brid 
Miete 8900, 
J. Swartz, 


at Fra 


en oder 


alles arof 


abe bon N 


0, 2:5 Zi 


IerT Slate | 
nabe Wel 

nur $1000 bar se et 

int, 3148 N. Aſhland — 

ſrſaſomo 


— 
Bad; 


Fohn Heim. "3148 9 


I 


‚u berfauien: Nur $3750, 8 Sim 
"ader, an E, Rabendvood, nabe Grace, nal je: 
rtoiweltert Hochhahn- und Eiſenbahnſtation. 


v $750 bar, Reit monatlich. 
sobn Heim, 3145 N. Alhland Abe | 
frfaſoino 


—X 4. pim 


imm erhaus 


—V —— 
Flatgebäude; m oderne Blum 
rabe Rarlina und Wı 
ı Bar, Reft in monat Sablungen. | 

n Heim, 3148 N, Albland Ave, nade | 
Lincoln und Belmont Ave, 


mer: 


fr—mo 

2itöd. Baditeinhaus, zwei ds 
Sobnungen, drei große Bettzimmer, 
Wafchlüe; altes in gutem Zuſtande, 

Jahre alt. $7000, FJ. Gehm, 2317| 
de e. doſa 


su berfauien: 
mmer⸗2 
Ic5 be ell. 
Ur einige 
Amont 


3u derfaufen: Bargain, 2Atöd. Brtefaebäl ıde, | ter 


aAden und 4 und 6 Himmer; nur $4500, 
vuowig, 3766 NR. Elaärl Sır. 


zu berfaufen: Großes 
tern an einem Flo r: m —— Gas; hoher 
tund Baſement; Suͤhnerbaus; ſchöner 
gute Nachbarſchaft; nur 83500;3 31500 


Haus, mit 6| 


Reit leichte Bedingungen; fann 1.| 


yacn werden. &. Gehm, 2217 Belmont | 

Be zn View 2009. D idoſa 

n: lat Gebäude, nahe N tz] 

0 Sohbahnttation 1; billig für s4: 50. 
ler-Ewohn. 1574 N. Halſi ied Str. 

zu verfaufen: Std. Vridhaus, Ede, nabe | 
race Str. Hochbahnſtation; 6 — 
urn ace⸗ — Diendeizu ng, eleftrifches 5 vi 
itctc $1608. Eehr preisivert zu $14,500, 
Eisler- Ewopn ‚1574 2. 





22mai ſadidoſa 

Scerfnufe mein modernes B Bridgebä ude unter | 
ichten Bc dingungen, bilüg; 48 Ylats, 2 Stores, 
»arage, Bapor-Heigung; Miete 836: 8. 
Addiſon Steaße. mail— 

3u derfa Säuf er auf Kot 40% 
6128 9. Bu 8560; Brei 
85700. Nach Cott age. frialo | 

3u berfai Marihiield | 

e,, 83000; 


Halſted Str. | 


“165, 

‚tete 
n bin ıtere G 
Cottage, 
Teil 


Ca Salft: d 


Hu ver! 
mar age 
reift 6; zahl 0; 
820. Korib U 


ten: 2706 M, 


duch Schae 

didoſa 
ti, elelir. Lich, | 
efjield, $700 bar, | z 
Auguſt Be. 


sader 


autem: 0-6 
m Melden 


rIalor 


an 
500 


Hy 
Aug. 


frfafon | 
5 Stan e 
guſt Torpe, 


fı {fat ot 


be 
"tra? 
In adlı m N; 


u Ic 


20} {ron 


jede 5 Sin — 
boven Place; 


Brei $1800, 


e 164 48 Burling 
Reſt Abzah lungen, 
e "20 


irfafon 


66, 


North 

: = frſaſon 
ſe Srane und Cottax ge hin— > 
t., $500 Anz ablung, Mies | 
Anzahlung, ——— 


lat Dridgebäude, 
ace eingerichtet; 
5; gelegen 3640 N. Mlbar 1 Abe. 
ci Stard, 4845 Ri 
verfanfen: Haus mi 
Pad und Gas 
— 6 
Ssabrgelegenbeit. 


t drei #31 
cutem Zulta 
nur $9500; gute C La 
. Gehm, 2% 217 Bel mont Ave, 
dofrf fa 
Frameneläude 
und Garage, 4 Sienmer 
Miete $62 ver Monat; gegen 
EC Farm. Eigenim imer Ste —* 
1. 16 —* Larrabee Etr. 271 nau 
—8 Ahr Nordieite-Grumdeigentum tauft, der⸗ 
ait vder berfaufcht, Jeht R. G. Lu divin & Co,, 
3266 N, Clark Etr,, Ede Grace und Nacine. 
121 w mifrſar 
Bweiltödiges Bridha 18, 4- a 
Joilet, und 4 Zimmer —— o⸗ 
1 srei3 3 $4000; $1500 bar, 
ber; nahe drei Straßenbabnlinicr 
— Eiger ttimer Kohn Bergbols, 
je Mpc., Ede MWabelaıdb ide. 
on 4385, 2smetimf 
u ritödiges 


ın 


Nordfeite 3Rlat 


| 
IR 
| 
> __ 2 | 
Badlteınpaus, 
ne moderne Mobhnungen, Si 
ver, Dienheigimg. Micte $2886 
Nut, „Kicine ungablung Kaufmann, 
Zelepho n: Mellingten 825 “3 
1455 Dtto Etr,, 2itödiges gautac- 
ucbaus, Brid-Bafenent, Stall, mio- 
narl, Mieie $51, Preis $4500, Baraaiı, 1 
Hard zu bauen nllein foftet mehr, 
umer Jenſch. 


Verlaufe 
Bautes Fra 
Das 
Eigen: 


Bungalow, 


Heißwaſſerheizung; 
ot 50 Buß. 2729 Ch 


heficlo Mve, $5500, 
29maillnt 

Zu verlaufen: weiftödiges Frame, Cons! 

te Bafenieni, 56 Bub Bront. Nahaufagen| _ 

245 Wellington Ude., 2. Flat 

Sibe., meine Cottage 

1; Bad: 83200, Ar, 


0. u 
at Stucco, Mafferbei 
oe gut wie neu, 1 Kot 


yabır, Bargain. Freters, 


"Bunt gebat 

ung: A und 53 
eiir Hoch⸗ . Str af 
4543 N, Rodiwelt Er. 


SVerfaufe 3214 . Hern don © eir. 
Side, modernes Frame, 
— Nur $3250, 
Au Avenue. 

Serfaufe 3 3121 Coufbport Ave, nabe Bel- 
moni, 2ftöt, Srame, 4 Flıts: Miete $4S.00. 
Sr $3475; Faumann, 3065 Lincoln dere, 
zu verkaufen: Biweiftödiges Apartmentbaus, 

immer Bohnungen, Lale View, Heiß 
eizung, elchtr, Sicht, moderne Rlums 
Biene Preis $5500 ‚ fofoet au übernehmen, — 
Zomas, 2256 Lincoln Ubenue, 


 nabe Xen nont, 
B ırnace; Concrete: 
Baumann, 3065 Line 


® 
2b 


Di 


Ss 500: 
non a0 auf anderer 
Zu verlaufen: 


$ 107 
vart. 
1. Flat. 


mer, 
immer allc3 vermictet: 
wert. 
tümer oben. 


* 


Atöck. 
| Preis einer Cottage; Miete $35 per Monat; 
fie fihnellen Berfauf, 
nader, 41 


— mifafor 14w 6 


mi rth 


Ser Hübnerſtall: 


Suche gite Farm für mein Stadt⸗Eigentum. 


dler, 


tenaw Aver, 
der h 
Ausfunit fhreidt an 3.9 


5ih ung, 


In 


Grundeigentum und Häujfer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter diefer NHubrit 18c die Beile,) 


Nordfeite. 

Zu vertaufen: 
Bmweiltödiges Framehaus ⸗⸗⸗ 
billig! 

2050 Nord Nacine Avenue, 


Ju berlaufen: 
Stvrefront, Cde; 
$1000, Telep bon: 


Bu verlaufen: 


Eigentümer. ; 


: Willie, 4 Simmerhaus, mit 
Preis — Anz ablung 


Gracela ıd 6 


7: Zimmer ** * 3u mer 
unten, drei oben, Bad, eleftr, Kit; bobes 
dajement; Preis 83500; Anzablung 8800, 
deft Abzahlung. 1754 Ros xcoe Etr. 
3u berfaufen Frame aut Brid, 
Summer und 3725 Bosworth Ave. 
2dmai,famifa 
Ede Ahr Nordfeite-Örundeigentun lauft, dere 
| fauft od, iaufcht. fcht U. Zorpe, 820 Yorth ee 
Ti 


Kap, 


Nordweſtſeite 
Zu verlaufen; 2ſtöck. Frame. 4 
mer-Wohnungen mit 3sZimmer Cottage hinten 
auf der Kot; beide Säuter in gutem Zuſtande; 
Straße gepflaftert umd bezahlt. Preis $4500, 
= 00 bar, Net monatlih. Charles Jarchow, 
7 Arın itane Ave. Belm ont 2975. 


ite verfauft 4ginmer Gottage, 
Art lian Ave. nahe Logan Blod. 
In verſe fen: Nargain, lat 
tom SZultand; 3519 Le Moyne Str., 
weitiieh von Humboldt Park, 4 ınd ‘4 Zimmer 
Zimmer im Wafement; eleltr, gicht ufmw, 
iS $4200; Bar $1000; Abzablungen. C. E. 
ile 5 Tele pbon: W teilt naton 0857, 


Fu verfaufen: Nur $4750 für ſchones 
Zimmer Preffed le Etuffo Yungalow, Heibs 
een g. eleftr, Licht: auf G0X125 Fuß 
— t nahe Belm vont und Cicerw Straßenbann; 

ur 8100 0 ber, Neft monatlich. 

John — 3148 N. Alhland Avbe. 
ſaſomo 


und 5:Bim: 


25 12 No. 


ſaſon 


Vrid in au⸗ 
3 Blods 


ind 
Fri 
chi 


awcı 4: Zimmers 
6 Wabanfia Wve, 
fafon 


Sridhaus, | 


verfaufen: B 
2026 


3 reis 4500, 


m . »lour; 5 
. — Ofen; Garage; 
ge 3. Zultand; 
"nisse und Montrofe Car; 
Kreis $ iaentimer: 4302 North 

€ ſaſon 


Ecklo 
ein Arbeiterbeim; N 


mei Flat 
100; in 


m R 


Su ver taufen. peritäd, - Framchaus, 
it ‚gut cat Fur idament. Nachzufragen: 2050 
ot 2 nabe Eipbour n Abe. 


{ und 4 
er, Heißwaſſer— 
bt Mick: 

uf bet r! chle 


fir „s10R >00, 


— ıfen: - Pimmerbaus, 2 Lotten, 
‚ nehme $500 Sms ahl ung, "5723 Gm: 

ı Etr., 1 od nördlich dom Lawrence Ab. 
verlaufen: Ctritt modernes 3 Flaige⸗ 
de mit Eiore, Ede Palmer umd Rinıball, 
Nüderei; Pargain: $18,000; teile, 
et —— 956 Webſter Ave. 
: 2 Flat umd Wafement 

eg nabe Humboldt; 

ndeit ſchnell. Frie 


Brick. 
Bargain zu 
d & McClanahan, 

ſaſon 

Zimmerflats 
alles moder 


ar 
o:h 


erlauf zu 
I nabe Portage Bart, 
leichte Mozahlı ingen; fiebe größere Ans 
Etelle * „Diefem Wlatte, 

DV. Wafdingten Str, 


07 
22 


Koeſter & Zander, 





6-Zimmer PBrid:E Tottage, auf 
vom Eigentümer, 2364 Eliton 

irfa 
Su verfaufen: Sitöd. Bridhans, Steinfront, 
drei 6:Zimmer und 4- zimmer Bafententlat. 
Miete den Monat abe dem 
Nachzufrageır 1834 R. 


Zement, 82500, 


ibemue, 


Humboldt 
Kimball Avenne. 

ſrſa 

Weſtſeite. 

Zu derfaufen: 2-Flat:Schäude, 
cleftv. Licht, Hartbols-Floord, Garage, 
Miete 855; iſt $5000 
bei fofortigen Verkauf $3800, Eigen 
2347 Warren Mde,, nahe Weitern 


5 und 7 Zims 


und Madifon, 

Yu "beria ufen: Billig, 
Bridhaus * eleltr. 
eben aroße 

lournoy Er. 
dafe Idft, 

3u_ bderfaufen: 2455 Grenihaw Str., nahe 
2, Etr. und Weftern Abe., zweiſtöckiges Steiit: 





modernes zweiitödtges 
Lit; Dampfbeizung; 
immer; ſchones Baſement. 2422 
nahe Weſtern Ave. Eigentümer 





ſronthaus, mit ſchönem T Fuß Baſement und 
Badezimmern, hringt 835 monatlich, 
fortigen 


für ſo⸗ 
Verlauf $2950 dom Eigentümer, 


Südfeite. 
Zu verkaufen: 


Wells Str. nahe 41. Str., großes 
Framebaus, vier 4:Zimmerflat3, zum 


4081 €. 


Preis $2500, Cihoefer: 
2 Mentiwortb Abe, frſaſo 
Zu verlaufen: 


3eylat Sramegebäude in gu⸗ 
m BZuftande; $1500 bar, Reſt Abzablungen; 
vreis 84800. 8340 06€. : Halitep er. 20m1wæe* 


Moderne D- Zimmer 7 Frante-Cottage, —F und 
‚ Koncrete Blod Vafement,, 7239 ©. 
cr Mpe,, gebaut 1916 got 25 Dei 125, 
$4200. Matthews & Co,, 4443 Went: 
Ave. Tel. VYards 


;u verlaufen: 
mer Cottage, 
200,98, 


Mine 


5762 


Nabe Logan Cauare, 7 Sims 
Rrid. Sundament, elefir. Licht; 
Melms & Son, 2530 Milwaulee 
doſa 

_ Bad, atoher 
e 2; Ar0s 
s 81800 

» 92 29 ‚30mai 





Su berfaufen: 4 Bimmerbaus, 
Voden, hohes Baſement, Heibluf 
Sturmfeniter; 
Moniclaire Abe. 


2642 


bar. 


Wag, 1759 N, Kedzie 


Ude, 
20,2 22 ‚23 20,2 29 30ma 
u verlaufen: Z2itöd 
— 


Frameba 3, Bridbafe: 

Saus in beiter Dromueng, i des Nlat bat 

5 immer und Bad; Preis 85000: großer 
Wert. Muß geſehen, um geihäßt werden zu 
tönen, Lork, 625 SR, 48, Kl, Drober 2083, 
28maifrfafoimt 


Südweitieite. 
Bu verlaufen: 
Ede, 2ſtöckiges neues Bric haus, Heißwaſſerhei⸗ 
ing, an Laflin und „Preis 809500. 
3ftöckliges Brickgebäude, Lot 40 bei 180, 
— 8160 monatlich; Brick Garage; 


57. Str 


— 
Yu Inmer Cottage, 
51, Eir, nahe 9 2600 
Bercä ft5 «- Provertb 
2itödiges en ide mit Plumbing Store 
und 3 52 
7 


tarihfield, zu......$ 


Zu ‘de auſen: Eine Azad I 
Sairfi eld Ave. 


Douglas Bat. 


Lotte au Safb. 
und 18, Etr, in 
Vegen näherer 

. Peters, Lyons, Ja. 
2 Tmatiot 
3, Hühnere 
3921 MW, 
falon 


Nähe des 


* vertaufen: Sranichaus, | 
aus mit Hühner; Preis $2000, 
, Place, nabe 'e_Grawford Ave. 


Vorſtüdte. 

gu berfaufen: Nur $7500 für 10 Acres Hüh⸗ 
var, 5 Zimmer Haus, eleftr, Licht, Zivei 

oͤße Hühnerhäufer 14%X60, Vrooder 14 x48, | 

scabator für 1000 Kier, einfchliehend all en 
Etod, nebe Doerfield Chic. „u w. & Et. 
Yahnftation Nur $1000 bar, NEt auf Abzad» | 
oder ! ürde taufden für Cot tage oder 


2:Flat Gebä 
3148 N. 


gro 


[ 


Sodn Seim, Aſhland Ave. 
frſaſomo 
Zu verlaufen: Nur 87 Acre Country 
Some, 5 Zimmer, Furnace, Sleftrizität, mit 
Garage und Stail, ung efäbr 1 Meile von Rarl 
tidge NM, Station; Teil bar, Reit Npaab: 
lung, Sobn Heim, 3148 N. Aſhland Abe. 
Irfafomo 
oder 2 Mder, GYimmer Sau 
ferbeizung, groher Etall, & 
ı nerbaus, Obſtbäume uftv.: $3000 Anz sehlung 
teft Mortgage, 6%. —* Saewert, 
Road, Part Ribge Ill. Kafatı i 
3u berfaufen: 5 der Sand, fon { für ein 
Sem, nahe Lincoln Ave Ruf Linie, Preis 
$4500, Soreibt an John Kopp, R. F 
No Morton Grove 


Su erfau ion: 
nade D 
10 Minuten aum N, 
$2000 bar, 


Sserfaufe 4 


* Dun” 18 
Bad, Heißw 


: 2%  Mder, 7 Simmerbaus: 
W. Depot: Preis $7000; 
Reſt By Özahlung. Sohn 9. ! Nendt, 
Des | 5 Nlaines, Il. fafon 
| du verfaufen: Cottage, im doreſt Barf, 132 
elve Not 66X135. © Segen Muse 
lunft —* sufragen: E, Muchon, 1300 MW, Aus 
ftin Ude, 1. Ebone: Sabmarfet 3542, 
_maiß.9,15,16 22,25,29 ‚50 
„gisent tler - berfauff Haus, 6 "große Simmer, 
adezimmer und Par itry, aroßer Roden, NR afe⸗ 
ment und d Garten. Fragt Samstag nadmittan | 
umd Conntaa. 1320 ©. Marengo Ave., Foreft 
Rarf. Foreſt reſt Park 9078. ſtſa 
Su bverfanfen: Sei Lotten, i 100, | 


Inenen | 
Ein wirflier Bars 
Tesplaines, II., Ror 


didofa 


Eir.: 


Tel. 
50 bei 
Noͤrwood Bart, S600 für beide Lotten, 
Umzmg nad Kalifornien. 
gain. Auguſt Peters, 
Nr. 390. 


Sommerreforts. 
Su berfaufen: Nur $7500 für erfter Mlaffe 
Sommer-Nefort, 75 Fuß Lalefront, 10 Zimmer⸗ 
Haus Pühnerbaus, Motorboot Ruͤderbote. ein⸗ 
Ihlieklich einig: Sauähaltae genftände, in 
Grab Lafe, Ri. Mut megen Todesfall in ber 
Familie ve lauft werden. Zeil bar, Reit auf 


Abzablungen. 
John Seim, 3148 N. Alhland Ave. 
ft—mo 


Barmländereien. 

Zu berlaufen, oder zu bertaufshen: 80 der 
qute Farın, neue Gebäude: 60 Ader unter 
Plug: Form iſt in Indiana. Anzufragen bei 
Janatz Soafer, 2703 €. Gentrai Park Avenue, 

- bofria 

u verlaufen: 10 Uder —— eins 
der ſhönſten VPlätze, nahe Medenrv, IU., ei- 
nen einen See überfhauend; neue Gebäude, 
großer — — 7 gutes Land, Breid 
39000, Um in uslunft gu erfragen Nr, 

2248 Belmont U ntai8,15,22,29 


| 3 
modern. 1639 
vortriege —F 


— l 
ö ——— — — — — — — — — — 


Pau i 


| 


fafo | 
j und Nebengebäude; 


* 


| 


ſtin, 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter dieter Yubrif_18c die Heile.) 


FarnHändereien. 

Verkaufe den größten Wargain, welcher fe In 
Farms offeriert wurde, 80 Acres volſtändig 
eingefäcte Aisconfin Zairyfarın in deutlicher 
Gegend; neues Vridhaus; neuer le fee | 
Stall mit Eilo und Mafferleitung; aute Pr 
benacbäude, 2 Pterde, 11 Milchtübe, 1 Bull, 
Stüd Jundbieh Zuchtſäue mit 14 Jungen, 4 
Schweine, 30 Sühner, Waagen, Bugad und | 
neue Mafchinerie; monatlihe Mildeinnabnte | 
beträgt 3211.15. Anzahlung 84000. Mäheres 
bei Stefan Trendler, 1646 Larrabee Str. 

dofrfaſon 
verfauichen: 120 Ader 

Clart County, Wis.; 
jaufendes Vaffer 8im⸗- 
merHaus. Barns, Granery, Hühnerhaus und 
andere Gebäude; drei gute Pferde, 14 Stück 
Vier, Showeine und Hühner; alle Maſchinexie, 
Windmühle. Witwe muß ſchnell verlaufen. 
An zufranen 1935 N. Robey Str. 26ma1wæ* 


zu verlaufen: 60 Acker Wisconfin Farm, 
mit Stod und Ernten; oder bertaufhe für Ebi: 
canoer Grumdeigentunt: Eigentümer in ber 
Stadt, 1655 Yurling Eir., 2. Flat. 


In verlaufen: 121, Mder mit 7 
an 2 Eeftionen-Linien, 
Inabe Kincoln Ave; aroße Suhmit; Preis $15,- 
I 000; nehme au 2 oder mehrere Flat3 in 
Zaufe. Chreibt an: Kohn Kopp, R. F. T. Nr, 
Morton Grove, AI. ſaſomo 
u derfaufen: Keine 80 Mer, Farm u. Som— 
ier Reſort in Michigan, einfhl. 16 Bimmer 
Dotel; ant Eee gelegen; Hotel vollftändig für 
den Wetrieb ausgeftattet; 40 Ader unter Kul 
tur, bübiche Obſthäume; Preis 812,000, Hypo— 
the 85000 (Itraight“ 3 Sabre) ; nchme Chi« 
cano Eigentum in Taufch, Martens, 22095 Mil: 
waulee Ave. 'Phone: : Humboldt 779, fafon 


u verlaufen oder | 
Farm nahe Neillsville, 
100 Ader Iultiviert 


40 Acre 08, 20 0 geflärt, 
Misconfin, 
der Ernte 


20 Seböla, nabe Maus 
vermietet auf Chares, ein 


Drittel ift Euer; nur $200 bar, 


Reit monatlid. Geht Nirifon & Son, 425 


Armitage Avbe. 


dr ainiert, 
Gebäude. 


fafomo 

Adler Trud:Farın, alles 

10 Minuten von Dez Nlaines. Gute 
Zelephoniert: 881 Des Klaines, 


du verlaufen: 11 


oder fKreibt an den Eigentünter, Henry stait: 


ning, 


Haus: 
Eilo; 
2 Meilen aum N, 


1 


iſh: 


vom Loop; 
per Acker. 


Stasca, SIT. fafon 


feines, hobes 
ihönes 8 Zim.- 

Nebengebi ide, 
Chatten und Obftbäume; 
_Devot, nur 18 Meilen 
State Noad; Preis $400 
Wendt, Des sBlaines, IT, 
faton 


Zu berfaufen: 60 Heres Farın, 
Land; reiher [hwarzer Voden; 
grobe Stallumagen und 
alles ift A 1; 
W. 
nelegen an € 
Bohn 9. 
40 Ader Farın, reiger, har: 
nee Gebäude, 6 Zim, moderi 108 
Heißwaſſ ferbeizung; Hartholz Fin— 
Waſſerſyſtem im Haus und Stall; 


Bir berfaufen:- 40 ® 

er — 
Vungat cw; 
Dad, 


feine Nebenge! bäude; Echattens und Obit bäume: 


1 Meile zum Denot; 


Concrete Roads 


ſaſo 


Acker Farm, mit ſchönem Haus: 
fer und Barn;: 


r 


Derfaufe oder vertaufhe fatt | fhuldenireie 44 
2 Hühnerbäus 
36 Nder bebaut, Neit Weide; 


tehme Fleines, fait Ihuldenfreies Haus in“Chi 


cago, nabe Humbolt Rarf, in Taufh, Näheres 


b 


MI. ; 3 
Zimmerhaus mit Furnace; 


5 Ntübe, 


87000: 
3065 Rincol [n Mt 


Sute Gebäude; 
Sebäude, viel Chft 
pieh, 
20 Ader Farm mit Ernte 

$500, Näbere3 dur Fred Ti 


so Older 


bein, 15 A 


{ 


m ann, 


den; 
Preis. 
Nr 


F arm, 
und Maſchinerie; 
grund; 


waschen: 
bäude, 4 Pferde, 
ſchinerie; 
fragen bei Jgnaß Schafer, 


bei Anna Schaft, Hamil ton, Mich. 
Broßer B 50 Mder, nabe Lawrence, 


Hartbolswald; 


argaiı, 
8 Nder au iter gutes Ä 
Stall etc.; 3PBierde, 
BZuctfau, Hübner Betreidebinder 


ind alle Corten Farmgerätidaiten; 


für nur 


bzahlung; Hälfte bar, Baumann 


do, Mlabama, deifs 
Wafferfront Farm: 
40 Slder Farm, fdöne 
12 etid Rind 
alles für 83200, 
$1250, Anyahlıung 
jetgen. Foley, Ala. 
—— 
; alles ich var zer Noden: 
39 Corn, 10 Safer Si 
> : mit Stock und Mai hiner rie; 
He 


verfaufen: In Folen, 
Settler ment ſchöne 
500; 
2 erde, 
Schweine, 506 Sübı ter: 


Farn n; 
veize 


ve 
der Sc 


Ader mit WR 


Yo 


D Preis Truſt Go. 
$18,000: $9000 Bar, Reft Apzahlung. Soon Guropätihen Wechielraten 
9. Wendt, Des 3 Naines 5, Qt. 


ctort wegen srani iHeit se fon. E, 2 
Ninor, N. 


Su bverfaufen: 3 


‚SD D.; R. J 


wr j40) 

30 Ader, alles Schwarzer Be. 
Stock, Serätihaften u. Ernte; richtiger 
Adr.: Eigentümer, © 8, Damibfon, NR. 

> North Rudfon, Ind, 

Zu bei ıfaufen, oder zit bertaufchen: Indiana 
80 Ader, nahe Chicago, Stof, Ernte 
bobes Alter der Verlaufs» 
in gutem Zuſtand. 80000. Quetſchlte, 
256 Webſter Ave. 

Muß verfaufen oder für Chicag —J 
120 Acker gute Farm, ſchone Ge⸗ 
6 Kühe, 2 Heifer, alle Ma— 
diefe Farm iſt in Misconfin, Anzıte 
2703 ©. Central 


Haus Au 


Park NAnpe, 


Su berfaufen: 
beit; 
Ihinerie, 
Preis $8000. 
lung, in Dagaett, 


160 Ylder Farm megenfrant- 
8 Milhlühe, 2 guie Pferde; alle Mas 
Haus, Ttall, Scheune und MWuto, 
$4000 Bar, Reit auf Abzabs 
Mich., Nachzufragen bei 


N. Zahn, Nr. 1060 Howe Straße. 


mit 10 


g 


Freie Fahrt 


‘ 


site 6 
Schweine, 


( 


will 
Bedmait, 


richt» und Chicken-Farm; 


gutem 
10 Acres, 


gelegen, 
einſchl. 
braches Land oder Sumpf: 


t 
r 


Ben in Court, Chica 


— rıtd, 
beden, 
u 
confin; 


22manfa,fon, di,do fa, fon,di di 


Zu berfaufen: 108 &cre® Siem York Kar, 
Zimmerhaus, mit beibem “und Taltem 


Waſſer und Padezimmer; gute Ccheunen und 


tiefen: 


forwie 7 Kühe, 2 gute Pferde, Hühner, 
Mafichinerie, Magen uſw. 

für Käufer, Chad, 
Larrabee Str. 

Zu berfaufen oder. "bertanien. 140 $ Acres, 
Gebäude, 3 Pferde, 12 Stück Rindvieh, 
Hühner und alle Maſchinerie; in 
guter Ordnung; Preis 810,000, ſchuldenfrei; 

vertauſchen für ein Brick aebäude, Sup: 
Maniton, 2 a 


vertaufche n: 


ılle 
Edlote, 1714 
frſaſon 


Schuldenfreie 90 Ader 
qutes Sand; Sünf 
2 Rales, an Main Road, 4 Sim» 
Sühnerbaus und Corır Erib; in 
Suftande: fiir Grundeigentum 8' bis 
nahe Chicaao, Nordiweiticife. MrS. 
8, Lufamgier. Route 1, Arcedspille, mich 

— 


Zu verlaufen: Feine Farm, an zwei — 
Price County, is, Gute Gebäude, | 
Gerätfhaften; alles autes Land; fein 
drei Meilen zur gilt: 

‚Hillig ımd zu mähignen‘ —— — { 
Fred Lanterer, 
ago 


Jarml 


u 
31 


Minuten zu 
merhaus. 


er Stadt: 
perlauit, 


27: maitirk | 
Marinette | 


Il. 


3u berfaufen: and im 
‚nabe guten Etädten, Kirchen, Schurten | 
nd Gifenbahn: beiter Marlt im Stante Mis: | 

leichte Zahlu— igsbedingungen. 


lunft ſchre eibt oder ſprecht vor 


Office offen 58 9 Uhr abends, 


Taufe fhuldenireie 
Wisconſin 
Hauseigentum. 


Si Xerfaufen oder 
ſige Taylor County 7 
dia 


2 Garaged: 
Cottage; 
biö $4000 bar. 


Ede, 
merflats: 
Bafement; 
$11,500, 


| reite 


I 


Des Plaines Fluß und Foreit Breferpe: | 
| Simmer oder 5- 


J 


en ———— 


— 


F. Heinz, 3400 N. Paulina Str. 

S nt ans bis 
93mailro® 
nördliche 


Stadt⸗ 


4 Uhr. — 
zleres 
dünſche 


1m 
$8000. 


9Q9 
282 


Farm, 
Beſtman, 
— di on 
bertaufchen: - Eriifiat 


Sconfin Farm, bollitäns 
ieh 


eingerichtet. mit 


Alles Land ist eben ımd pflügbar, | 
nur $15,000, 
zahlung. 
Flat. 


Verſchiedenes. 
3⸗Flat Brickhaus, Dampfheizung, Gas, 
Licht, modern eingerichtet, 8,6 und7 
Lot 48x125, mit 2itöckiger 
alle Verbeſſerungen: 311,750, 

Adr.: T 870 Abendypoſt. 
2Hma*t 
2 Vrirhäufer auf einer Lot, 
5-5 Zimmer J Hinterhaus, 2—4 Zim- 
Gas, Eleltri nat und Bad: 


eleltr. 





Bu derfaufen: 


Q 


x 


158 Abendpoft, 


Grundeigentum und Hanjer 
zu kaufen geſucht 


nzeigen unter dieler Aubrit 180 die geile.) 
Kaufe 2: oder 3-flat PBridachäude, Nord: 
Smart, 2131 N. Clarf_ Str. friafs 


—— oder iaf Gebande nahe 


(An 


I 


(alone | Hoͤhbahnſtation acaen Varzahlıng au Taufen 
| aefucht. 


Adr.: 5 06 Abendvpoſt. dofrſa 


2:Rlat Brick, 4 und 5 
oder 6⸗Rgimmer Cottage, Brick 
Nordiweltieite, Muß ein Par: 
Habe $3500 Bar, Keine Agenten, 
37a (bendyott. 
Zu laufen acfucht: Eine Cottage oder flat: 
aebäude; mr Eigentümer wollcıt näbere 
ihreihbung einfenden an Cha, Edlote, 1714 
Larrabee Etr, 29mai*Xt & 
Su laufen gefudt: Eine Cottage von 4 oder! 
5 Himmern oder 2:ftöd. Haus. PBaditein oder) 
Hola auf Baritein- Fundament, genen Zeit oder 
für Bar. %. Geh: 1, 2217 Belmont Avenue, 
Z B3 © 2.20 Zus 


Zu laufen geſucht: 


oder Frame, an 
gain ſein. 
Adr.: W 


SD 4 


en und Slenpner. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 18c bie Seile.) 


IH defe und repariere Dücher gm billigften 
greife; befte Arbeit und Material garantiert. 
John Waiting, Mpplier of High Grade, Ready 
Roofing, 1922 Mohawi Eir,, Zel.: Lincoln 
6477, omailmx 
Durch vorlichtiges Eintaufen eines toßen 
Lager3 don Gravel-Rovfing Matereiat bin ich 
tm Etande, bie belte und billiafte Arbeit zu 
garantieren, PH. Plllenvorfer, 2440-48 No, 
Dallch Abe, Tel. Irmitage 6428, 13ap3mt£ 
3 Dad-kede reparıert, garantıert, $6; Autos 
Txuck Dienft nad vn —— Chica Br go 
bliert 32 Jahre. J. J. Dunne Roofi 
3413 Ogden Abe. Tolepbon: Modell, * 
ag* 


Fahmannifdhe Arbeiten 
(Anzeigen unter biefer Nurbrif 18c die Beile.) 
Painting, PRaverbanging und Kalfomining 
wird gut und A a —— übrt; 7 aaran⸗ 


tiert, red N. Elart Str. Tel. 
Lincoln 665, 27maimi£ 


Bimmerbans | 


Preis 85500. | 


| 
Ä „Cheddars“, 


Eigentümer, 30 | 
sconfin, Ihwerer Lehm: und Giab- | 


Um Aue: | 


Lincoln Ave. * 


und Mafchinerie, | Andian 
eritflafiine Gebäude und Deiter Noden, | 
60 Mder unter Kultur und 140 Ader Meide) Alte Maubent, 
und Wald, 
Preis 


etiva | 


Nehme Haus oder en | 
Mortaaaed oder Sonds in Zeil 
Hardt, Eigentümer, 540 Center Er, 3 

1: sma** | 


Aı, | 


immer, | 
Brid⸗ 
83000 


2 hobes | 
nabe Bart; dom Eigentümer; Preis | 9 


Des | 


Mbendpoft, Chicägo, Samdtäg, den 29. Mat 1920. 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 

Neue und gebrauchte Sattler-⸗, Schuhmacher⸗ 
u. Carriage⸗Trimmer⸗Rädmaſchinem gebrauchte 
Maſchinen nehme in Tauſch. Neparaturen aller 


Art werden pünktlich ausgeführt. Herm. Roe— 
mer, 1323 Eedywid Etr, 25ap,fa* 


Börfennolierungen. 


| Chicago, ben 2 den 29. Mai 1920. 


Nachitehend Die Notierungen an der 
| Getreidebörje, vom Beginn der Börien- 
|ftunden bis um 11 Uhr vormittags: 

Diatd— I1 vom. Schlußs geſtern 


Juli -.............. EN 8* $1.63% 
Sept .. . 1.53 1.51% 
Unfer— 

Juli oo. 

Eept „u 
Epyer— 

Auli 0» 
Schmalz — 

SU no. 
Nippen— 

Uli ooosennennnsnercn 18.50 18.30 


Nachitchend tie heutigen Notierungen 
| au der Getrribebörie: 
Mais Hafer Sped Chmalz Rippen 


$1.60% .89 34.15 21. 10 18.50 
. 1.54 .157 


.80 U 


20 375% 
.75% 


75% 
34,15 


nenn nttennee 


21.15 


gu Bass 
Scpt 


Maimais fam mit $1. 88, Mai- 
toggen mit $2.30 und Maihafer mit 
$1.031, zum Abfchluß. Aus Urgen: 
tinien fam bie Nachricht, daß bie 
Weizenausfuhr unterſagi worden ſei, 
ſie wurde aber durch eine Kabel— 
depeſche widerlegt. Barmais war 
um 2 bis 5 Cents niedriger. Hafer 
iſt feſt. Mais ſchloß um 216 bis 
31,, Hafer um 1% Bis 1Y, Gent 
höher. 


Freiheitsbonds, 

..91.60 13. 4%proa......90.90 
| 4., AlApro3......3 37.38 
Sienes sanleihe-— 
3% :prozentige 096,10 
4%-prozentige 96.10 


£-prozentige 
"ie r 85.50 
4:9T03.. ..86.00 
AysproA.. 87.14 | 
414:pro3.. 36.54 | 


u. 
1., 
9 

— 


Eurvopäüiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchauis Loan and 
112 W. Adams Str., ftellen ſich die 

für PVeträne von 

$25,000 »der mehr (für Heinere Beträge find 

fie entipremend höher) im Werfehr ver Banken 

unter einander heute wie _ folst: 

Londan— — 
Cables 16.90 
C —J ab 


N 


No - wege 
Schweden 
Checks.. . 21.65 
Spani e —— 
Byheas 40 
D stant 
Checks —XX 2,65 


olland— 
” SHedä.... IE | 
Stalien— 
Ehedb....... 


— — D eiterreid— 
Ehed3....... 0, 


Produhlen- Vörſe. 


Der Gemüſemart iſt in gewiſſen 
Artikeln überladen, u. a. in Weiß— 
tohl und grünen Bohnen, für die faſt 
kein Abnehmer zu finden iſt. In 
etlichen Fällen wurde der Sack Weiß— 
fohl zu $1 angeboten, grüne Erbien |? 
zu demjelben Preis für Crate“. Die 
Kommiſſionshändler halten die 
Kleinhändler hierfür verantwortlich, 
infofern biefe die alten hohen Preiſe 
nach wie vor berechnen, ungeachtet 
ihrer billigen Einkäufe. Aus einer [9 
vermehrten Zufuhr ergibt fich fomit 
eine Ueberladung des Marktes, beziv. 
ein größeres Angebot al3 Nachfrage. 


Die folgenden Preife yelten für den 
Groshendel. Beim Ginfauf Fleinerer 
Dsantitäten find die Preife etwas Höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Motierungen von Vahne, & Low, 180 Weſt 
South Q Rater Etraße.) 

„Creamerh „“ “. extra, Das — 0.5334 

„Firſts! das Pfund.. 0.52 

Sccoms“, das 2 0.48 


ife 


— von der Käſebörſe.) 
das Pfund...... 0.2814 
Nabmfäfe, — 13“, da3 zu 0,2851, 
„Daiſies“, — Rund.. — 0:30 
Longhorns“, das vᷣſunb. 0.30% 
„Young Plmerica”, da3 0.29 
„Bricd“, das Pfund 0,50 
Schweiger, rund, das —0.53 
do. (Block), das 0.37 
Limburger, 26Pfund 0.34 
do, sKfund: Stüde.. 0.55 


Gier. 


(Notierungen don Wabhne & Qom, 
Soutd Water Straße.) 
„Ertra8", Car, das Tubend.. 
Semiichte Waren, Kiften eine 
acisloffen, das Dutend.. ‚0.39 
(Eier für Gracers ungefähr Sc böbder.) 


Geflügel uw Fleijd. 
Geflügel (lebend.) 


(Rolierungen bon Icpfen & Murmann, 229 
. 2seft South Water Eiraßbe.) 
| (Die Br site gelten nur für fin fLattenktiten 
oder niehr, einzelite Lattenfiiten 4, bis 
1 Cent das Piund höher.) 
Hühner, das Pfund.. ......... 0.35 
wähne, bus Ta 0,20 
Broilers", das Stück. ....... 0.50 —0.69 
Trutbühner, da3 PVund. or... 0.36 —0.33 
Gänſe, das Pfund............ 0.20 —0.22 
Enten, das Pfund..... 0.32 —10.35 
Runner Enten, Biund 0.30 
Perlhühner, das Duger ı.. 8.00 
lebend, QTukend 3.00 
lebend, Dußend... 3.00 
zugeridtet, Dugend.... —4,00 
stleine magere, weniger. 
ı (Zur Notiz für Geflügelfender! — Nur gule 
ileifgige Ziere find bier verläuflich.) 


Kälber (neichlachtet. ) 


I (Notierungen bon Scpfen & Murmann, 
Weſt South) Vater Etrabe.) 
50— 60 Pd. Gewicht, Pfd. 0.15 
60— 70 Sb. Gewicht, Bd. 0.17 
| 80— 909 id, Gewicht, Bid. 0,19 
90—120 Bid. Gemidt, Bid. 0.20 
Ueberſchwere stälber, das Rfd. 0.12 


| Nindfleiſch (augerichtet.) 
Pfund Pfund 


25c; Nr. 2, 23c; Ne. S, 16c 
360; Nr. 2, 34c; Nr, 3c, 22 

‚200; Ar, 2, 1090; Ne. 3, 16c 
‚12c; ir, 2, 10%c; Nr. 3, 6c 
Seeren. 

Kiſte 24 QDuarti3.. 5.00 


Friſches Obſt. 


vtel — in Fäffern — 
tome Beautics 0 
soridern EU „nennen... 9.00 
Greenings „0:10.00 
| Baldwin zu. . 8.50 
Nager o.., 2.50 
Wine Saps .....10.00 
a ER 
Golden Ruffers „20.10.00 
Weſtliche, in Kiſten — 
4646 Beil 
— 
——— 
t J 1 3 
Südfrüchte. 
Apfelſinen, Californig Navels b.00 
do, Florida, die Kilte...... 4.50 
| Sitronen, Biorida, die Hifte.. 4.00 


| Örapefruit, die Kiſte 4.00 
Ananas, per Crate 4.50 


Friſches si 


Artiſchoken, per Crate 7.00 
Surfen, Kilte 2 Dugenbd.. 2.76 
Karotten, das . 6.50 
Knoblauch, das Pfunde... 
Kraut, ver Crate.. 2.00 
Meerrettia, Das — 8.00 
4.00 


— das Faßz.. 
Pfeffer, per Crate. 
Bilze, Minnefota, Schachtei.... 0.80 
Nadiezchen, der Bufhel.. j —1,20 
Rhabarber, 40 — ⸗— 1.50 
Rüben, das Faß............ Se —4.50 
Salat, Kopf — 
Weltlider, rate. ........... —1.75 
Endivien, dad Vaß... 
Gsfareia, da3 Ya... 
Vlattlalat, große Stifte, 
Shnrittbsbnen, Hamper ....... 
Sellerie, Michigan, die Kilte.. 
Epinat, ber Büſhel. ......... 
Zomaten, lorida, Eraie...... 
Sparge era EEE 
Zurnip BB; obearsaine 
Siriepein, Gattorig, "100 Sb. 
do. yon diana ax Rau 
rüne Zwiebeln, — 


e ibfen .......n..... 


5. 


Kid 5 


—— > 
Pfund.. 
— > 


0,8. 


159 Weit 
0,40 


Sauab3”, 


d0,, 3.00 


226 


—0.16 
—0.18 
-—1.20 
—0,.21 
— 44— 


Pfund 
Rippen, 

* Loins“, 
1% Hounde 
ei“ Plates“ 


Sir. 1, 


| Erdbceren, —8.00 


Mi 


2.70 


—7.50 
—3.00 
—7.00 

0.30 
—2.25 
-17.00 

5.00 
—4.50 


| Kartoffeln. 


(2. Etarld Companh, 102 N, Clark Eir.) 
(Die Preife gellen nur bei Abnahme bon 
Waggonladungen.) 

Note und mweibe Piinnelota und 
Wisconfin, 100 Pfund....... 7.00 -—8.00 
Neue Kartoffeln, — Nr, 
J -17.50 


Getreide, Met ehl n He 
Garpreiſe.) 
Bean... 


Beim 
mr 2, 
Nr. 8, 

Mals — 
Nr, 
Nr. 
Nr, 
Ne. 
Nr. 


2.95 
2.50 


gesiint... .... 1.92 —1.95 
3, RE oo... 1.91 —1.08 
2, . 2 —1,95 
8, —1,02 
3, —1.94 
Zufuhr— 
Weizen 
Verſgiff 
Weizen 
Hafer — 
Nr. 
Nr, 
Nr, 
Gerſte — 
Roggen — 


AXAIEE 


..211,000 


95,000; Mais 58,000 
2, weiß.. 
u 38. 


a RER 


—1.08 
-—1,.07 
1.04 


> 
1 


.......... ..... 


..., 1.50 —1.62 


2.16 
4.11 


.14.50 -14.75 
-13,25 
-10,75 
—3.00 
7.60 
53.00 


ehl —⸗ 

Frühiahr, Standarde. 
Winter, hart 
— 


| = bel. 
F leie, per Tonneoeeceee 


Sch, (Berfauf auf um Selen In.) 
"30. A ne. 1. 5 6.00 
Se 2. bes 00 


| Nongen, 


-48.00 
-45.00 
41.00 
40.00 
38.00 
-23.00 
30.00 


Cirdweitlihes .. 
Nordweſtliches 
| m. 
} Safe... — 


..,22.00 
22.00 

Keen Suse 
Sllcefamen oooonossnoononenen...25.00 
Zimotbhfanten ousosooscncnnee 9.00 


Schlachtvieh. 


Rinder (per 100 —— 
Beſte Ochſen .. 
Gute bis ausgef. "Dhien.. 
Gewöhnl. bis gute Ochien 7 .00 
| Jährlinge 11.50 


-24.00 
-24.00 
-21.00 
-35.00 
-12,00 


-14.00 
-13.75 
-12.40 
-14.00 
-12.50 
-14,50 


wette Ehe und Kinder... 7.25 
Stälbee „one... ..10.00 
| Schweine (per 100 Tun) — 
Durhfhnitt . . 
Schwere Sleifhermare.. 
Leichte Fleiſcherware. 
Mittel⸗Gewicht ..... 
Gemiſchte Packware.. 
Fertel, 80 - 135 Rfund.. 
Schafe (ver 100 Piund)— 
| Laͤmmer, weſtliche 
do. Native esse 
| nn 6.00 


re 
..14.40 
..14.95 
...14.60 
...12.75 
..11.00 


-15.10 
-14.80 
-15,.15 
-15.00 
-14.00 
-14.00 


— -17.50 
-17.00 
-12.00 
-13.00 
-16.75 


W dethers ———— ————77 
„Spring gambs“ ware 


Buder. 
Granulierter Buder, 100 Pib.20.50 
Oel, Harz, Alkohol. 


(Preife u} Sau. Dit and PBarniih Elub, 
Weit 18. Straße.) 
Carbon, Scanlight, 175 Xelt..$ 
Ned Cromwi Bafoline 
Winteröl, dunklel —.... 
Leinfamenoi. roh, bis 4 ‚Fat: 
do,, gelodt, bis 4 Saf.. 
Xerpentin, im Faß, Gallone.. 
— Alfohol, Gallone.. 
Neined Pleitveiß, in 100 Bi. 
Säffern ee 
d0,, 50 Piund... 
20,., 25 Plund..... 
do., 121% nn 
dew Horler Gyps .4 
Extra Dal, Gilders! Mpiting, 
in Fäflern, 100 Mund... F 
Eiellad, weiß ..... 
bo. orangefarbeıt... 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


an der hieſigen Altienbörſe: 


ultten. 

Berläufe, Hoc, Niedr. Schlutz 
Armour Leather ..... 30 5% 15% 15% 
Armour, ri * 05 06% 
Beaver Board. ...... 50 50 
Briscoe Motor „u... 50 52 52 
Eric. Eity & Conn. 4* * 


Rys. 
hie er! NS, Borz. 1210 
Cudahy Comp. ...... 15 80% 80: SUlE 
Commonw’Ith Edion. 920 102% 10214 10214 
Continental Motor .. 55 10 10 
Deere & Co., Borz... 20 94 
= 


-26.00 


2.05 


a ba 
cısSo om 


o©O°os 


- 714 


1% 
6% 5 6% 


Diamond Mat ..... 10 
Gt. Lalıs D. & D... 20 
Supp Motor .......250 
J Unois Brick ..... 25 
I. A Caſe Plow ....240 
“po, 2d Borzugsaft. 80 
LIHOH-MUN. & Xib..1850 
do., NRiebts . » 3949 
Lindfah, Light 
do. Vorzugsaktien. 100 
Monigomerh ward. ‚180 
Midw. Util'3, Borz... 10 
Mithell Motor ...... 260 
Vational Leather. ...1153 
Orpheum Circuit .... 25 
Quater Oats, Borz... 30 
Sears-Noeb,, — 
Shaw Taxi 
Stewart⸗Warner 
Stewart Mfg. ....» 
Stpift Internat! . 
Snift & Gomp.......630 
Un. Garhide & Carb. 9950 
United Baperboard...100 
do., Voraugsaltien. 45 
United Iron Works...175 
⏑ „2.00... 10 
Meitern Enitting .... 35 


Bond 
$6,000 ana. & Eon. 


. — J 
18,000 Chic City Rh it "58, 
190,000 Chie. Rys. 1it 58... 
500 Stift Co, 1ft B3..... 82 


3412 
57 


82 


Die nachſtehenden Notierungen 
der New Yorker Börſe in den wich— 


tigſten Aktien ſind heute: 


—5— 
Hente 
American Can Gompanh.. 39% 
American Locomotibe Eomp.. * — 

Amercan TEN - nenne 60% 
Anaconda E 

Aichiſon 

Valdwin Locomolive 
Yaltimore & Obio ... .. 
Bethlehem —* 23** a 
Ebicage, AN. Paul. .. 3443 
Central Leather “sonipanı.. . 66% 
Grucible Steel ————— iaa 
General Motors ............ 275 
Inſpiralion Copper ........ 53% 
Intern. Miercantile Marine... 3015 

do., Vorzitgsaktien ” ı 
Internat’ Paper Companb.. 
Merican Retroleum 
New Morl Central . 
Nortbern N sen 
Bennfpldania Linien ........ 
Reople3 Gas 
er 


1 


& 


ms nun on 


Dtm rar dl I ie 
£ — 
nn 


-1-1-120 


Eouibenn 

Texas Eur” 

Tobacco Producis . 

Union Racific 

U, €, Rubber an 

u. €: neu aaa 943 
Utab Copper .... 
Weltinahoufe .... 


E3 murden heute 301, 200 Aftien 
verfauft. Das Bemertensm mertefte 
während der Woche var, daf fich die 
Kriegsbonds etwas erhollen Die 
1942 fällig werdenden ſchloſſen heute 
zu 387.40. Die Nachrichten find im 


allgemeinen fonfercativer Natur. 
—-- 1 — 


Konvent der Gifts. 


Vorfehrungen dazu ſchon jest in vollem 
Gange, 

In der Woche vom 5. bis zum 
10. Juli wird hier in Chicago der 
Konvent des Ordens der Elks abge⸗ 
halten. Die Sitzungen werden im 
Auditoriumtheater ſtattfinden, das 
Hauptquartier wird im Kongreß⸗ 
hotel aufgeſchlagen. Um den“ er— 
warteten 300,000 Beſuchern den 
Aufenthalt angenehm zu machen, 
werden große Vorkehrungen getrof⸗ 
fen, u. a. auch in Bezug auf die 
Ausſchmückung der Straßen, die in 
der Michigan Ave. befonders glanz- 
voll werben fol. Ueberall wird 
man die Elffarben Purpur und 
Veit fehen. Olpmpifche Spiele und 
„Bild MWeit“-Vorführungen werden 
geplant, desgleihen ein großer 
Straßenumzug mit Schaumagen. 


—3)8. 


* oſtecke Belmont 


Kriſhna, 1057 


Bergeblihe Mühe. 


In den Geihaftsranmen der Chot- 
well Go. der Geldichranf geiprengt, 


— 


Wächter gefnebeit, 


Weder Geld nod Wertiaden erbeutet, 
— Zwei angebliche Zuderdiche ding: 
feit gemadt. — In Windland, 'Ea., 
wichtige Verhaftung vorgenommen, 


Mit Ieeren Händen mußte ein 
Räuber abziehen, welcher heute zu 
früher Morgenftunde in die Ge: 
Ihäftsraume der Shotwell Manus 
fasturing Company, Nr. 1021 Weft 
Adams Straße, eindrang, den Wäd)- 
ter James Caldmwell band und Tne= 
belte und Schließlich den großen Geld- 
Thrant öffnete. Statt der mohl er- 
warteten Neichtümer fand er bariıt 
nichts als für ihn vollitändig mert- 
lofe Papiere. 

Caldmwell hatte kurz nah 6 Uhr 
morgend foeben den Nachtwächter 
Sames Marquette abgelöft und Ti 
an ſein Tagewerk begeben, 
ebenſo unerwartete wie unwillkom— 
mene Beſucher auf der Bildfläche er— 
ſchien. 


Arbeit. 
Geldſchrank nieder, 
die 


Handumdrehen war 


Eiſentür geöffnet. 


mer länger wurde ſein Geſicht, als 


er Fach um Fach öffnete und nichts 
als Papiere darin fand. Ja, wären 
es wenigſtens noch Wertpapiere mit 
drei⸗ oder vierſtelligen Zahlen darauf 
geweſen; aber nichts dergleichen, und 
vor allem aud) fein Bargeld, konnte 
Enttäufcht und refigqniert 
En mußte er abziehen. Auch die anderen 
0.17.8 |Käften und Schubfäcdher, melde er 
der Ordnung halber noch gründlich) 
durchfuchte, ergaben fein befieres Er- 


er finden. 


gebnis. 
Mit einem Fluch auf den 


fich aber bisher vergeblich bemüht, 
des Burſchen habhaft zu weerden. 
Angebliche Zuckerdiebe. 

Der Polizei iſt es gelungen, 38 
Sack Zucker, die aus dem Lager— 
haus der Lovenir & Browne Co., 
Nr. 1708 S. State Str. geſtohlen 
worden waren, wiederzuerlangen. 
Sie verhaftete als die angeblichen 
Täter Patrick Kullakey, Nr. 5722 
May Str., und Bilkam F. 
Smith, Nr. 56 S. Throop Str. Letz— 
ſterer, der in Dienften der Firma 
fteht, joll den Zuder geitohlen und 
Kullafey foll ihn an Kolonialma- 
renhändler verfauft haben, 

Dar. Parbods Mörder? 

Der Bolizei wurde von der Be 
börde in Midland, Ba., gemeldet, 
daß es ihr gelungen ilt, Daniel Liſa— 
lovih, der hier als der — 
liche Mörder von Daniel Parbock, 
Nr. 8947 Green Bay Ave,, gejud;t 
wird, au verhaften. Parbock wurde 
am 6. Januar 1917 erſchoſſen. De— 


* tektives ſind bereiis nach Midland 


abgefahren, um den Gefangenen zu— 


rüczubringen. 
% 


—- —— 


Gott it nidht der Gott der Toten. 


Morgen wird Frau Dr. Kriſhna 
über den Bibelſpruch „Gott iſt nicht 
der Gott der Toten“ ſprechen und 
darauf hinweiſen, daß Gott der 
Gott der Lebendigen iſt. Schon 
manch einer hat ſich den Kopf über 
die Bedeutung des Bibelsſpruchs 
zerbrochen, daher iſt eine klare Aus— 
legung von großem Intereſſe. Die 
Kriihna-VBorträge finden Sonntag 
um 3 Uhr in der Schott-Halle, Süd- 
und Raane 
Itatt. Eintritt 15 Cents, 

Der nach drüben gefandte Fonds 
für das Kinderheim naht ſich einer 
Viertelmillion. Das Heim iſt bereits 
gefunden, bald wird eine Photogra— 
phier davon hier eintreffen. Eine 
Sammelſtelle für allerlei Ge— 
brauchsartikel iſt bei Frau Dr. 
Belmont Ave., Süd— 
oftedfe Belmont und Seminary Ave,, 


eröffnet worden. 
— EEE 


Aus Vereinsfreiien. 


st der jährliden Generalver- 
fammlung und VBeamtenwahl des 
Lincoln Skat Klubs wurde 
für das Jahr Fe folgende 
Beamten erwählt: C. Mundelins, 
Präſident; Jac. Berlinger, Vize⸗ 
bräfident; Geo, Zeitler, Sekretär; 
Joſef Siedow, Schatzmeiſter. Zu 
Direktoren wurden ernannt Oskar 
Laage, E. Stendel, R. Schlemm. 
Die Spielabende werden wie bisher 
abgehalten werden, auch wird noch 
ein Tournee im Juni veranſtaltet 
werden. 

— ç — ——⸗ 

— In einem unbewohnten Hauſe 
in Minneapolis wurde die 40jährige 
Frau Karl Stanke, geb. Carlſon aus 
Milwaukee, welche ſich erſt am 12. 
April in Minneapolis verheiratet 
hatte, ermordet aufgefunden. Der 
Hals war ihr durchſchnitten worden, 
auch trug ſie Spuren von anderen 
— Mißhandlungen. 

* In der Nähe der Brücke an 
Aſhland Ave. wurde heute die Leiche 
eines Mannes, deſſen Name mut— 
maßlich Gertelac iſt, im Abwäſſe— 
rungskanal aufgefiſcht. Da keine 
Spuren von Gewalttätigkeit an ihr 
gefunden wurden, iſt die Polizei 
der Anſicht, daß ein Unfall vor— 
Tiegt, 


ala der 


Ehe er mußte, wie ihm ge= 
Ihah, war Ealpiwell gebunden und 
gefnebelt, und der Kerl, beifen ge: 
naue Befchreibung fich in Händen der 
Polizei befindet, begab fih an bie! 
Er fniete vor dem großen 
ftubierte einen 
Augenblid die Kombination, und im 


ſchwere 


Aber die Mühe des fleißigen Ar— 
beiters fand gar ſchlechten Lohn. Im⸗ 


Lippen, 
entfernte ſich der Beſucher; die Poli— 
zei wurde ſofort benachrichtigt, het Bapern werben, imie Herr Runfel er- 


Ipe., | 


7 
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Eure Juni-Erſparniſſe 


—Sollten heute beginnen — 


E 


Da am Montag, den 31. Mai, ein geſetzlicher Feiertag 
(Gräberſchmückungstag) iſt, werdet Ihr Eure Bankgeſchäfte 
nicht beſorgen können; um aber unſeren Depoſitoren ent— 
gegenzukommen, iſt unſer Spar-Departement jeden Sams⸗ 
tag von 9 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends offen. 


| 
| 


Wenn Ihr den Ort Eurer Beichäftigung heute ber» 
laßt, kommt zuerſt nach dieſer Bank, umd depontert 
Eure Samstag-Erſparniſſe. Wenn Ihr Euer gan— 
zes Gehalt mit heim nehmt, um in der folgenden 
Woche irgend eine Summe, die übrig geblieben iſt, 
zu deponieren—wie viel werdet Ihr da fparen ? 


In diefer Bank erhaltet Ihr Zinfen zu 3 Prozent 
und geniekt den National Bank Schub für Eure 
Erſparniſſe. 


Euer Konto wird gewünſcht, 
81.00 oder mehr iſt. 


NAL (ÜIY BANK 
.f @icAco 


Südoſt-Ecke 
Dearborn u. Monroe 
(Zu ebener Erde) 


ganz gleich, ob es 


umiiiiuniinnüuunniieiin 


David R. Forgan, Präſ. 
Sparabteilung. 
R. U. Lanſing, 


VBizevräl. 


Str. 
und Manager. 


Freiheitsanleihe =» Bonds werden fojtenfrei und 
und ficher aufbewahrt für unfere Spar-Einleger. 


ALIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 
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Dank aus Bayern. 
Heute bis 8 Uhr abends. 


—IUWüü 


Bankiers, Schiffahrt und 
Expedition 
Im Geſchäft ſeit 1900. 
755 W. NORTH AVENUE. 


Südoitefe Halited Straße, 2 Eiod, 
über Ppothete, 


Zelephon: Lincoln 6161, 


Briefe an den Bräftidenten der Bayri: 
ſchen Hilfsgeiellichait. 

Herr Joſef Moſer, der Vorſitzer 
der Bayriſchen Hilfsgeſellſchaft, bat | 
aus München einen Brief von Herrn | 
Aunfel erhalten, der e& übernommen 
hat, die ihm von der Hilfägefell- 
Ichaft übergebenen Gelder drüben 
an SKinderanitalten, Verkrüppelte 
und wo fonjt die Not am aröpten ilt, 
zu ‚erteilen. Herr Runtel ijt in 
Nürnberg, Münden, Augsburg, Re- 
gen&burg und Lindau gemwejen und 
hat überall viel Not und Elend und 
traurige Verhältnilie gefunden. In 


Folgende Preiſe für 


Geldſendungen 


und Checks 


VBreiſe für Geldſendungen u. Cheds 
ſind Aenderungen unterworfen. 


Deutſchland: 
10,000 Mark nach irgend 
einem Platz in Deuitſch— 
land 38255 
10,000 Mark für ſofort geliefert 
billiger als ſonſtwo. 
Oeſterreich: 
10,000 Kronen nach irgend 
einem Platz in Oeſter⸗ 
SER 
Ungarn: 
10,000 Kronen, nad) irgend 
einm Pink iplingarn 875 


Polen: 
10,000 polniſche Mark 870 


Czecho-Slowakia: 


10,000 Kronen heute... 8250 
10,000 Kror., bar. Geld. $300 


Jugo ⸗Slavia: 
10,000 Kronen .......... 8100 


1,000 Rubel . 527.50 
10,000 Rubel bares Geld 8225 


Beitellungen von auferhals EChicags 
werben pünktlich ausgeführt, 


Wir haben einige Plätke in 
der Dritten Klaſſe auf dem 
Dampfer „New Amfterdam”, der 
am 1. Iunt von New York ab- 
führt. Rerionen, die PRäfie bereit 
haben, mögen jofort wesen 
Tickets vorſprechen. 


Die „Nerv Amjterdam“ füprt 
nah HSamburg. 


Ichen bat, Hunde geichlachtet, und 

as Fleifch wird nach Sachſen ge— 
da dort die Not am aller— 
ſchlimmſten iſt. 

Herri Moſer iſt auch ein in war— 
men Ausdrücken gehaltener Dankes— 
brief aus Bad Sodental zugegan- 
gen, in mweldhem die bortige Franf=ı f 
furter Kinderheilanftalt jich für bie 
von der Banrifchen Hilfägefellichaft 
erhaltene Spende von 3500 Marf 
bedankt. 

Weitere Gaben nehmen Herr Mo— 
ſer, 3328 N. Aſhland Ave., Herr 
Franz Mayer, 920 W. 36. Str., und 
Frau Mina Saſſer, 1289 Roscoe 
Str., gern entgegen. 


— +) | — 


Die ftädtifhe Mole. 


u... || nn.» 


835 


—8 


| Dürfte in diefem Sommer wieder große 
Anziehungskraft ausüben, 

Morgen mwird die jtäbtiiche Mole 
wieder eröffnet werden, und da bon 
der ftäbtifchen Behörde für öffentliche 
Arbeiten verfchiedene Neuanlagen ges 
macht wurden, die allgemeinen Bei- 
fall finden dürften, erwartet man, 
daß die fommende fünfte Saifon eine 
beſonders lebhafte werden wird. 

Am 27. Juni werden die Konzerte 
beginnen und danach jeden Sonntag 
und Feiertag ſtattfinden. Der große 
tk, in melchem getanzt merben 
wird, ift für die Gelegenheit ehr 
hübfch dekoriert worden; die Tänze 
tmerben täglich ftatifinden, mit Aus 
nahme de3 Sonntags und Freitags. 

Vergnügungen für Kinder mird 

|e8 in Menge geben. Der Spielplat 
ilt bebeutend vergrößert worden, und 
da3 neue Karuffell wird mahrfchein- 
ih den Hauptanziehungspunft bil 
‚den. 

Die Erkurfionsdampfer nah den 
Städtchen an der Küfte von Midhji- 
gan werden bon morgen an ebenfalls 
wieder von der Mole abfahren, eben> 
fo die Kleinen Boote nach dem Jad- 
fon und Lincoln Barf. 

Menn jetzt das Wetter noch etwas 
wärmer wäre, würde es auch wohl 
nicht an Beſuchern der Mole fehlen. 


— — — 


Riverview Part. 


Chiffäfarten über alle Linien. 
Ausländiiches Geld ftet8 an Hand. 
Nat in Steuer» und Gepädange- 
legenheiten. 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es wa® wie Eu geben. Leibet Yhz 
au Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid hr 
ihläfria oder Brennen Eure Augen nad 
dem Rejen oder Nähen? Mlled Died find 
Symptome von WUingenbefeiten Mir 
befeitigen alle Angenbeihiwerben gänz- 
lich aud auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
uneder 40,000 befriedigte Kunden ſiub 
nenügenber Beweid unſerer Fahligkeit. 
fur Eure Augen umfaſſenb zu ſergen; 
unfere Breife find mäßig unb wir go. 
rantiren vollftändige Bufriebenheit, 


Trotz des vorläufig noch nicht fehr 
fommerlichen Wetters teird Nivervieiv, 
der beiidbse Volkspark, doch täglich bon 

großen Menjchernengen bejucht, die fich 
mit harmlofer sreude den zahllojen 
dargebotenen Bergnügungen hingeben. 
Ganz befondere Anziehungs kraft übt 
Emile de Recat3 Ertravaganza „Stop! 
2oof! Looien!“ aus mit ihrer munder- 
vollen Ausſtattung und den vorzügli— 
chen Leiſtungen der Soliſten und des 
Ballets. Letzteres beſteht aus auser— 
leſenen Schönheiten, jung und graziös, 
an der Spitze als Solotaänzerinnen die 
drei entzückenden Schweſtern Romanos. 

In der beginnenden Woche werden 
„Stedaddle” und „Arche Noah“ fertig= 
neitellt werden. Erſteres iſt eine Luit- 
fahrt, die jich bon den vielen ihrer Art 
im Park völlig umterjcheidet, ımd die 
Arche tit ein Waſſerkaruſſell mit Tier- 
figuren, die den Veſuchern allerlei lu— 
ſtige Streiche ſpielen. Wenn die Be— 
ſucher über den „Meeres grund” gegan⸗ 
gen ſind und ſeltſame Dinge geſehen 
haben, verſchwinden ſie im Bauch eines 
großen Wales, von dem fie dann auf 
einen jandigen Strand gefpieen werden. 

An dem erfiten Ausflug der Schulfin- 
der am lebten Montag beteiligten fich 
ihrer 20,000 nebit Eltern und Lehrern. 
Daß die Kinder fich Föftlich, amüfterten, 
bedarf wohl faum der Verficherung. Ie- 
des Kind erhielt von Mahor Thompfon 
De Andenken an den Tag ein farbiges 

ild George Wafhingtond nebit dem 
Tert der Abfchiedsbotichaft des eriten 
Präſidenten. 

In dem jetzt im ſchönſten Frühlings⸗ 
ſchmud prangenden Park beginnt die 
Rifniffaifon am Sonntag, dem 6. Juni, 
mit der Feier des Dänentages. 


E.Strassburger,üptiker, 


2630 Lincoln Avenue, 


unterfudt Eure ee 
frei u. poßt- 


te 
ı » unb @o- dan abends. 


WILLIAMB, LUGKE 


Plumbing, Gas, 
Heating und 


1901 Irving Park —— 
i ie 


Sub gojet: die Sonntasyoit·. ra 
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idnuniüimiunnininuunneniunn 


im Zerzen der großen Nordweſtſeite iſt 
dieſe Bank imſtande, eine große Anzahl 


6⸗prozentiger 





uſerer Lage 








Die Romödie der Taulendkronennole. 


Wien, im Mai. 
Wien wälzt ſich vor Lachen. Es 
iſt aber ein grimmiges Lachen, ſo 


unſeres zu erkennen ſind, einen ro— 
ten Stempelaufdruck mit den Wor— 
ten „Deutſch⸗öſterreichiſche Republik“ 
ctiva wie einer lacht, wenn ihm je- |ttagen. Man verjtehe wohl: Neh- 
mand heftig auf das KHühnerauge |Ien wir an, der Staat Nerv York 
tritt md. er höflichermweife machen würde ſich abſondern und alle auf 
muß, als würde es gar nicht weh ſeinem Gebiet befindlichen Dollar— 
tun. Es iſt eine Geſchichte paſſiert, bills mit einem roten Stempel wie 








die ſo burlesk und grotesk iſt, daß Staat New York“ verſehen. Da 
man ſie nicht glauben möchte, wenn unſer Elend und unſere Armut aber 


man ſie nicht ſelbſt erlebt. In ei⸗greuzenlos iſt, ſo kam es, daß die 


— 


nem Sat gefagt, iſt es geſchehen und nichtgeſtempelten Banknoten, alſo 


Ginzelner erſter Hypolheken 
umzuſetzen und oſſeriert ſie zum Kauf in 
Beträgen von $2500 bis $7500 


— —(Sefichert durch -— — 


and Guaraniy Policies. 


Humboldt State Bank 


Chilten E Collins, Präfident 


2722 28. North Ave., (nahe California) 


Difen abends Vienstags, Donnerstags nnd Samstags, 7 biß 9 Ubr 


rust Go. Gertification 


9 vorm. bi8 4 nachm. 


SJÜHTERIIEUETIEINDORRAUSRERDTTROSDEEDERDGERHEHEREAURE ouuuu 








Verlonee, welche wüniden nach 


Deutſchland 


= offerieren wir unfere Eintichtungen, 
hnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 


au 
um 


Dampfer: u. Eijenbahnbillette, | nun in furzer Zeit verwirklicht wer= | cin Bank 


Wechjel auf Berliner Banfen 


und alle nofwendigen Solumente au befornent, 
die fie inſtand 1cı ı Diindeftinad 
don Unbeauein t rluft au rei⸗ 


















ſen. Zu Beſprechunge ieladen, bei denen | 
vollftändige Auslunit erteilt wird, 
Wir ofefriren dentfhe Mark zu fchr nie 


drigen Breifen, was fie zu einer wunfchens. 
werten Geldanlage macht. Wir überweiſenGeld 
nach Deutſch⸗ODeſterreich, Ungarn, Czechs⸗Slo . 
wakia, JugeSlawien, Rumänien u, verZcmwei;, 
1 . 2 3— 4 
Notariatskanzlei 


Fachgemähe Ausfertigung von Urkunden, Poll: 
machten, Kaufverträge, Erbſchaften u. J. w. 


Schiffskarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


der Befte Tieg zur Linderung der Net Idret 
Ungehörigen in der alten Heimat, 


Deutſche Bonds von größeren 
Städten 


', field an Sand zum Billigfien Preife, 
Transatlantie Transportation Co., Inc, 


' 1646 LARRABEE STR. 
Xel.: Diverieg 3867. 
(Sohn W, Dieger, Rräf. If. 9. Better. 








" 








) 


nach Enropa 


Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No— 
tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 







I 





Ua 
> JjalTlanomi 





— nach — 


ſlavien, Czechoſlovakia, 


Telegraphiſcha Geldſendungen. 


Potarints - Kanzlei, 


Boftaufträge werden yünltiih audge · 
führt. 


A, Schlesinger, 




















CHICAGO ILL. 


2. Floor, erfte Tür, 
Tel. Lincoln 859. 
Dffen feben Abend Bis 9 Uhr und 
Sonntans Bid mittag. 


Geldlendungen 


nad 
Dentfhland, Defterreid, Ungarn, 
Böhmen, Junv-Slawien und allen 
anderen Ländern sum 


Billigſten Tagespreife. 


Ausftellung von Cheds und Cröf- 

nung bon ginfenbringenden Epar- 

TRontos in allen größeren Banten 
Europas. 

6% Wirk Mortgage Gold Bonds. 


Foreign Dept. 
Bant Yloor, DOgden Building, 


r 





| Heimfchr der Kriensgefangenen, 





| 14,000 auf der Rüdfehr aus Sibirien. 





| Mad noch por einigen Monaten ein 


| 


Schntaufendfronennoten herumlau- 
fen und nicht wiffen, was fie damit 
anfangen Sollen. Dah die, die Geld 
haben, denen, die feines haben, voll 
Neid fagen: 
| „Shnen acht e8 aut, Sie haben 
feinen Taufender,“ 

Aber ich will die Poffe, die uns 
jcht beherricht, erflären: Zum nü- 
beren Berjtändnis fei aefagt, dab in 
Defterreich jeder Menfd) den größten 
Teil feines Vermögens mit fich fpa- 
teren trägt. Im Polizeibericht fann 
man e8 täglich zehnmal in allen Va— 
riationen Iefen: „Dem X oder dem 
N) oder der 3 iit im Gedränge der 
Straßenbahn die Prieftafhe mit 
ihrem Nubalt von Hunderttaufend 
oder dreimalhunderttaufend oder gar 
von einer halben Million Pronen 
aeitohlen worden.” Mas foll man 
denn auch fonjt mit dem ®elde tum, 
al3 e8 bei fich umbertragen? &n die 
Banflegen? Wir haben fchon Yanf- 
depotfperren erlebt und Fönnen fie 











| Faft unerfüllbarer Wunfch fchien, Fol | jeden Moment wieder erleben. In 


den. Alle überlebenden Kriegöge- 
ı fangenen follen in ihre alte Heimat 


zurückgebracht werden, von ber fie faft | Havon, 
jechs Jahre lang getrennt waren, Von abgabe 


800,000 in der Blüte ded Lebenz jte- 
henden Männern find bloß 14,000 
itbriq geblieben. Alle anderen find 
der Graufamteit ihrer Hüter, den 
Unbilden des fibiriichen Winters, od 
‚dem Hunger und der Krankheit zum 
‚ Opfer gefallen, viele find von ber 
bolichewiitiihen Armee „verichludt” 
‚ worden, andere im Innern des trofi= 
loſen Landes verfchollen. 


Die noch erreichbaren 


14,000 


lafe tun? Wir haben eine 
monatelange Safefperre gehabt und 
ſie kann wieder kommen. Abgeſehen 
das Geſpenſt der Vermögens— 
der Zwangsanleihe und was 
dergleichen hölliſche Erfindungen 
mehr ſind, geht um und niemand 
hat bei den irrſinnigen Steuern, die 
man zahlen muß, beſſer geſagt zah— 


er len müßte, Luſt, den Fiskus mit ſei— 


nen Geldverhältniſſen vertraut zu 
machen. Aber man kann ja das Geld 
zu Hauſe in die Schublade oder Kaſſe 
ſperren! Ausgeſchloſſen zu Hauſe 





wird eingebrochen, wenn nicht heute, 
ſo morgen, und wenn nicht morgen, ſo 


Kriegsgefangenen, ohne Unterſchied übermorgen. Ein Beifpiel von tau- 


der Raſſe und der Konfeſfion, follen | 


inun auf ameritanifchen Transport— 


jenden: Eine New Norker Dame be- 
traute mich mit der ſehr ehrenvollen, 


‘ichiffen über den Panamatanal unter | aber aud etwas ftrapaziöfen Auf— 


aefhicht e3 noch immer, da in | die, die in Ingarn und Polen zirku- 
Wien zehntaufende don Menfchen |lierten, höher im Kurs ftanden als 
— mit ihren Tauſend- und 


die öſterreichiſchen, und zwar hatte 
ein ungeſtempelter Tauſender zum 
Schluß den Wert von etwa 1300 
öſterreichiſch geſtempelter Banknoten. 
Volen bekam ſeine eigene Währung 
und eigenen Banknoten und vor et— 


wa vier Wochen begann endlich auch pelt ausgegeben, die anderen Bank— dieſe feinfühligen Tiere in Daß die Fink-Organiſation durch intime Verbindungen mit dem Ham⸗ 
Ungarn die im Beſitz ſeiner Bürger noten aber ſchleunigſt eingezogen. Zeit mit nervenleidend werden! — burger Senat und der Regierung der deufichen Republit unbe MP 
befindlichen Panfnoten abzuftem- | Unfer armer Staat wird dabei einen) Am nächjten Tage, am Sonntag, Ihränkte und abjolut fichere Ablieferung ihrer Sendungen dıree 
veln. Ind mit einem — — Verluſt von etwa einer Milliarde war das große Trabrennen in Dagl- die dentjche Neichspoit garantieren fann. : 
die hunderte bon Millionen unge-|baben. Aber darauf Fommt es | fing. ch habe e8 vom vorigen ‘Jahre a die Auswahl der dort Iagernden Nahrungsmittel eine reichhaltige 
jiempelter Banknoten, die bisher mit | Ihliehlich Schon gar nicht mehr an!| her nicht in guter Erinnerung. Nicht, | - 2 * en Rn entipricht und die Qualität . 
hohem Mgio in Defterreic gehandelt | Kobfichiittelnd meinte heute in Ge- | weil — e3 berregnele ober fonft einen nz 2. 
— * g ww \ q I ## der Generaldireftor einer Unglädsfall im Gefolge hatte — im Da die ? lieferung in 8 5 Wochen nad) Aufgabe der Beftellunger 
wurden, gewiffermaßen zwecklos, ſellſchaft der Ge 26 *— in der hieſigen Annahmeſtelle erfolgt. 
weil ſie keiner der Sukzeſſionsſtaaten Großbank: Wenn rd das - Aus» — = nn ren —— ——— 
in Kauf nahm. Die F land erfährt, fo wird man fragen | St ö . | 2 > | a i * * 
—— ig mit Weib und Rind auf mjere Food Drajts werden im Werte von 

Br A — EEE nn „!jebem Behifel — und war es noch fo 2 ag9r @ h 
unaufbal j 30 bis 5 ichen Siüdfalifornien und Oeſter Sch ' ch ſo F . y 
a eg A| yeidh? Antwort: Ieber Cüd-Sali.|merkmürbig! — hinaus zu feinem 515, 525, 540 ausgegeben. 
fein Menfch die ungeftempelten No- | Fornien Tadht der blaue Simmel, über eg . 2 ed Kabelbeftellungen in 8-10 Tagen — 
ten annehmen oder kaufen wollte.Oeſterreich lacht die ganze Welt. — —— — — — —.** 

ſen ßen wir in den Standquartieren Bw dleifhwaren fpeziell für den Export behandelt ans unieren eigenen 

Nun, beginnt der Höhepimkt der — ſerer Parteien, meiſtens recht finſte- Schlachthäuſern. 
Komödie. Was ſoll man mit einem ren Wahllokalen, und warteten auf Eingehende Unterſuchung nur willkommen. Auskunft über alle 
ungeſtempelten Tauſender in Wien Mündener Kadrihten. unfere Wähler zur Gemeindemwahl. Einzelheiten bereittmilligit. i 
wer Sn Mani ME A Wereiie im Ru Ne ke m Enge, nee Em 
Frage war für die Leute, die ſolche Bon Eva Gräfin Baubiffin. u © hc Tiefen ihre ea fich felbft und Ihren Angehörigen, unfere Angaben eingehend gu priifen. ‘ 
— Ren . Gonbrloßt, 1920, Zmentteid Genturb Nemb 2 * * * * A Fi | 
cken Bünd wer; atures, jener abends nady Haufe kam, ent-| in ons H 
beantworten, Sie jebten fich mit ir- —— decke er, daß fein Magiltrat fortan | ” * 
gend einem Graveur in Verbindung, Münden, En.. Upril 1920. aus U. ©. P.-Mitgliedern zufam- | 416 Broadway, Gingang 276 Canal Etr., New Hort. | 
lieben fi) den Stempel Deutfhöfter-! Zwei von den „Alten“ famen in) mengefeßt fein würde. Da foll man⸗ Tel.: Franklin 1245. 
reichiſche Republik genau nachma-dieſer Woche zum Wort, die den cher Bütger „fuchtig“ geworden jein | Newart, N. J. Office: 128-130 Springfield Avenue, ’ 
hen, Fauften rote Farbe und —| „Jungen“ als abgetan und übermun-| — aber e& war iwieber einmal zu Hamburg: Doverflety 19—21. 
Itempelten Tauſender und Zohntau⸗ den gelten, weil ſie noch nicht wiſſen, ſpät. Nun, diesmal ſtand nichts auf Generalvertreter für Chicago: Kurt Broniſch, Zimmer 603 Cam— 
jender ab, um fie vafch in den Ver-|pcp echte Aunft 1° als altmodiſch, dem Spiele als bei dem zweifelhaften bridge BId8., 160 N. Wells Str. — Main 4850. — Chicago, ZI 
ichr zu bringen. Ta aber nicht alle| werden kann und fich Kchelnd gegen | Wetter der gute Bratenrocd oder der \ — —J— An. 
Stempelungen genau gelangen, So ljeien Dilettantismıs behauptet, mag neugarnierte Sommerhut; man NZ 
befam man bald davon Wind, aber|er noch jo aufgepugt einhermarfcie- brauchte ich webe: bor= noch nachher - * 
doch erſt, als ſich herausſtellte, daß ren. Ver Erſte, über den ſchon die Gewi ſensbiſſe zu machen und ſo war Torflager, mit beſtem Torf. Daß! — N 
Wien mit ſolchen falſch geſtempelten Nachwelt richtet, war Anzengruder, wieder ein Maſſenandrang. Ebenfo | niemand in der Stadt an Weber: |! 5 \ | * 
Noten überſchwemmt iſt. Eine Pa— mit feinem bprüchtiven „Vierten Ges ein Rieſenumſatz amTotaliſator! Wo wärme leidet und Brennmaterial 1| Wir verkaufen Oplionen auf J 
nik brach aus. Die Banken wieſen hot“. Man gab ihn im Prinz-Regen- kommt nur all dies Geld her —?! dringendſt notwendig, in welcher 


die gefälſchten, aber auch die echten 
Banknoten zurück, weil kein Menſch 
genau ſagen kann, ob der Stempel 


— RE TE 
RR SET! 


Abendypoit, Chicägn, Samstag, den 29.- Mat 1920. 


gejagt, wahrjcheinlich aud mit fal- 
Ichen, nein, echten, aber geitohlenen 
Stempeln abgejtempelt find. rauen 
erzählen weinend, daß fie nicht3 zum 
Effen einfaufen fönnen, weil fie nur 
einen oder mehrere Taufender ha- 
ben, Sournaliften fönnen auf dem 
Telegraphenamt ihre Depefchen nicht 
aufgeben, e3 iit der Vierteljahrster- 
min zur Bezahlung der Wohnung, 
aber der „Zandlord“ nimmt das 
Geld nicht entgegen, und ich habe e3 
mit eigenen Augen geſehen, wie ſich 
ein Herr mit einem Chauffeur eines 
Autotaxis auf der Straße prügelte, 
weil dieſer auf einen Tauſender nicht 
Reſt geben wollte, und jener kein 
anderes Geld hatte. 

Nun iſt ein naheliegender Aus— 
weg gefunden worden. Sn fieberhaf- 
ter Eile werden neue Taufender und 
Zehntaufender mit hohen Serien- 
nummern gedrucdt und nur geitem- 















te..theater, das einjt nur jogenannten 
eftipielen geuffnet war, jetzt aber, 
in richtiger Erkennung ſeines Zwek— 





| 
Sportleben in "ayern fchläft nicht ! f ⸗ 


inb's Food Drafts 


hältniſſe betrachtet, kann man mit 
Finden ungeteilte Anerkennung. 


den Ergebniſſen doppelt zufrieden 
Sie haben das Vertranen in die ſichere Ankunft von Liebesgaben-Sendun— 


ſein. So unternahm man es, ſogar 
an einem Alltag, dem legten Sonn» 
gen nad) der alten Heimat wicder hergeitellt. 
die fich unferes Dienites — Ablieferung Direct 


abend in Riem, wo fich der Rennplat 

Münchens befindet, ein großes, ftart 

befuchtes Rennen zu veranitalten, 

beffen einzelne Programmnummern, von unjeren Hamburger Lageın — beiienten 
und inzwiihen Beitätigungen feitend ihrer An: 
schörigen erhielten, find de8 Lobes voll iiber dir 
prompte Grledigung ihrer Aufträge und die her- 


außer dem Herrenrennen — reich be- 
feßte Yelder aufmwiefen. Als Held des 
vorragende nalität der geinndten Nahrungs: 
mittel. 


Tages galt der Trainer Corter, der 
im „Begrüßungs-Rennen“, „im Her= 
renreiten” und beim „April-Xagbren- 





nen“ den Gieg davon trug. Den 
Hauptpreis im „Lenz-Ausgleich” von 
10,000 Mt, trugen allerdings (im 
toten Rennen) Heren Rupprechts 
„Entjeheidung” und Herrn Blatt 
„Mitus“ davon: freilich waren die 
Pferde beim Start befonder3 ner- 
008 — aber mie Jollten nicht aud 


— — — — — 


In Sportskreiſen muß es noch ge— 
nug geben. Am hübſcheſten und inter— 
eſſanteſten war gleich das erſte Ren— 


Fink's Food Drafts find kein Experiment. 


Sie bafieren auf den folgenden Tatſachen: 


Daß wir in den letzten Monaten für über 300,000 Dollars an Lebens— 

— mitteln an unſer Hamburger Lager abgeſandt haben. 

Daß dieſe Waren nur durch die Schnelldampfer der Amerika⸗Linie, die 

MN — fahrplanmäßig abfahren und die Reiſe in 12 Tagen zurücklegen, 
befördert werden, wodurch jede Verzögerung in der rechtzeitigen 
Ankunft ausgeſchloſſen iſt. 


















Form auch immer, wäre, weiß Jeder— 
mann. Außer dem Hl. Bürokratius. 


IMARK 


Denn Eil-, Schnell- Poſt-, Laſtzüge 


der Flagge des amerikaniſchen Roten gabe, ihre beiden Töchter von ſechs⸗ 


falſch oder echt iſt. Zuerſt nahmen kes, ſehr oft die Mitglieder der Volls— 








nen für bayeriſche Dreijährige, in — alles fährt an dieſem Torflager 
























3 Geld | 


|| gründen, 


Kreuzes in ihreHeimat zurückgebracht 
werden. Es handelt ſich in der Mehr— 
Zahl der Fälle um deutſch-öſterreichi— 
ſche Gefangene. Den Inſtoß zu dem 


großen Werke der Humanität gab die frachten. 


ſchwediſche Geſandiſchaft in Waſh— 
ington, die ſeinerzeit Herrn Dr. Otto 
ı Ölogau, New Vork, aufforberte, eine 
DOrganifation zur Repatriierung ber 
‚ Dfterreichifcheen Kriegsgefangenen zu 
Der Schatzmeiſter dieſer 
„American Relief for Auſtrian War 


| Brifoners in Siberia“ ift Herr Emil 


Wenn Shr Geld nad) | 


Fılchl, 120 Broadway. Dielen bei- 
den Herren gelang e&, die aroßen 


{| ,amerifanifchen Wohltätigkeitsgeſell⸗ 
! !ichaften für dieles edle Wert der 
Maenſchlichkeit zu intereſſieren, beſon— 
ders das amerikaniſche Rote Kreuz. 


zehn und achtzehn Jahren, übrigens 
Großnichten des weltberühmten ver— 
torbenen Schauſpielers Adolf von 
Sonnenthal, nach New Norf zur ver- 
Nebſt den Einreiſebewilli— 
gungen ſchickte ſie mir auch 65,000 
Kronen als Reiſegeld. Was ſollte 
ich bis zur Paßbeſchaffung mit dem 
Geld tun? Nun, ich war ſehr vor— 
ſichtig und übergab die Banknoten 
dem Kaſſierer einer Zeitung, bei der 
ich tätig bin, und er verſperrte das 
Kouvert mit dem Geld vor meinen 
Mugen in die eiferne, doppelt gepan- 
zerte Kaſſa. Drei Tage fpäter mır- 
dc die Redaktion nächtlich von Ein- 
brechern befucht, die die eiferne Rafia 
ipie eine hohle Nu aufknackten. Daß 
mid), al& ich die Beicherung jah, nicht 


fie fie nod) bon ihren regelmäßigen) pühne beherbergt. Das ift ein Verein, 
Klienten, dann auch von denen nicht | der einen monatlichen Beitrag von 
mehr md heute nimmt buchftäblich | nur zwei Mark verlangt und dafür 


bein die gemandte „Nelte 2" Tieate, 


borbei, e3 ift nicht durchzufeten, daß 
trogdem fie 170, Meter Vorgabe ge- 


bort eine Station eingerichtet wird! 











683 fam die Bildung ded „American 





| 


l 
Telephon, Seeley 3968. | 


— Catholie War Council and Young 
Die 
amerikaniſche Regierung ſtellt die 









Schfskaren mm ! 


8 |Ta“, „Sheridan“. 2 : 
‚ Heimtransportes werben fich auf drei trug ich das Kouvert mit dem | 


Geldjendungen 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach gan; Angarn, Jugo · 


644 North Avenue ; 


1196 9. Glart Etr., Ede Late Etr., 
Ghicags, JIL 


ö : aadineigten® 
e s 

* = 
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Zentralfomite vereinigt: 


War 





tional Lutheran Council, Nationa 


Men's Chriſtian Aſſociation. 





folgenden fünf Transporter zur Ver 
fügung: „Preſident Grant“, „Ameri 
'ca”, „Mount Vernon“, „Mattewas 


| ;eichnet, darunter je eine viertel Mil 
ion vom amerifaniichen Roten Kreu 
und dem Xoint Diftribution Com 


| garifchen Hilfsgefellichaft. 


| Das Komite für die öfterreichijchen 


J Kriegsgefangenen verſucht nun, al 


dung ſetzen mögen. 


120 Broadway, für die Repatriierun 
aller Kriegsgefangenen zu ſenden. 


Menſchenpflicht, der ſich niemand, i 





Söhne und Brüder Herz und Han 
offen haben. 


Ceſet die „So 













der Schlag getroffen hat, wundert 


geiſtiger Arbeiter, der das Schieben 


kein Menſch einen Tauſender, ge- eine Theater⸗ oder Opern-Vorſtel— 


ſchweige einen Zehntauſender. Und 
dieſer Tage hatten hunderttauſende 
von Angeſtellten ihr Monatsſalär 
bekommen und ganz Wien iſt auf 
den Beinen und verſucht zu wechſeln, 
aber vergebens, denn jeder Ladenin— 
haber ſchmeißt einen hinaus und die 
Kellner verlangen neuerdings, be— 
vor ſie eine Beſtellung entgegenneh— 
men, die Vorweiſung von Kleingeld. 

Aber es wird noch toller. Plötzlich 
ſtellt ſich heraus, daß die meisten 
Banknoten gar nicht falſch geſtem— 
pelt ſind, ſondern ganz echt, nur 
nicht von denen, die dazu befugt 
ſind. Nämlich, die Polizei hat ent— 


Repatriation Fund for Siberian in hätte sch „gg | DEAL, daß aus der öſterrechiſch-unga— 
War SPrifoners“ zuftande, befjen | TG, nod immer. ie hätte ih alS | .iien Yanf mehrere Stempel ge— 


lung, mit beiten Kräften befegt, bie- 
tet. Die Nummern ter Sitpläe mwer= 
den durcheinander gemengt und wahl: 
Ic der Reihe der Antommenden nad) 
verteilt. Gerade für das amphithea- 
tralifch gebaute Piinzregententheater, 


ben mußte. 
” 


* * 


Die Revolution zeitigte unter an— 
deren feltfamen Erfcheinungen au) 
einen „Reihsbund geiltiger Arbeiter” 
in München, beffen med und Ziele 
teine fterbliche Seele, die jeinen zahl- 
reichen Zufammenfünften je beimohn- 


das ja feine Ränge Iennt, nur ein|ten, begriffen hat. E& waren nur 


paar Zogen ganz an der Rücdjeite 
de3 Raumes, ift diefe Art der Ver- 
teilung befonder3 günfiig. Denn man 
fieht und hört von allen Pläben 
gleich gut. 


Das kernig deutſche Weſen Anzen- riſſen: ſie ſtrebt die Erreichung der 
das fein Moraliſierende, Gleichberechtigung der freien geiſti— 


grubers, 


„Deutſche Denker“ am Werk und die 
Sache erſtickte an zu viel Gehirn. An 
ihre Stelle tritt nun die „Arbeitsge- 
meinſchaft der freien geiſtigen Berufe 
in Bayern“ und ihr Ziel iſt klar um⸗ 


| 
| 


du3 nie verdrieht, fordern allgemein | gen Berufe mit den anderen Berufs⸗ 


Schon ſind eine Menge der geforder— 
ten Torfmengen durch die Wetter— 
wechſel zugrunde gegangen; und man 
rechnet damit, den Betrieb ganz ein— 
ſtellen zu müſſen, wodurch wieder 
200 Arbeiterfamilien brotlos wür— 
den. Der hl. Bürokratius ſagt „es 
liege kein öffentliches Intereſſe vor“ 
— feine Züge haben bort nie gehal- 
ten, weshalb jet?! E3 aeht nichts 
über Treue gegen fich felbit! 


— —— 

* Als im Maſchinenraum des 
Schleppdampfers, auf dem er als 
Heizer arbeitete, eine Dampfröhre 
platzte, erlitt der 35jährige Caſimir 
Diemakowski, Nr. 1621 17. 


Sr 
W. 
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| | oder Feinere Beträge 
| giltig für 6 Monat,, 


| 

| 

| 

| Weitere Auskunft 

| mündlich oder fhriftitm. 


‚(Parles F, Yan Riper 


| Suite 1512-18. Tel. 4900 Brond. ° 


| 
‚50 Broad Str. . 
| New York, N. 9. 

| | Soreign Exchange Dept, 





menfchlich und Einftferifch unangreif= | gruppen an. rn Vorftand mie Auz- | 


Straße, fo jchmwere Brühmwunden, 


bar bleibt, verfehlte auch diesmal | Schuß find Vegtreter jedes wichtigen daß er wenige Stunden fpäter im | 


( r, 


Vorfibender der befannte Bhilanthrop 


Serbice 
ji, &ommittee (Qualter® of Philadel- 
!'pbia), American Relief for Auftrian 
| Prifoners, American Relief 
| Committee for Hungarian Suffererz, 

ıSoint Diitribution Committee, Na= 


Die Koften des 


Millionen Dollars belaufen. Davon it der inneren Brufttaiche meines 
wurde eine Million Dollars bereitz | Zaffos. nd da ich ununterbrochen 


von einigen der Organifationen ge- | NCrdoS dorthin 


Fi \jeinen Teil 200,000 Dollars aufzu- 

a bringen. Um dies zu ermöglichen, | 
a | müffen Sich die verfchiedenen deutfchen 
B | umd.öfterreichijchen Vereine im ganzen | 
M | Lande besHilfswerfes annehmen und | 
* | 2oaltomites gründen, die fich mit, 


ind, W üll 
nod; immer nicht erlernt hat, bie itohlen worden find. Man brüllt 


Herr Felir Warburg ift. Folgende |. und heult vor Laden und niemand 
| & > . 5 % u 3 ? x .. . - => 7 
Geſellſchaften haben fich zu dem 65,000 Kronen erſetzen ſollen? Ich weit; fich zu helfen, Kaliche Taufen- 


dachte {hen an Scelbitmord oder an | ger perpeiten die Zuft, nein, echte 
eine Kollefte unter meinen freumd- | Taufender mit echten Stempeln, aber 
lichen Leſern. Aber fiche da: Die | robdem aefälicht! Die Sireftoren 
Gauner hatten das ganze Geld, das | zer Aanken raufen ji Saupt- und 
in der Kaffe Tag, mitgenommen, aber Varthaar, das ganze Geichäftslchen 
das Koubert mit den 65,000 Kro- act, niemand Fan Wien verlafiert, 
nen lag unverfehrt umd unberührt | yeit die Bahnkaffierer feinen Tau- 
tet den Saupfbchern. Wenn ein | fenber annehmen und niemand ge- 
Suart Wein momentan nicht 60| ug Feine Noten hat, die, nebenbei 
Kronen Foften würde, ſo hätte ich 

mir einen Freudenrauſch angetrun— 
ken, ſo blieb es bei einer kleinen un— 
bedeutenden Erheiterung mittels ei— 
nes viertel Liters. Aber von da an 


l 


* 
2 


2 





dungen 


nach Deutſchland, Oeſter— 
reich, Ungarn, Jugo-Sla— 
vien, Aumänien etc., zum 
billigiten Tagesfurs. Erit- 
Hafjige direfte Banf-Ber: 
bindungen. 


Der Preis der Rark 


fühlte, fragte mich 
| bei einem Five O’clod Tea eine jchö- | 
zjne Frau, mit der id) einen netten 
Flirt vorhatte, ob ich von Flöhen ge— 
plagt werde, was abkühlend auf 
mich wirkte. Aber ich bin in meiner 
Geſchwätzigkeit vom Thema abge— 
kommen. Es bleibt alſo nichts übrig, 
als ſein Vermögen, ſoweit es nicht 
aus Wertpapieren beſteht, mit ſich 
umherzutragen. 

Und nun beginnt die Komödie. 
Es gibt nur etwas, was bei uns ſeit 
ſechs Jahren ununterbrochen, Tag 
und Nacht und ohne zu ſtreiken, ar— 


2 












dem Vorſitzenden, Herrn Dr. Glogau, 
‚6 Oft 91. Str., N. Y., in Verbin— 
Gleichzeitig er- Ein S 
geht an alle diejenigen, die Angehö- men ergi 
rige in ſibiriſcher Gefangenſchaft ha- öſterreichiſche 
ben, der Appell, kein Geld mehr an dem ein Tau 
tenoez | Einzelperfonen zu enden, fondern es |nehört, auch von ſchönen braunen, 
‚dem Schahmeifter Herrn Emil Fifchl, che großen Zehntauſendkronenſchei⸗ 
im Volksmund „Fetzen“ ge— 
nannt, was aber falſch iſt, weil doch 
ſchließlich ein Baumwollfetzen einen 


ze Repatriieruna der To viel Kam: 
> Bert Sa pofitiven Wert bat, der 


‚mer, Elend und Schmach ausgefetzt gewiſſen ) 
geivefenen Kriegsgefangenen ift eine) Schntaufender aber nicht. Nach dem 


deſſen ruft ein fühlenbes Herz ten ſich 
ſchlägt, entziehen kan. Darum trage 
jeder ſein wenn cach noch ſo kleines 
Scherflein bei, um den Frauen ihre 
Männer, den Kindern ihre Väter wie— 
derzugeben, und um den Märtyrern 
im fernen Oſten zu beweiſen, daß die 
Amerikaner deutſcher und öſtereichi— 
ſcher Abkunft nicht bloß für die 
Frauen und Kinder in der alten Hei- 
| mat, fondern auch für deren Männer, 


. 





gnen, 
| 


n Umſturz im November 1918 mach 


materiell von der 


d|bi3 vor furzem aud) in 
geſetzliche 


beitet, nämlich die Banknotenpreſſe. 
trom von Tauſendkronenſchei⸗ 
eßt ſich über die unglückliche 
Menfchheit, und feit- 
fender zum Kleingeld 


die Eufzeffionsjtaaten auch 
gemeinfamen 
öfterreihifch-ungarishen Bank, die 
das Privileg um de3 Banknotendru- 
es hat, jelbititändig, die Tichechoilo- 
vafet lieh ihre hohen Banfnoten- 
werte fogar in Waihington anferti- 
gen. Schließlich gab es nur noch 
zwei Sorten von Banknoten der 
öfterreichiich-ungariihen Bank: die 
ungejtenmpelten, die in Ungarn und 
Polen da 
Zahlungsmittel waren, 

und die fogenannten geitempelten, 
4 |das find- diejenigen Banknoten, die 
SAHPONE + |unier Geld bilden und, damit fie alt 


ſteigt, kauft jeht! 
deutihes Bargeld 
an Haud, 
Schiffskarten 
Notariats-Kauzlei 


Bei Geldſendungen fragt 
erſt nach unſeren Preiſen. 


J Herzog 


&Co., 


534 W. North Ave. 


Bhone: Diverfey 5428. 









— — — — 


ſeine Wirkung nicht f die andächti- geiſtigen Berufes gewählt worden, Hoſpital der Chicago Steel Co. | 
gen Hörer, die ja aus allen Schich- | praftifh erfahrene und praktiſch⸗ ſtarb. | 
Ssch|denfende Männer und Frauen— und | tip= | 
alaube, daf, in der veutichen Literas]e& märe fo fchön, menn fie eine Pen und innerlich fchwer verlegt liegt | 
tur nur nody Schiller diefe abfolute | „Sleichberehtigung“ 
Popularität erreicht hat. Weshalb! dak man faft fchon wieder ungläubig | Countghofpital barnieber. Der Kleine | 
laßt man gerade jett nicht diele * 
den häufiger zu uns ſprechen? — 57. Weſt 
Sie => von ber Le —— jegt jeder Lehrling das Gehalt |glüdlih die Treppe hinab, daf er 


ten der Geſellſchaft kommen. 


— ab unſere Gedanken 


ſelbſt zu arbeiten haben. 


jung lebend, und mie ftarf! das zeigte | ungeheure Mehrkoiten verlangen — nach K. W — k — M P F 
eb fein Vortrag — mar Ernft von Wol- | daß e3 daher nicht möglich fei, au Deutichland, Defterreih, Mngarn, 
eldien- | zogen. Einit war fein Name ungzer=: |ihm nod.... Im Gegenteil. it e3 I Yönmen, Zuge SIawien und allen Tel.: Main 4491. 120 R. 9a Galle Er. 





— vom „Ueberbrettl”, 





und ſaftloſen „Neutöner“. 


| deutiche Künitler. 
| 





Kunitierfe jchlagen die Brüde! 
* * x 


tein eines früheren Minifter® oder noch | 
menjihlichen Konflikten zu, erichüt- 
tern und beruhigen zıgleich und zei- 
gen, iwieniel wir noch an und in ung 


Der zweite —, Gottlob nod) unter | bie Poft, die Zeitungsausträgerin 


von nicht immer eine Freude und ein| 
einem Buch, „dem dritten Gefchlecht”, | Stolz gedrudt zu werden — tit das 
das gleichſam der Menſchheit neue nicht eine ſchöne Auflage auf das 
Bahnen wies — dann geriet er, wie Brot, das gerade wieder ſchlechter 
| alle, die von der Welle der Mode zu werden ſoll —?! — Im erſten oder 
hoch getrieben merden, ein menig |zmweiten Kriegsjahre jtand fchon ein 
ins Hintertreffen. Sehr zu Unredt. 
Denn er tonnte nicht nur viel, mie 
| feine herrlichen Romane: „Die Her-!den Mlättern: mie e3 ihm endlich, 
zogin von Gerolitein”, „der Kraft endlich nad) langen Jahren bitterfter 
manr“ und andere bemweilen, — er| 
fann no immer mehr in ein paar 
Strophen, al3 die meiften der fraft- 
Seine 
„Kriegsgebichte” find nicht nur reich | Abjchied nahm von dem beicheibenen | 
an Patriotismug, fondern aud an! 
een und diefe zu munderboll: | 











* Mit mehreren gebrochenen Rip- | 


Schiffskarten 
geldlendungen 


Billigite Preife, 
Grbihniten . Bollmadten 





herbeiführten, |der dreijährige Sam Aranowitz im 


it! 3. 8. daß ben Scheiftftellern bie \fiel_ im dem elterlichen Haufe, Nr. 
Honorare erhöht wurden, meil doch! 1357 Welt Harrifon Straße, jo uns| 


kaum mit dem Leben davonlommen ' 
| mehr bezieht und e3 berbüratem Ge- | wird. 
rücht nach auch ausgeben Tann. | 

Der Schhriftiteller erfährt nur, daß 


‚der Drud, das Papier, der Ehen Geld 
| : 








ſendungen 












S Offen 9—6. Eonntags 9—18. 
anderen Ländern zum 


Billigiten Tagespreiie. 

Ausitellung von Ched8 nnd Gröff- 

nung bon zinienbringenden Spar» 

Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 


6% Firft Mortgage Gold Bonds, 


CHAS. SCHLOTE & CO, 


1 
Bank, Infuennce und Neal Eftate, | ie Saulın uud ⸗⸗ 
1714 Larrabee Str., Zimmer 6. | 


an22dofaloıdi® | 


J.V.ZINNER & (0. 


(Im Gefsäft fett 1908.) 


I 
| 
! 
' 
| 
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Geldferdungen 


nach Deutſchland, Deutſch⸗Deſterreich, Cercho⸗ 





——n kleines Selbſterlebnis 
eines ſüddeutſchen Schriftſtellers in 


ſlovatei. JIugoſlavien, Ungarn, 
Rumanien und Jialien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats⸗Kanzlei. 


Polen, 





Mühen gelungen war, ein ganz klei— 
nes Häuschen für ſich und ſeine Fa— 
milie zu erwerben; und wie nun ſeine 
kleine Tochter ſtill, ohne zu klagen, 








Paradies, vom Garten, von den 


heißgeliebten Kaninden... Man hat 


Ehrfurcht hegt und in einem ruhigen 
Herzeir eine heiße Liebe hat" — eine 
Definition, die fih Mancher zu Her- 
|sen nehmen follte. Man bucht zmei 
| ichöne Tage: Anzengruber und Wol- 
zogen. Zmei echte Deutfche und echte 


fter Sprache aeichliffen. Einmal [a3 | mit Ipäter gejagt, jemand hätte dem 
er: „Kung ift nicht, wer noch alle, Manne geholfen. Jh hoffe es — 
Moden mitmacht, jondern wer noch es gibt ja Wunden, mo man feine 
Urmut und Ohnmacht verwünfcht, 
nicht feiner jelbft—, fondern der An 
„Sol ein Moment 
Nun mollen mir uns| 
eldft Helfen. Die Schriftfteller allein | 
ihnen fehlt bie, 


deren millen. 
war’3...“ 





tönnen es kaum, 
Hauptbedingung dazu, die Solidari— 





Nun kommt „Unſer Haß“ zurück. tät; aber vielleicht mit den Anderen. 
Ich erzählte von ſeinen Erfolgen — Hoffen wir's! 

Spanien — er hat ſie gekrönt durch 
eine Erſtaufführung von Wagners 
„Parſifal“ in Barcelona. Er wie das man uns, ſei mit der Revolution ges 
Werk fanden begeiſterte Aufnahme ſtürzt. Ich fürchte, man hat ſeine 
und Reſonanz — es tut wohl, wenn 
ſich ja auch in die Freude viel Weh— 
mut mifcht. Deutfche Barbaren, Hun: 


* * * 


Auch der Bureaukratismus, ſagte 


Zählebigkeit unterſchätzt. Wie hieß es 
doch kürzlich auf der Poſt: „Die al— 
ten Poſtkarten dürfen von heute ab 


Und unſere eigene Kunſt und hohen München. Außerhalb nur im Re— 


ſtaurant, nicht beim Fleiſcher!“ Ich 


eſſe nicht gern im Reſtaurant, wegen er 

Was für die ſportliche Ausbildung des Preifes; folglich bekomme ich, 
der Münchener Jugend geſchieht und wenn ich mich auf „Erholungsur— 
welche großen Erfolge fie aufweiſt, laub“ begebe und ſelbſt wirtſchafte, 
das wurde kürzlich an dieſer Stelle nie mehr Fleiſch. Oder in der Nähe 
beſprochen. Aber auch das übrige Münchens befinden ſich mächtige 


Heldlendungen 


nach allen Weltteilen. 


Schiffskarten 


von und nad) allen Häfen. 


beſorgt. Vollmachten, 
Oeffentliches Norariat. 





| Im Gefchäft feit 1908. 
ı "4156 WENTWORTH AVE, 


Telcpyhon Boulevard 2863, 





I 
| nad — 50: 


mit Schnelldampfer Peſaro 


2. , 
Siitfefarten ausgeitellt von 


Lioyd Sabaudo Line 


312 ©. Clark Strafe, nahe Sadjon 


Reifepäife werden bis auf Weiteres | 
Stenerſachen. 


ı Wm, Schoeternacker & Son 


24apfafonnbo? 


Billige Breije 


. „Meltle” der Hamburger Linie.) | 


| 
| 519 W. North Ave. Tel. Diverjey 8357. 
| 5107 ©. Aihland Ave. Tel, Blvd. 8570. 


Offen 9—8,. Eonntags 9—12. 
” 1053*2 


‚Piebesgaben = Derfand 
vun Lebensmitteln und Kleidern, 


ab hier oder direlt ab unjerem Hamburger Las 
ger nah Deutichland, Defterreih ufiv, 

Ein nenes, erprobtes Syſtem bieiet ſchnelle 
| und fichere Ablieferung. Wir_derpaden Kleis 
| der ufw. von 10 Pd. aufwärt3 per Fradt bis 
| Hamburg ımd fenden daS Palet don dort als 
ı verfihertes Koitpatet innerhalb 6 Bid 10 Ta 
| gen an den Empfänger. Diefer neue Weg it 
ı der fchnellite und ficherfte. — Verjicherte Poit- 





m 


| pakete bi zum Gewicht don JO Bir. nd Hanı- 


| dura erlaubt, — Alle Corten ftet3 frifcher, exit 
| Hafliger Yettwaren, Groceries auf Lager. 
Evreden Eie dor oder fihreiben Eie, 
Berfand bon Lebensmitteln bon hier wie Biäher, 


. Griem & Meyer-Eigen 


unnene 985.35 | 160 N. La Salle Strafe — 160 





nen, Boches — menn ei — nicht mehr benutzt werden — aber die nach Conſtanza — FR rg * — 
auch nie traf, man möchte dem, der neuen ſind noch nicht da!“ Oder: : bon u ee 
ihn äußerte, fremd aegenüberftehen.| „xhre Fleifchfarten gelten nur Abfahrt Nero Yorr AM . Jun = 


SE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den günitieften ' 
Bedingungen. 


Borzüglide erfte. Hypotheken 


zu 65%% und 6% Binien ftetd um und, 







A.Holinger&Co.(In. 
ader bon ben Agenten biefer Linie, Lumber 11 ©, 98 
mai18,bofabi® kalenkon:  Aazkahab JR. u" 


2. 
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Liberty Bonds « 

















































































































































































































